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«Nutze den Tag»

Eines der bekanntesten Gedichte des  
Lyrikers Walt Whitman «O captain, my 
captain» ist ein Poem, mit dem der ame-
rikanische Schriftsteller Weltruhm er-
langte. Es ist dies eine Ode eines Schiffs-
manns, der in den Hafen einlaufend, den 
Tod seines geliebten Kapitäns, seiner 
Vaterfigur, aus tiefstem Herzen beklagt.

Genau dieses Gedicht steht im Zent-
rum des amerikanischen Spielfilms 
«Dead Poetry Society» – der «Club der 
toten Dichter» aus dem Jahr 1989. Der 
wundervolle, schon verstorbene Schau-
spieler Robin Williams wird als Englisch-
lehrer zur Leitfigur für seine Internats-
schüler. Er schenkt ihnen Vertrauen, ins-
piriert sie zu kreativem Denken, weckt 

in ihnen die Liebe zur Literatur, zum 
Theater, den schönen Künsten. «Carpe 
diem!» – «Nutze den Tag!» ist der Leit-
satz, der allem unterlegt ist.

In einer Aufführung von Shakes-
peares «Ein Sommernachtstraum» spielt 
sich einer der Schüler, Neil, in der Rolle 
des Puck, in die Herzen des Publikums. 
Dessen stockkonservativer Vater ist er-
zürnt, lässt die freie Entwicklung des 
Sohnes nicht zu und will ihn auf eine 
Militärakademie schicken. Die Geschichte 
endet dramatisch.

Am Gymnasium in Oberwil war ge-
nau dieser «Sommernachtstraum» im 
September 2022 als prächtige Theater-
aufführung gefeiert worden. Anspruchs-

voll, intensiv und inspiriert wurde auch 
das Theaterstück «Runter auf Null» in 
der vergangenen Woche in der Aula auf-
geführt. Dem Team um Regisseur und 
Lehrer Patrick Deslarzes ist genau das, 
was in dem Spielfilm so zentral ist, ge-
lungen: den Schülern und Schülerinnen 
mit den Theater-Projekten Entfaltungs- 
und Entwicklungsmöglichkeiten zu bie-
ten. Sich selbst und andere zu hinter-
fragen, neue Wege zu gehen, eigenstän-
dig handeln. Mit all dem, mit all der 
Energie, dem Können und dem Aus-
druckswillen bleibt den beiden Schau-
spiel-Ensembles viel mehr als schöne 
Erinnerungen. «Carpe diem!» – «Nutze 
den Tag».  Ulf Rathgeber

Mit dem Theaterstück «Runter auf Null» hat die 3. FMS das Publikum in der vergangenen Woche begeistert.  Fotos: Ulf Rathgeber

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Hausmesse  
in Therwil
11. 3. – 1.4.2023

Reparatur  |  Shop  |  Schule  |  Datenrettung  

  Notebook, Handys, Tablets, Reparaturen  Neu

Neu

MacBook Air M2Lenovo E15 

Neu

949.- 1‘705.-

061 401 40 80         

www.pira.ch

4104 Oberwil - Passage 10   
Mo-Fr: 8:00-12:00   13:30-18:00 

Pira.ch

www.itamcar.ch 061 401 10 30

OFFIZIELLLE 
VERTRETUNGEN

OBERWIL

Therwilerstrasse 10 
4103 Bottmingen 

Zeit Ihre Bank zu wechseln?

+41 61 426 99 11
www.voegeliv.ch

Mo  Fr (9.°° 18.30)   Sa (9.°° 18.°°)   

Tee Shop   Münchenstein Reinacherstr. 97

Tee Shop   Spalenberg 10

Mo  Fr (8.°° 12.°°) (13.°° 17.°°)

london tea.ch

FFiitt  ffüürr  ddeenn  FFrrüühhlliinngg  ??  
Tee zum Entschlacken Tee für Wohlfühlmomente

Online ShopBasel

Ettingen / Tel. 061 723 90 90
www.elektro-kontroll.ch

Sicherheitsnachweis?
Kontrolle der 

Elektroinstallation?
Gerne führen wir die 

Periodische 
Sicherheitskontrolle aus.

Weltmusik,
lokal.
Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Andrea Myriel Hersperger

+41 76 474 78 96 • www.praxisenergy.ch

Industriestrasse 45 • 4147 Aesch/BL

Ärzt:innen und Fachpersonen unter-

stützen Sie bei medizinischen

Fragen und Entscheidungen.

Persönlich, unabhängig, kostenlos.

Ohne Voranmeldung.

Immer am letzten Dienstag im

Monat, 15-18h, Rest. Schnabel

Trillengässlein 2, Basel

menschenmedizin.ch

Professionelle Fusspflege
bei Ihnen Zuhause

corpusvitalis.ch
Leticia Wohlwend

079 397 62 99

KAUFE AUTOS
aller Marken & Jahrgänge

gegen gute Barzahlung

Toyota, VW, Opel, Skoda ect. Busse, Lieferwagen

Tel. 0794151046 – Sa./So. auch

Kaufe

Zinnwaren
Becher, Kannen, Teller. Es lohnt sich

bestimmt, rufen Sie mich an.
Frau Mülhauser, Tel. 076 612 19 75

15

BONS

ZUM

SPAREN

Finde die versteckten

Ostereier im Center

Für ein Inserat im BiBo kontaktieren Sie bitte: CH Media, Telefon 061 927 26 70, E-Mail: inserate@bibo.ch         Inserieren bringt Erfolg!
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 14 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

BiblioWeekend

Unter dem Motto «Die Segel setzen» fin­
det vom 24. bis 26. März das zweite 
 BiblioWeekend statt. An diesem Früh­
lingswochenende stehen in der ganzen 
Schweiz die Bibliotheken im Mittelpunkt. 
Sie öffnen ihre Türen für alle Bevölke­
rungsgruppen und zu allen möglichen 
(und unmöglichen) Zeiten. Auch wir ma­
chen mit und haben ein Programm für Sie 
zusammengestellt.

Freitag, 24. März
Bibliotheksführungen mit Apéro
Am Freitagabend führen wir ab 18 Uhr 
individuelle Bibliotheksführungen durch 
und informieren Sie über unser vielseiti­
ges Angebot. Gerne laden wir Sie und 
auch unsere Bibliothekskundinnen und 
­kunden zu einem Apéro ein. Nehmen Sie 
auch Freunde und Bekannte mit, die un­
sere Bibliothek gerne kennenlernen 
möchten.

Samstag, 25. März
Brändi Dog, Kaffee und Zopf
Am Samstag sind Sie eingeladen zu Kaffee 
und Zopf. Dazu gibt es die Möglichkeit, 
eine Runde Brändi Dog zu spielen. Das 
beliebte Brettspiel der Stiftung Brändi hat 
mittlerweile Kultstatus und sorgt immer 
wieder für Spass und Spannung. Falls Sie 
das Spiel noch nicht kennen, werden wir 
Sie gerne einführen. Wir freuen uns auf 
viele Brändi Dog­Begeisterte und solche, 
die es werden wollen.

Geschichtenzeit mit Bilobuh, 
dem kleinen Schlossgespenst

Für Kinder ab 4 Jahren ist um 10 Uhr und 
um 11.30 Uhr unser Schlossgespenst Bilo­
buh zu Gast. Auf dem Programm steht 
eine lustige Ostergeschichte. Das Huhn 
Elli Erbse rauft sich die Federn, denn der 
Osterhase hat dessen Eier geklaut! Sofort 
nimmt Elli Erbse die Verfolgung auf und 
kommt dabei auf eine süsse Idee!

Anmeldung für die Bilobuh­Veranstaltung 
an bibliothek­bottmingen@intergga.ch bis 
Donnerstag, 23. März (benötigte Anga­
ben: Anzahl Erwachsene und Kinder, Vor­
stellung 10 Uhr oder 11.30 Uhr)

Öffnungszeiten am BiblioWeekend:
Freitag: 16–20 Uhr, Samstag: 10–14 Uhr

www.bibliothek-bottmingen.ch

Die Gemeinde-Webseite 
www.bottmingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen
Freitag, 24. März 2023

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 28. März 2023

VERANSTALTUNGS­
KALENDER

23. März

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16

27. März

Informations- und Dialoganlass 
«Zukunft ÖV-Drehscheibe 
 Bottmingen»
Mo, 19 Uhr, Aula Schulhaus Burg­
garten, Burggartenstrasse 1

29. März

Aikido Schnupperkurs für 
Kinder/ 
Einführungskurs
Mi, 17.30/20 Uhr, Untere Turnhalle 
Hämisgarten, Schulstrasse 3

1. April

Wildpflanzenmarkt
Sa, 9–14 Uhr, MiBo­Platz 
 Bottmingen

19. April

Generalversammlung 
Senioren für Senioren
Mi, 14.30 Uhr, Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16

22. April

Mitmachveranstaltung 
«Wir bauen eine Ruderalfläche»
Sa, 9–12.30 Uhr, Spitzackerprome­
nade beim Kindergarten Felixhägli

27. April
Satirisches Schauspiel von und 
mit Elisabeth Hart und Rhaban 
Straumann (Hart auf Hart)
Do, 20 Uhr, Burggartenkeller 
 Bottmingen, Schlossgasse 11

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags 
(ausgenommen Schulferien und 
Feiertage), kommen Sie zum 
gemütlichen Beisammensein im 
BOZ, Therwilerstrasse 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibungen der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf der Gemeinde-
website unter www.bottmingen.ch/
Veranstaltungen.

GEMEINDEANLASS

Informations- und Dialoganlass 
«Zukunft ÖV-Drehscheibe Bottmingen»

Die Gemeinde Bottmingen führt zusammen mit dem Kanton Basel­Landschaft 
und der BLT einen öffentlichen Anlass zur geplanten ÖV­Drehscheibe beim jetzi­
gen Busbahnhof und der Tramhaltestelle «Bottmingen Schloss» durch. Wir laden 
die Bevölkerung herzlich dazu ein, an diesem Informations­ und Dialoganlass 
teilzunehmen und Fragen, Wünsche oder Bedenken aktiv einzubringen.

Montag, 27. März 2023, 19 bis ca. 21.15 Uhr (inkl. Zwischenverpflegung)
Aula Schulhaus Burggarten, Bottmingen

Nebst der Möglichkeit der aktiven Partizipation sollen u. a. folgende Fragen be­
antwortet werden:
• Was passiert bei der Haltstelle «Bottmingen Schloss»?
• Welche Auswirkungen hat die ÖV­Drehscheibe auf den Dorfkern?
• Welche Vorteile wird der neue Bushof bringen?
• Wie können Sie von der neuen ÖV­Drehscheibe profitieren?
• Was hat das mit dem Express­Tram zu tun?
• Wie könnten neue Freiräume und Grünfläche aussehen?
• Wie können Sie sich einbringen?
• Wie geht es weiter? Der Gemeinderat

NATUR UND UMWELT 

Leinenpflicht ab dem 1. April

Der Frühling ist da und mit der spriessen­
den Natur ist der Spaziergang im Wald 
und über die Felder eine wahre Freude. 
Die wärmeren Temperaturen geniessen 
auch die Hundebesitzerinnen und ­besit­
zer mit ihren Lieblingen. «Leinenpflicht 
im Wald und an Waldrändern zur Brut­ 
und Setzzeit» – Schilder mit diesem 
Schriftzug sind bald wieder überall zu 
sehen. Ab dem 1. April bis Ende Juni gilt 
im Baselbiet wieder die Leinenpflicht für 
Hunde im Wald und an Waldrändern. 

Was aber viele nicht wissen: Die klei­
nen Rehkitze liegen auch im hohen, 
schützenden Gras und nicht unbedingt im 
Wald. Sie werden dort zurückgelassen, 
während das Muttertier zum Äsen den 
Setzplatz verlässt. Etwa alle drei Stunden 

kehrt die Mutter zum Rehkitz auf die 
Wiese zurück, um es zu säugen. Ein Hund 
wittert das nahende Tier lange, bevor wir 
Menschen es bemerken. Ist er nicht an­
geleint, können sich unschöne Jagdsze­
nen abspielen, was auch in Bottmingen 
immer wieder passiert. Zudem können 
spielende Hunde im hohen Gras das Kitz 
aufspüren oder das Muttertier davon ab­
halten, sich dem Rehjungen wieder anzu­
nähern. Wird ein Junges über längere Zeit 
nicht gesäugt, so ruft es nach seiner Mut­
ter. Je hungriger es ist, umso verzweifel­
ter sind seine Rufe. Das löst Stress aus, 
beim Kitz und dem Muttertier. 

Wenngleich die Leinenpflicht nur im 
Wald gilt, erweisen Sie den Rehen daher 
einen grossen Gefallen, wenn Ihr Lieb­
ling bis Ende Juni auch auf Feldwegen 
angeleint bleibt. Ausserdem befinden 
sich auch Vögel und andere Kleintiere in 
den Feldern, wo sie nisten, brüten und 
ihre Jungen aufziehen.

Weitere Informationen zur 
Hundehaltung inkl. Erklär­
videos finden Sie auf unse­
rer Website.

KOMMISSIONEN

GEMEINDE BOTTMINGEN ERWACHSENEN­
BILDUNG UND FREIZEITGESTALTUNG

Stimmbildung und Singen in der Gruppe
In diesem Kurs geht es um die verschiedenen Elemente des Singens wie Atmung, 
Leichtigkeit, Ausdauer, Höhe und Tiefe. Diese Elemente werden anschaulich erklärt, 
mit genauen Anweisungen in passende Stimmübungen eingebaut und anhand 
eingängiger Lieder in die Praxis umgesetzt. Vorkenntnisse sind nicht notwendig: 
Wer gerne singt, ist willkommen.

Kursleitung: Martin Ohm, Gesangslehrer/Chorleiter
Kurskosten: Fr. 150.– 
Daten/Ort:  Montag, 20.15–21.45 Uhr, 8.5., 15.5., 22.5., 5.6., 12.6., 19.6. 

Mehrzweckraum Burggartenschulhaus, Bottmingen
Auskunft/ Marianna Schwander, Tel. 061 599 24 39 
Anmeldung: E­Mail: marianna.schwander@intergga.ch, bis 21. April

Das gesamte Kursprogramm finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Bottmingen: 
http://www.bottmingen.ch (Kurse)

Unsere gratis App kann aber noch viel mehr!  
Jetzt runterladen und ausprobieren. 

Was läuft in Bottmingen?  
Die Bottminger App «4103 Bottmingen»  
hält Sie stets auf dem Laufenden.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Geburt

Miehe Chiara, * 20. Januar 2023, Toch­
ter der Miehe geb. Mondet Nadine und 
des Miehe Dominique René Joseph 
 Marcel.
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Mit wachem Geist ins 102. Lebensjahr
Hans Widmer feierte am Samstag seinen 101. Ge-
burtstag. Gemeinderat Philipp Bollinger gratu-
lierte im Namen der Gemeinde.

Es braucht nicht viel und Hans Widmer beginnt zu er-
zählen. Zu erzählen hat der gebürtige Appenzeller viel. 
Von seiner Tätigkeit als Lehrer, von seiner Zeit im Mili-
tär und von seinen zahlreichen Hobbys. Doch Hans 
Widmer blickt nicht nur gerne zurück, er ist auch inte-
ressiert am aktuellen Weltgeschehen. Doch der Reihe 
nach.

Geboren am 18. März 1922 in Waldstatt im Kanton 
Appenzell Ausserrhoden wuchs Hans Widmer als Kind 
einer Lehrerin und einem Lehrer auf dem Land auf. 
Schon der Grossvater sei Lehrer gewesen, was damals 
als Bauernsohn eine Besonderheit dargestellt habe. 
Hans Widmer erinnert sich noch gut an seine Kindheit 
und Jugend – ob als «Läuterbub» beim Bedienen der 
Kirchenglocken, von den vielen Naturärzten in der 
Region und den damals noch selten anzutreffenden 
Autos. Nur gerade vier Autofahrer habe es in seiner 
Kindheit im Dorf gegeben, erzählt der 101-Jährige. 
Nach der Schule studierte er im Hinblick auf das Se-
kundarlehrerpatent in Zürich Sprachen und Ge-
schichte. Nach den ersten Stellvertretungen wurde er 
in Binningen zum Sekundarlehrer gewählt. «Ich war 
froh über mein erstes festes Einkommen», erinnert 
sich Hans Widmer. Im Kanton Baselland habe es da-
mals viel mehr offene Lehrerstellen gegeben als im 
Appenzell. Und weil seine Mutter aus Reigoldswil kam, 
war er selber schon halber Baselbieter.

Belesen und interessiert
Eigentlich hätte zum 100. Geburtstag im vergangenen 
Jahr auch ein Mitglied der Baselbieter Regierung kom-
men sollen. Doch der Besuch musste coronabedingt 
abgesagt werden. Am vergangenen Freitag kam Bott-
mingens Gemeinderats-Vizepräsident Philipp Bollin-
ger zum Gratulieren auf dem Bruderholz vorbei. Er 
selber studierte einst auch Geschichte. «Deshalb finde 
ich es immer spannend, was ältere Menschen zu er-
zählen haben. So lese ich die Geschichten aus der 
Vergangenheit nicht nur in Büchern, sondern höre sie 
von Menschen ganz direkt.» 

Viel zu erzählen hatte Hans Widmer von seinen 
zwei Aktivdiensten während des Zweiten Weltkriegs. 
Unter anderem musste er als 20-Jähriger nachts eine 
Brücke im Gotthardgebiet bewachen. Auch erlebte er 
von den Hügeln des Appenzellerlands aus, wie die 

Stadt Friedrichshafen bombardiert wurde. Es ist spür-
bar, der Krieg hat Hans Widmer geprägt. Deshalb 
macht ihm die aktuelle Weltlage zu schaffen. Gerade 
als Lehrer müsste man den Jungen doch Positives über 
die Zukunft berichten können. Das sei aktuell aber 
schwierig. «Ich weiss nicht, was die heutigen Jungen 
für eine Zukunft erwartet. Krieg, Klima, Luftver-
schmutzung.» 

Die Neugier ist Hans Widmer geblieben. Täglich 
liest er die NZZ und die «Basler Zeitung». Es sei fast 
schade, dass er so viel Zeit ins aktuelle Tagesgesche-
hen investiere, anstatt tolle Bücher zu lesen. Denn 
neben dem Tanzen, der Musik – Hans Widmer spielte 
leidenschaftlich gerne Klavier und besuchte regelmäs-
sig Opern und Konzerte – spielt Literatur im Leben des 

Bottmingers eine wichtige Rolle. In den Gedichten von 
Fridolin Tschudi findet er immer wieder treffende 
Worte und einen Schmunzler. Gemeinderat Philipp 
Bollinger hört gespannt zu, wenn Hans Widmer von 
früher berichtet. Der Jubilar hat auch eine klare Mei-
nung zu seiner langjährigen Heimatgemeinde. Es sei 
ein Privileg, hier oben auf dem Bruderholz wohnen zu 
dürfen. «Man ist gleich im Freien und doch auch in 
einer Viertelstunde in der Stadt.» 

Bis ins hohe Alter am Wandern
Das Naturnahe ist Hans Widmer wichtig. Er habe nach 
dem Umzug in die Region Basel seine Berge im Appen-
zell vermisst. Deshalb sei es ihm immer wichtig ge-
wesen, in den Ferien oder an den Wochenenden aufs 

Land zurückzukehren. «Ich wanderte leidenschaftlich 
gerne. Aber immer auf den gebahnten Wegen, nicht 
klettern.» Den Säntis, den Hausberg seiner Kindheit 
und Jugend, hat er schon mehrfach erklommen. Beim 
Durchblättern des Fotoalbums mit Ehefrau Marianne 
kommen Erinnerungen hoch. Noch im hohen Alter war 
Hans mit Frau und den beiden Töchtern in den Bergen 
unterwegs. Jetzt sei dies nicht mehr möglich. «Die 
Knie machen mir etwas Probleme. Und ich sehe nur 
noch auf einem Auge richtig.» 

Die geistige Fitness und seinen Humor nimmt 
Hans Widmer auch ins 102. Altersjahr mit. «Es ist im-
mer schön, wenn es oben noch stimmt. Es ist kein 
besonderer Verdienst, so alt zu werden. Das belastet 
nur die AHV und die Pensionskasse.» Tobias Gfeller

PARTEIEN

SP BOTTMINGEN

Erneuerbare Energien 
 regional fördern!

Ein interessiertes Publikum fand sich am 
vergangenen Donnerstag in der Gemein-
destube Bottmingen ein, um die Ausfüh-
rungen von Thomas Noack, Präsident der 
landrätlichen Umwelt- und Energiekom-
mission, zur Förderung der erneuerbaren 
Energien anzuhören. Der notwendige 
Umbau der Energieversorgung hat drei 
Ursachen: die Notwendigkeit der Dekar-
bonisierung der Energieversorgung in-
folge des Klimawandels, die beschlos-
sene Energiewende, welche die Abschal-
tung unserer AKWs beinhaltet, und die 
Gewährung der Energiesicherheit. Rund 
2∕3 der Energie unseres Landes stammt 
aus erneuerbaren Energien, insbeson-
dere aus der Wasserkraft. Die Abschal-
tung der Kernkraftwerke sowie der er-
wünschte Ausbau der Elektromobilität 
hat zur Folge, dass in den nächsten 
15  Jahren die Menge der erneuerbaren 
Energien um rund 60 % gesteigert wer-
den muss. Hier bietet sich insbesondere 
die Solarenergie an. Derzeit werden in 
der Schweiz nur 5 % der Dächer für die 
Energiegewinnung genutzt, das unge-
nutzte Potenzial ist folglich riesig. Trotz-

dem ist der Umstieg ein politischer Kraft-
akt, der vor allem von rechtsbürgerlicher 
Seite infrage gestellt wird, und auch eine 
technische Herausforderung. Die SP Ba-
selland plant eine Initiative, damit die 
Solarenergie auch in unserem Kanton 
massiv gefördert wird. Aber auch die Ge-
meinden können handeln, indem sie bei-
spielsweise ihre eigenen Liegenschaften 
für die Nutzung der Sonnenergie ausrüs-
ten und finanzielle Anreize schaffen, da-
mit Private ihre Dächer und Fassaden mit 
Solarpanels ausrüsten. SP Bottmingen

www.sp-bottmingen.ch

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Grosses Claro-Laden- 
Angebot 

Wir freuen uns, dass nächs-
ten Dienstag der Claro- 
Laden mit vielseitigem 
 Angebot bei uns zu Gast 

ist: allerlei Österliches (Körbli, Schoggi-
hasen, Eierkerzen …), traditionelle Ess-
waren (Honig, Reis, Curry, Snacks), Deko-
artikel und Accessoires (Shawls, Taschen, 
Vögel, Karten) sowie Spezielles für Kin-
der (kleine Portemonnaies, Holzspiel-
sachen, Essmänteli, Sorgenpüppli, Mal-
büchlein usw.).

Natürlich finden Sie an den anderen 
Ständen das wöchentliche Angebot. 
Ganz verlockend sind Radiesli und Früh-
lingssalate. Guten Einkauf wünscht die

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

VEREINE

Fotos: Tobias Gfeller

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOTTMINGER ZENTRUM

Kinderkleiderbörse mit einem tollen Team
Am Samstag fand in Bottmingen die be-
liebte Kinderkleiderbörse in der Aula 
des Burggartenschulhauses statt. Erst-
malig leitete Daniela Braun das Team, 
das seit Jahren engagiert bei der Börse 
vom Bottminger Zentrum (BOZ) mithilft. 
Ohne die rund 20 Helferinnen und Hel-
fer, die ehrenamtlich stundenlangen 
Einsatz leisteten, wäre der Anlass nicht 
denkbar. 63 Verkäufer*innen brachten 
gut erhaltene Ware und 121 Käufer*in-
nen erwarben neue Kleider, Spielsachen, 
Bücher oder Velos für ihre Kinder. Viele 
der Anwesenden nahmen noch in der 
Kaffee- und Kuchenecke Platz, um sich 
auszutauschen. Die Kinderkleiderbörse 
war ein voller Erfolg im Sinne der Um-
welt und des Dorflebens und wir dan-
ken allen Beteiligten von Herzen für ihr 
grosses Engagement.  BOZ-Vorstand
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REKLAME

VEREINE

WANDERGRUPPE 
«SCHLOSSGEISCHT»

Wanderung von Grindel via 
Stürmenchopf nach Laufen
Mittwoch, 29. März

Treffpunkt 9.10 Uhr an der Bushaltestelle 
Bottmingen Schloss. Abfahrt 9.20 Uhr 
mit Bus Nr. 47 bis Station Basel Dreispitz, 
9.40 Uhr mit der S-Bahn bis nach Laufen 
und um 10.04 Uhr mit Bus Nr. 114 bis 
Grindel Mitte. U-Abo oder ein 5-Zonen-
Billett für die Hinfahrt und ein 4-Zonen 
Billett für die Rückfahrt lösen.

Wir steigen kurz hinauf Mätteberg 
und dann stets abwärts links vorbei 
am Stürmenchopf, durch den Tannwald 
und schliesslich hinunter ins Städtchen 

übernommen. Die GV spiegelt auch unser 
Vereinsleben, kameradschaftlich, korrekt 
und humorvoll. Alle Geschäfte konnten 
problemlos behandelt werden. Keine Mu-
tationen im Vorstand, guter Kassenab-
schluss, einstimmige Genehmigung aller 
Berichte, etc. Dafür hatten wir Zeit, mit 
unseren  Jubilarinnen und Jubilaren anzu-
stossen und sie zu feiern. 10 Jahre MVB 
Astrid Kohler, 30 Jahre MVB Claudia Kunz, 
35 Jahre MVB Willi Seiler und 50 Jahre 
MVB Hansruedi Fallegger.

Beim anschliessenden geselligen Teil, 
mit einem guten Imbiss, liessen wir den 
Abend ausklingen.

Reservieren Sie sich bereits heute den 
Samstag, 13. Mai, für unser Jahreskon-
zert. MVB, R. Schweizer

BOTTMINGER ZENTRUM

BOZ-Angebote

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Das Bottminger Zen-
trum an der Therwi-
lerstrasse 14 bietet 
unterschiedliche Ver-

anstaltungen und Kurse an. Die BOZ-
Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr.  
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Feldenkrais

Bewegt Körper und Geist
Verspannung lösen, Leichtigkeit erleben; 
Bewegung erforschen und reorganisie-
ren; Gleichgewicht verbessern, Ausgegli-
chenheit entdecken; Koordination för-
dern und Vitalität steigern.

Wann: Montag, 17.45–18.45 Uhr 
und 19–20 Uhr. Ein Einstieg ist mit voran-
gehender Anmeldung jederzeit möglich. 
Die Versicherung ist Sache der Teilneh-
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 20.3. bis Samstag, 25.3.23

AGRI NATURA 
FLEISCHVÖGEL RIND
per 100 g

FREIXENET 
CARTA NEVADA
Semi Seco, 75 cl

HUG BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Chnusper-Mischung, 
2 x 290 g

KIWI
Italien/Griechenland, 
Stück

KNORR SUPPEN
div. Sorten, z.B.
Buchstaben, 2 x 71 g

MICHEL FRUCHTSÄFTE
div. Sorten, z.B.
Bodyguard, 4 x 100 cl

NESTLÉ LC1
div. Sorten, z.B.
Vanille, 150 g

RED BULL 
ENERGY DRINK
6 x 250 ml

SPARGELN GRÜN
Herkunft siehe Etikette, Bund, 1 kg

SUTTERO 
GEWÜRZSCHINKEN
geschnitten, per 100 g

THOMY SAUCEN
div. Sorten, z.B.
Hollandaise, 250 ml

WC ENTE
div. Sorten, z.B.
Ocean Wave, Original, Gel, 2 x 750 ml

ZÜGER 
MOZZARELLA-KUGELN
IP-Suisse, Trio, 
3 x 150 g

BIRRA 
MORETTI
Dose, 
6 x 50 cl

DR. OETKER PIZZA 
RISTORANTE
div. Sorten, z.B.
Prosciutto, 340 g

ARIEL
div. Sorten, z.B.
Pulver Box, 1,625 kg, 
25 WG

EBNAT BÜRSTEN
div. Sorten, z.B.
Abwaschbürste Porcelaine, 
2 Stück

KNORR AROMAT
Streuer, 90 g

MALTESERS
Classic, 175 g

NUTELLA
700 g

OLD EL PASO
div. Sorten, z.B.
Flour Tortillas, 8 Stück

ROSÉ THON
div. Sorten, z.B.
in Öl, 4 x 155 g

TOMATEN GEWÜRFELT
6 x 400 g

4.95
statt 6.70

9.90
statt 14.90

4.70
statt 5.90

CAMILLE BLOCH 
SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Ragusa classique, 
2 x 100 g

4.70
statt 5.90

POM-BÄR
Original, 2 x 100 g

Laufen. Im Restaurant Rathausstübli 
gönnen wir uns dann über Mittag eines 
der  Tagesmenüs und geniessen mitein-
ander gemütlich die Kameradschaft. 
Mit der  S-Bahn fahren wir später nach 
Basel-Dreispitz, um von dort mit dem 
Bus 47 wieder nach Bottmingen heim-
zukehren.

Reine Wanderzeit ca. 1½ Stunden, 
+ 100 m, – 315 m, 5,9 km. Die Versiche-
rung ist Sache der Teilnehmer. Dem Wet-
ter entsprechende Kleidung und gutes 
Schuhwerk sowie Getränk sind empfeh-
lenswert, bei nassem Terrain sind auch 
Stöcke vorteilhaft. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Am Gruppenwandern neu interes-
sierte Personen sind bei uns gerne will-
kommen, sofern sie über genügend Kon-
dition verfügen, um mit unserer Senio-
rengruppe Schritt zu halten. Wanderlei-
tung: Peter Stalder, Tel. 077 408 83 06.

Nächste Wanderungen:
ca. 2½ Std. = Donnerstag, 6. April
ca. 1½ Std. = Mittwoch, 19. April (also
1 Woche früher!)

MUSIKVEREIN BOTTMINGEN

Kurzbericht über die 
 Generalversammlung

Am vergangenen Frei-
tag konnten wir nach 
coronabedingten Ein-
schränkungen wieder 
eine Generalversamm-
lung in gewohntem 

Rahmen durchführen. Natürlich war ge-
plant, dass unsere beiden Co-Präsidentin-
nen die Versammlung leiten. Leider musste 
sich Ursula Gardelli krankheitshalber ent-
schuldigen. Ariane Fischer hat das alleine 

mer. Kosten: Fr. 22.– (für BOZ-Mitglie-
der) pro Stunde; Fr. 25.– (für Nichtmit-
glieder) pro Stunde. Mitbringen: Be-
queme Kleidung, warme Socken, Hand-
tuch und eventuell Getränk.

Kursleitung, Anmeldung und Aus-
kunft: Ursula Brog, dipl. Feldenkrais-
pädagogin, www.spielend-bewegt.ch, 
E-Mail: info@spielend-bewegt.ch oder 
Telefon 076 345 02 69 (ab 18 Uhr).

Schachkurs

Am 29. März kostenlose Probestunde 
(mit Anmeldung). Kinder ab 7 Jahre – 
Mittwoch 16 bis 17 Uhr, Erwachsene/ 
Jugendliche – Mittwoch 17 bis 18 Uhr. 
Fr. 20.– (für BOZ-Mitglieder) / 45 Min., 
Fr. 25.– (für nicht BOZ-Mitglieder) / 
45 Min. Anmeldung/Kontakt: Zeljko 
Knezevic, lizenzierter Trainer SBB, E-Mail: 
knezd@hotmail.com, Tel. 078 623 75 22
«Mich interessieren nicht nur bewegliche 
Körper, sondern bewegliche Gehirne.»  
 Dr. Moshe Feldenkrais

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ Bottminger Zentrum  
Therwilerstr. 14, Bottmingen,  
Telefon 061 421 23 71 

info@bottmingerzentrum.ch  
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9.00–11.00 Uhr

REKLAME

Bohnen?

Eine Sehbehinderung 
macht den Alltag zur 
Herausforderung. Der 
Schweizerische Blinden- 
und Sehbehindertenver-
band SBV hilft. sbv-fsa.ch

Spendenkonto 
30-2887-6 
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

In kleinem MFH an ruhiger, sonniger 
Lage in Ettingen, vermieten wir

4½-Zimmer-Wohnung, 1. OG
Fr. 1‘480.–, NK Fr. 280.–

Wohnfläche netto 85 m2, Balkon.
Moderne Küche, Bad und sep. WC

Ihr Ziel vom Haus in die Wohnung?  

Im Grünen in Stadtnähe?

4,5-Zimmer-Wohnung, 127 m² NF, 
im Stockwerkeigentum 

Informationen und Dokumentation: 
www.neuhofweg.ch 
verkauf@neuhofweg.ch
Telefon 079 224 88 88 
Baumgartner Architektur GmbH, Aesch

Nach Vereinbarung an der  
Aeschstrasse in Ettingen  
zu vermieten:

3-Zimmer- 
Dachwohnung, 72 m²
Fr. 1400.– plus Fr. 150.– NK
Moderne Küche, Einbauschränke, 
kein Balkon, Gartensitzplatz zur 
Mitbenützung.

Auskunft erteilt Tel. 079 320 84 46

Umzüge
061 317 90 30 w
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Möbellagerung

PUBLIREPORTAGE

fügbaren Modellen namhafter Marken, 
ist die Auswahl umfangreich und man 
kann sofort losfahren. Das erfahrene Team 
unterstützt fachkundig beim Entscheid 

für das passende E-Bike. Am Ausstellungs-
tag gibt es auf alle Lagerbikes und Zube-
hörartikel attraktive Sonderangebote.

Frühlingserwachen für Zweiräder
Wenn mit den ersten Sonnenstrahlen der Drang nach draussen wächst, dann ist 
der richtige Zeitpunkt gekommen, die Lust auf das Fahrradfahren neu zu ent-
decken. wedobike bietet dazu passende Angebote.

Trend zum E-Bike
Fahrräder mit Elektrounterstützung haben 
unterdessen die Welt der City-, Touren-, 
Mountain-Bikes und selbst der Rennvelos 
erobert. Die Spezialisten von wedobike 
haben sich ihnen mit ganzem Herzen ver-
schrieben. Insbesondere Neueinsteiger, 
die erstmals auf ein E-Bike sitzen, dürfen 
sich hier auf die Fachberatung durch die 
Mitarbeitenden verlassen. Ein Blick vor Ort 
oder in den Onlineshop lohnt sich auf je-
den Fall.    
  
Mit dem Mietbike in die Natur
Das Mietangebot für E-Bikes schlägt eine 
Brücke zu Gelegenheitsfahrer:innen, die 
noch kein eigenes E-Bike besitzen. Bereits 
ab CHF 45.– pro Tag kann das passende  
E-Tourenbike für den nächsten Ausflug  
gemietet werden. Die bevorstehenden Os-
tertage bieten die passende Gelegenheit 
dazu. Mit der Elektrounterstützung lässt 
sich zum Beispiel das Gempen-Gebiet oder 
das Hochplateau um Mariastein auf einfa-
che Weise erkunden. Nach einer Fahrt an 
der frischen Luft und den Sonnenstrahlen 

im Gesicht, bereitet die Stärkung in einem 
Ausflugsrestaurants besonderen Genuss. 
Wer es eher sportlich angehen möchte, 
mietet eines der vollgefederten E-Moun-
tainbikes für anspruchsvollere Strecken. 
Auch ganze Firmenausflüge ermöglicht 
das Team von wedobike mit dem Mietan-
gebot. 

Neue Standorte in der Region
wedobike weitet das Angebot dieses Jahr 
mit zwei neuen Standorten in der Nord-
westschweiz aus. Nach der Eröffnung eines 
Stores in Rheinfelden zum Jahresbeginn, 
folgt am 15. Mai ein zusätzlicher Store in 
Arlesheim. Neben einem grossen Ver-
kaufsraum und Velowerkstatt, werden an 
beiden Standorten alle Dienstleistungen 
angeboten.

Saisoneröffnung mit Aktionen
Am Samstag, 25. März, lädt wedobike zur 
Saisoneröffnung in Oberwil und Zwingen 
ein. Hier können die verschiedenen Mo-
delle und Neuheiten getestet und Fragen 
dazu gestellt werden. Mit über 1000 ver-

Saisoneröffnung
Samstag, 25. März 2023

9.00 – 16.00 Uhr

Neuheiten und Sonderangebote
in OBERWIL und ZWINGEN

wedobike E-Bike Store
Bottmingerstrasse 64 | 4104 Oberwil
Tel. 061 406 25 25 | wedobike.ch

Suchen Sie eine neue Wohnung  
oder Bauland in der Region?
CH Media, Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch

Inserieren  

bringt  

Erfolg!
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Natürliche Vielfalt. Menschliche Einfalt.

Es dauert 500 Jahre, bis sich Plastikabfall zersetzt. Unsere Ozeane drohen zu  gigantischen Mülldeponien zu werden – 
mit tödlichen Folgen für die Meeres bewohner. Unterstützen Sie unsere Kampagne für saubere Meere: oceancare.org

Jetzt spenden 

     mit Twint
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GEMEINDEVERWALTUNG

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

Die Gemeinde-Webseite  
finden Sie unter:

www.oberwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER
23. März

Gemeindeversammlung
20 Uhr, Wehrlinhalle
Gemeinde Oberwil

24. März

Lerne Mangas zeichnen
17–19 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

Schlusssitzig vo dr Oberwiler 
Fasnacht 2023
20–22 Uhr, Drei Linde
Oberwiler Fasnachtscomité

25. März

Tag der offenen Tür der Spielgruppe 
Spielwerkstatt Schnäggehüsli
10–14 Uhr, Spielwerkstatt Schnägge-
hüsli, Rebgartenweg 45, Oberwil
Spielgruppe Spielwerkstatt 
 Schnäggehüsli

Ostergesteck selber machen – 
Blumenkurs mit Helen Heinis
Ab 16 Jahren. Anmeldung bis 
20. März: www.bibliothek-oberwil.ch
14–16 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

26. März

Gschichteträmli mit Max
14–14.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

28. März

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt
OK Leimentaler Jassmeisterschaft 

Vortrag von Dr. Bettina Ugolini, 
Gerontopsychologin, zum Thema 
«Pflegende Angehörige – 
Wer betreut und pflegt, muss 
auch für sich selbst sorgen». 
Anschliessend Apéro. Eintritt frei.
18–20 Uhr, Dreilinden leben und 
wohnen im Alter, Langegasse 61, 
Oberwil
Dreilinden leben und wohnen 
im Alter 

Haben die Gewässer im Nord-
westschweizer Jura in Zukunft 
noch genügend Wasser?
19.30–21.30 Uhr, Mehrzweckraum 
der Schulanlage Am Marbach
AWO Aktion Wohnliches Oberwil 

1. April

Tag der offenen Türe an der 
Konsumstrasse 1
10–16 Uhr, Pflegewohngruppe 
Konsumstrasse 1, Oberwil
Dreilinden leben und wohnen 
im Alter 

3. April bis 2. Mai

Mobile Pumptrack-Anlage auf 
dem Eisweiherareal
Hartplatz Eisweiher
Gemeinde Oberwil

4. April

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt
OK Leimentaler Jassmeisterschaft 

6. April

Töff Haie BLT: Hock, jeden 1. Don-
nerstag im Monat. Interessierte 
sind willkommen.
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

16. April

Eierleset 2023
10–18 Uhr, Hauptstroos
Team/OK Eierleset

18. April

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt
OK Leimentaler Jassmeisterschaft 

Familylab-Kurs für Eltern von 
Kindern zwischen 2 und 9 Jahren – 
Gehorsam oder Verantwortung. 
Anmeldung: www.ebil.ch
19.30–21.30 Uhr, Schulanlage 
Am Marbach, Mehrzweckraum
Elternbildung Leimental

20. April

Gschichteträmli mit Max
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

22. April

Kompostierkurs
13.30–15 Uhr, Quartierkompostier-
anlage «Auf der Wacht»
EUKO Oberwil 

23. April

Neue Pavillon-Konzerte
17–18.30 Uhr, Aula Gymnasium 
Oberwil
Neue Pavillon-Konzerte

25. April bis 16. Mai

Töpfern für Erwachsene: 
Garten/Balkon
jeweils 19–21.30 Uhr, Untypisch 
Töpferatelier
Elternbildung Leimental 

27. April

Slam-Poetry-Show mit Max 
Kaufmann und Jeremy. Anmeldung 
erwünscht. Teilnehmerzahl be-
grenzt. www.bibliothek-oberwil.ch
20–21 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

29. April

Maibaumfeier
16–19 Uhr, Vorplatz Sprützehüsli 
Oberwil
Einwohnergemeinde Oberwil 

4. Mai

Töff Haie BLT: Hock, jeden 1. Don-
nerstag im Monat. Interessierte 
sind willkommen.
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

GEMEINDEVERWALTUNG

Einladung zur 
 Gemeindeversammlung
23. März 2023, 20 Uhr
Wehrlinhalle

Traktanden
• Protokoll der Gemeindeversamm-

lung vom 15. Dezember 2022
• Totalrevision Abfallreglement
• Schlussabrechnung des Verpflich-

tungskredits Ausbau der Lange-
gasse mit Anschluss an die Ther-
wilerstrasse

• Informationen aus dem Gemein-
derat

• Diverses

Das Protokoll der Gemeindeversamm-
lung vom 15. Dezember 2022 sowie 
weitere Unterlagen zu den traktan-
dierten Geschäften können Sie wäh-
rend der Schalterstunden auf der 
 Gemeindeverwaltung einsehen bzw. 
beziehen (Telefon 061 405 44 44, 
 Nadine Künzler oder Angela Furrer). 
Zudem sind diese auf der Gemeinde-
website www.oberwil.ch unter Ge-
meindeversammlung als Download 
vorhanden.

GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeindeverwaltung 
Oberwil – ab 11. April 
wieder an der Haupt-
strasse 24

In der Woche vom 3. April 2023 zügeln 
alle Bereiche der Verwaltung ins neue 
Gemeindehaus. Gleichzeitig erfolgt 
die Umstellung der IT. Deshalb bleibt 
die Verwaltung in dieser Woche ge-
schlossen. Für Todesfälle können Sie 
über die Hauptnummer der Verwal-
tung (Tel. 061 405 44 44) die Kontakt-
person in Erfahrung bringen.

Ab Osterdienstag, 11. April, können 
Sie sämtliche Dienstleistungen der 
Gemeindeverwaltung – mit Aus-
nahme des Werkhofs – wieder an der 
Hauptstrasse 24 beziehen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

DIE GEMEINDE 
 INFORMIERT

Ende der Winterzeit/ 
Normalzeit (MEZ)

 

Ab Sonntagnacht, 
26.  März 2023, gilt 
wieder die Sommer-
zeit. Um 2 Uhr wer-
den in allen europäi-
schen Ländern die 

Uhren eine Stunde vorgestellt. Die am 
Sonntag verlorene Stunde Schlaf kann 
erst am 29. Oktober 2023 nachgeholt 
werden.

Vergessen Sie nicht, alle Ihre Uhren 
umzustellen! Gemeindeverwaltung

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Ernst Dürr,  
† 20. Januar 2023, * 16. Dezember 1942, 
Therwilerstrasse 46

René Zaugg,  
† 8. März 2023, * 26. September 1956

Christian Gutruf-Cron,  
† 9. März 2023, * 6. April 1931, Lange-
gasse 61

BAUGESUCHE

NR. 0448/2023

Parzelle(n): 3284
Projekt: Um- und Anbau Einfamilien-
haus/Garage/Kamin, Reservoirstrasse 6, 
4104 Oberwil
Gesuchsteller: Patrick Kronenberg, Re-
servoirstrasse 6, 4104 Oberwil
Projektverfasser: Patrick Kronenberg, 
Reservoirstrasse 6, 4104 Oberwil 
Auflage bis: 3. April 2023

NR. 2124/2021

Parzelle(n): 1190,1193
Projekt: Um- und Ausbau Geschäfts-
haus/Erweiterung Vordach, 1. Neuauf-
lage: geändertes Projekt «Änderungen 
an Nord- und Ostfassade», Mühlematt-
strasse 22, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Basellandschaftliche 
Pensionskasse, Mühlemattstrasse 1B, 
4410 Liestal
Projektverfasser: Wirth + Wirth Ar-
chitekten AG, Wihan Olga, Leimen-
strasse 47, 4001 Basel 
Auflage bis: 3. April 2023

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bauten und Pla-
nung, Hohlegasse 6) nach telefonischer 
Vereinbarung (Tel. 061 405 42 42) ein-
gesehen werden. Einsprachen sind in-
nerhalb der Auflagefrist schriftlich in 
vier Exemplaren an das Bauinspekto-
rat  Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflagefrist 
zu begründen.

Baugesuchspläne, bei 
denen eine entspre-
chende Einverständnis-
erklärung des verant-
wortlichen Projektver-

fassers vorliegt, können unter folgen-
dem Link oder QR-Code auch online 
eingesehen werden:
https://bgauflage.bl.ch/2771

Informations- und 
Beratungsstelle –  
Ihr Ort für Fragen zu 
Betreuung, Pflege, Alter

info@bpa-leimental.ch
bpa-leimental.ch

BPA Leimental
4104 Oberwil

Ihr direkter Kontakt
061 405 45 45

Öffentliche Fach-
stelle im Auftrag 
Ihrer Gemeinde

Die Beratungen sind kostenlos.

REKLAME

Anna, 24 Jahre
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Mutproben in der realen und medialen Welt
Mit der Aufführung von «Runter auf Null» zeigen 
die fünf Schauspielenden von der 3. FMS in der 
Oberwiler Gymnasialaula eine reife Leistung. 
Vier Präsentationen vor allem vor der Schüler- 
und Lehrerschaft.

Es ist nicht einfach für das Publikum, die einzel-
nen Szenen des Theaterstücks «Runter auf Null» 
einander zuzuordnen. Sehr wahrscheinlich hat 
sich  ohne Vorher-Information die Handlung nur 
schwer erschlossen. Bewusst ist das Stück des 
 norwegischen Autors Kristofer Grønskag un-
chronologisch erzählt worden. Es ist ein rechtes 
Durcheinander in der Abfolge, das aber doch 
von einem roten Faden durchzogen wird. «Es geht 
um Aufmerksamkeit, die erreicht werden soll», er-
zählte Regisseur Patrick Deslarzes. In der realen 
wie der medialen Welt. «Was junge Menschen alles 
dafür tun, um gesehen zu werden, ist unglaublich. 
Sie wollen und müssen aber ihren Platz in der Ge-
sellschaft finden.» Dies sei klar. Altersunabhängig 
werde das eigene Sein oft mit Ramsch gefüllt, 
führte der Pädagoge weiter aus. «Es braucht nicht 
so viel, um zum Menschsein und zum Essenziellen 
zu gelangen.»

Düstere Szenerie
In der Auftaktszene – am Flügel und Keyboard be-
gleitet von Amira Butzlaff und Lia Marti – ist der 
bühnenbildprägende Holz-Kubus mit Kartons ver-
sperrt, die aus einer dunklen, nebelumfangenen 
und mit sphärischer Musik untermalten Szenerie 
vom gesamten Theater-Ensemble mit einem Knall 
und harter Rockmusik auf die Bühne verteilt werden. 
Ein wildes Durcheinander, wie beim Stück selbst, 
entsteht. Es sind dies die entscheidenden Requisi-
ten, die verwendet werden oder – mit dem Kubus –, 
um den das gesamte Geschehen kreist. Jetzt nimmt 
das Drama mit vielen Abgründen seinen Lauf. Das 
Schauspiel-Ensemble Rebecca Vogt, Luka Ivetic, 
Signe Amsted, Noemi Schaulin und Nina von Eeden 
schlüpft dabei in 17 Rollen – schon alleine das ist 
eine beachtliche Leistung. Sie lassen die einzelnen 
Charaktere mit all ihren Gedanken und Emotionen 
teilweise in bemerkenswerter Zurückhaltung oder 
völlig entfesselt lebendig werden.

Nur schwer erträgliche Mutprobe
Die 2. Szene – eine Mutprobe auf einem Bahngleis – 
etwa geht durch Mark und Bein. Nicht nur die dra-
matisierende Musik, nicht nur die bildhafte Dar-
stellung der Bahnschwellen, nicht nur die scheinbar 
heranrasende, wild hupende Lokomotive, sondern 
die schauspielerische Unmittelbarkeit lässt einen 
erschaudern. Die um Views – also um Internet-
klicks – heischende, filmende Sara (Nina von Eeden) 
feuert Hanna (Noemi Schaulin) an, bis zum Äussers-
ten zu gehen, während Simon (Luka Ivetic) – vor 
Angst schreiend – schier ausser sich gerät. Beim 
ersten Mal wie durch ein Wunder schadlos über-
standen, sind die Filmaufnahmen nicht perfekt ge-
nug. Der Wahnsinn wird zur Tortour des Publikums 
also wiederholt. «Wenn es kein Video gibt, ist es nie 
passiert», lautet Saras moderne Logik. Vielsagend 
heisst es dann, den Ausgang nur scheinbar offen 
lassend: «Noch ein letztes Mal.»

Ganz wesentlich bei diesem Theaterstück ist, 
was Menschen anderen Menschen antun können, 
wozu sie sie anstacheln und welche Konsequenzen 

das hat. Egal ob zwei Mobbing- oder ein Stalking-
Opfer davon betroffen sind. Sandra (Rebecca Vogt) 
bekommt Videobotschaften von ihrem Peiniger 
(Signe Amsted). Dabei fällt etwas auf sie zurück, 
was aber keinesfalls eine Begründung für die 
schamlose Verfolgung sein kann. Sie ist selbst ein 
Reality-TV-Sternchen und exponiert sich damit für 
die ganze Welt. Bedrückend am Ende des Theater-
stücks: Sandra liegt schwer verletzt und verletzlich 
auf der Intensivstation im Spital und bekommt 
 Besuch vom Stalker. Wobei man nicht schlussend-
lich weiss, ob er mit der Ankündigung einer «letzten 
 E-Mail» und «einer grossen Überraschung» für die 
Katastrophe gesorgt hat. Vieles spricht dafür. «Freu 
dich drauf» ist jedenfalls als Drohung formuliert. 
Am ganzen Körper in Verbandsmaterial eingehüllt 
und schwer versehrt, ist Sandra jetzt auch ganz un-
mittelbar ausgeliefert. Die «Überraschung» enthüllt 
sich schliesslich – in tiefstem Sarkasmus angesichts 
der fürchterlichen Verletzungen – als harmloser 
Yogi-Teebeutel mit der Aufschrift: «Real beauty 
 comes from within» …

Auch heitere Momente
Es gibt in all der Düsternis aber auch die heiteren 
Momente. Nicht, dass eine erschossene Kuh an sich 
komisch wäre: Das Imponiergehabe von Thomas 
(Luka Ivetic) hat eben ganz unmittelbar tödliche 
Folgen. Im Gespräch mit Henriette (Rebecca Vogt), 
Katrin (Noemi Schaulin) und Anna (Signe Amsted) 
werden Vorwürfe laut, aber nicht nur. Situationsko-
mik – «es reicht für ein Steak» bis «es gibt weniger 
Methan-Fürze» – wechselt sich ab mit der Frage 
nach dem Warum. «Ich wolle euch beeindrucken», 
lautet die bizarre Begründung für die Tötung. «Das 
Einzige, was zählt, sind unsere Taten.»

Wut und ein ganzer Strauss differenzierten 
 Humors wechseln auch zwischen Ingrid (Nina von 
Eeden) und Erika (Noemie Schaulin), den beiden 
Reinigerinnen, hin und her. Während die erstere 
pleite und stinksauer ist, überhaupt arbeiten zu 
müssen, hat die letztere jede Menge Sarkasmus und 
Zynismus parat. «Das bildet den Charakter», erzählt 
sie von ihrer Tätigkeit fürs Taschengeld.

Zum weithin sichtbaren Fanal – effektvoll von 
der Bühnenmannschaft mit Licht und Klang umge-
setzt – gerät eine weitere Mutprobe. Eigentlich als 
Diebstahl geplant, wird ein Feuerwerklager entzün-
det. Wieder geht es um Millionen von Views, die mit 
Filmchen im Internet erzeugt werden sollen. Ein 
Bezug zu aktuellen Ereignissen sorgt allerdings 
noch einmal für tieferes Nachdenken: «Die Welt 
steht in Flammen. Was macht ihr Idioten? Filmen.» 
Filmen, wie ein Haus oder gleich die Welt verbrennt.

Viel Applaus, Jubel und Bravo-Rufe
Es ist keine Perlenkette an Szenen, die bei «Runter 
auf Null» aneinandergereiht wird. Es sind gut zu-
sammengefügte Fragmente, für die die fünf Schau-
spielenden die grosse Bühne mit ihrer Präsenz, mit 
ihrer Intensität und Radikalität nicht nur körperlich 
ausfüllen. Es bleibt vieles von der Düsternis. Bis 
zum  Schluss. Aber nicht nur: «Im Leben ist eines 
wichtig, ob du dir jeden Tag in die Augen schauen 
kannst.»

Am Ende gibt es für das gesamte Ensemble viel 
Applaus, auch Jubel und Bravo-Rufe. Chapeau und 
merci für einen inspirierenden Theaterabend.
 Ulf Rathgeber

PARTEIEN

SP OBERWIL/BIEL-BENKEN 

Erneuerbare Energien 
 regional fördern!

Ein interessiertes Publikum fand sich am 
vergangenen Donnerstag in der Gemein-
destube Bottmingen ein, um den Aus-
führungen von Thomas Noack, Präsident 
der Umweltschutz- und Energiekommis-
sion des Landrats, zur Förderung erneu-
erbarer Energien zu folgen. 

Der Umbau der Energieversorgung 
im Kanton weg von der Nutzung fossiler 
Energieträger hin zum Einsatz von erneu-
erbaren Energien ist unerlässlich. Die 
globale Erwärmung kann nur durch die 
Dekarbonisierung der Energieproduktion 
gestoppt werden. Ein Grossteil der er-
neuerbaren Energien unseres Landes 
stammt aus der Wasserkraft. Solar- und 
Windenergie liefern erst einen kleinen 
Beitrag. Derzeit werden in der Schweiz 
nur 5 % der Dächer für die Energiege-
winnung genutzt, das ungenutzte Poten-
zial ist folglich riesig. Der Ersatz der Öl- 
und Gasheizungen, das Abschalten der 
Kernkraftwerke, sowie der erwünschte 
Ausbau der Elektromobilität haben zur 
Folge, dass in den nächsten 15 Jahren die 
Menge der erneuerbaren Energien um 
rund 60 % gesteigert werden muss. Hier 
bietet sich insbesondere die Solarenergie 
an. Allerdings ist der Umstieg ein politi-
scher Kraftakt und auch eine technische 
Herausforderung. 

Die SP Baselland plant eine Initiative, 
damit die Solarenergie auch in unserem 
Kanton massiv gefördert wird. Aber auch 

die Gemeinden können handeln, indem 
sie beispielsweise ihre eigenen Liegen-
schaften für die Nutzung der Sonnener-
gie ausrüsten und finanzielle Anreize 
schaffen, damit Private auf Dächern und 
Fassaden Solarpanels installieren.

SP Oberwil/Biel-Benken 

www.sp-oberwil.ch

VEREINE

BLAURING OBERWIL

Zopfaktion

Vergangenes Wochenende fand wieder 
einmal unsere jährliche Zopfaktion statt. 
Diese dient als Einnahmequelle für un-
sere Lager und Aktivitäten. Dazu backte 
das Leitungsteam des Blauring Oberwils 

am Samstag vom Morgen bis spät am 
Abend Zöpfe, welche zuvor bei uns be-
stellt wurden. In diesem Jahr wurden 
167 Butterzöpfe gebacken, was 2023 zu 
einem neuen Rekordjahr für uns macht. 
Nach dem Backen und Einpacken wurde 
das Gebäck dann am Sonntagmorgen in 
der Früh verteilt. Ziel war es, dass alle 
Familien, Freunde und Ehemalige ihren 
Zopf bis um 8 Uhr morgens im Milch-
kasten haben. Danach konnten auch die 
Leiterinnen des Blauring Oberwils einen 
feinen Zopf zum «Sunntigszmorge» ge-
niessen!

Ein grosses Dankeschön an alle, die 
uns mit ihrer Bestellung dieses Jahr un-
terstützt haben! Bis bald.

Blauring, Peace und Blüemli

ALTERSVEREIN OBERWIL

Reise nach Ungarn

Sonntag, 28. Mai bis Sonntag, 4. Juni

Nach unserer Verschiebung der Ungarn-
reise letztes Jahr wegen Corona können 
wir nun endlich unsere Reise nach Un-
garn machen.

1. Tag: Unsere Reise führt über Bre-
genz-München nach St.  Pölten, wo wir 
eine Zwischenübernachtung einlegen, 
zwischendurch Pausen und Mittags-
pause. 2. Tag: Heute geht es weiter nach 
Wien mit Stadtrundfahrt/-gang und Mit-
tagspause. Via Neusiedlersee fahren wir 
über Hegyeshalom – Györ nach Siofok, 
wo wir 4 Nächte im 4-Stern-Hotel Pre-
mium Panorama, mit Frühstücksbuffet 
und Abendessen stationiert sind. Es fol-
gen div. Ausflüge. 3.  Tag: Entlang des 
Plattensees geht es nach Ballatonfüred  
mit Stadtbesichtigung, einer Weinprobe 
und einem kleinem Imbiss unterwegs. 
4. Tag: Wir verbringen mit einem Reise-
leiter den ganzen Tag in Budapest. 
5.  Tag: Die Puszta darf natürlich auch 
nicht fehlen. Hier machen wir eine Kut-

schenfahrt, es gibt eine Pferdevorfüh-
rung und ein typisches ungarisches Es-
sen. 6. Tag: Dieser Tag steht zur freien 
Verfügung. 7.  Tag: Die Heimfahrt geht 
über Keszthely-Zalaegerszge nach Graz, 
wo wir einen grösseren Mittagshalt ha-
ben. Weiter fahren wir nach Lienz, wo wir 
im 3-Stern-Hotel Sonne übernachten 
werden. 8. Tag: Via Pustertal – Brenner – 
Innsbruck – Arlberg – Sargans – nach 
Oberwil. Zwischendurch Pausen und Mit-
tagshalt. Preis für die ganze Reise inkl. 
Halbpension, Ausflüge, Trinkgeld Chauf-
feur und Reiseleiter, Fr. 1610.– pro Person 
im Doppelzimmer, Einzelzimmer plus 
Fr. 250.–.

Wenn Sie Interesse haben, dann ru-
fen Sie mich an. Es können auch Nicht-
Mitglieder mitkommen. Trix Rudin, Tel. 
061 401 41 79 oder senden Sie eine 
 E-Mail an: trix.rudin@bluewin.ch

LUDOTHEK OBERWIL

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

Osterferien

Während der Osterferien bleibt die Lu-
dothek von Montag, 3. April bis Sams-
tag, 15. April geschlossen. Ab Montag, 
17. April sind wir wieder zu den gewohn-
ten Zeiten für Sie da.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
www.ludothek-oberwil.ch
ludothek-oberwil@intergga.ch

Öffnungszeiten:
Montag + Donnerstag, 14.30–16.30 Uhr
Samstag, 10–12 Uhr

AWO AKTION 
 WOHNLICHES OBERWIL

Klimaänderung

Haben die Gewässer im Nordwest-
schweizer Jura in Zukunft noch genü-
gend Wasser? (Trockenheit und Nied-
rigwasser) am Dienstag, 28.  März, 
19.30 Uhr, Mehrzweckraum der Schulan-
lage Am Marbach, Sägestrasse 17, Ober-
wil. Die AWO Aktion Wohnliches Oberwil 
lädt Sie zu einer öffentlichen Veranstal-
tung mit anschliessendem Apéro ein. 

August 2018: Kein Tropfen Wasser mehr 
in der Sissle. Hinter der Brücke: Kasten 
der Messstation. Foto: Peter Lüscher

Dr. Peter Lüscher, Hydrologe und ehema-
liger Lehrer und Rektor am Gymnasium 
Bäumlihof hat die die Austrocknungs-
gefahr von Fliessgewässern in der Nord-
westschweiz untersucht – mit alarmie-
renden Resultaten.

Nach dem Referat und der Diskussi-
onsrunde freut sich die AWO Aktion 
Wohnliches Oberwil, mit Ihnen noch ge-
mütlich beim offerierten Apéro zusam-
menzusein. 

Zur besseren Planung bitten wir Sie 
um eine Anmeldung bis Freitag, 24. März 
per E-Mail an info@awo4104.ch oder per 
Telefon an Marianne Eichenberger, 061 
401 44 93, mit Angabe von Namen, Ad-
resse und Teilnehmerzahl. Sie haben 
auch die Möglichkeit ohne Anmeldung 
teilzunehmen. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. Der AWO-Vorstand 

Das Theater-Ensemble der 3. FMS hatte die Aula des Oberwiler Gymnasiums in eine Bühne verwandelt. Mit 
«Runter auf Null» wurde ein besonderes Stück auf eindrucksvolle Weise präsentiert. Foto: Ulf Rathgeber
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REKLAME

Langegasse 61, 4104 Oberwil 
Tel. 061 406 96 96 
center@drei-linden.ch 

Eine Auszeit für betreuende und pflegende Angehörige –  
Neue Entlastungsbetten mit Tages- und Nachtbetreuung an der 
Konsumstrasse in Oberwil 
Die Betreuung und Pflege von 
Angehörigen zehren an den 
persönlichen Kräften – oft mehr, als 
es den Betroffenen bewusst ist. 
Umso wichtiger ist, dass die 
Angehörigen die eigene Gesundheit 
nicht aus den Augen verlieren, und 
sich von ihren intensiven Einsätzen 
entlasten können.  
Bislang war das Angebot an 
Einrichtungen für Entlastungsbetten 
mit Tages- und Nachtbetreuung in 
der Region äusserst rar. 
DREILINDEN ist stolz darauf, mit 
einem neuen Konzept für die 
Pflegewohnungen an der 
Konsumstrasse 1 in Oberwil für die 
dringend benötigte Entlastung zu 
sorgen. Ab 3. April 2023 werden 
insgesamt 16 Entlastungs-, Ferien- 
oder Notfallbetten angeboten, die 
unkompliziert und flexibel zur 
Verfügung gestellt werden.  
Alle Zimmer sind barrierefrei und 
auf die Bedürfnisse von 
pflegebedürftigen Seniorinnen und 
Senioren ausgerichtet.  
Die 24-Stunden-Betreuung wird 
durch das kompetente 
Fachpersonal von DREILINDEN 
geboten.  

Die Tagesgäste werden in die 
Alltaggestaltung in familiärer Umgebung 
integriert. Eine Vielzahl von Aktivitäten 
und Therapien tragen dazu bei, die 
geistige und körperliche Gesundheit der 
Gäste zu fördern und zu erhalten. 
Darüber hinaus bietet DREILINDEN 
pflegenden Angehörigen weiteren 
Support mit professionellen Tipps zur 
weiteren Entlastung im Pflegealltag. 
Für weitere Informationen und 
Buchungen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung: Tel.: 061 406 96 96   
E-Mail: bewohneradministration
@drei-linden.ch
Verschaffen Sie sich einen persönlichen 
Eindruck am Tag der offenen Türe 
vom Samstag, 1. April 2023, 10.00 bis 
16.00 Uhr direkt vor Ort an der 
Konsumstrasse 1 in Oberwil. 
Oder besuchen Sie das Referat 
«Pflegende Angehörige – Wer 
betreut und pflegt, muss auch für 
sich selbst sorgen» der 
Gerontopsychologin Dr. Bettina Ugolini 
am Dienstag, 28. März 2023, 18.00 
Uhr im Restaurant Seerose in 
DREILINDEN an der Langegasse 61 in 
Oberwil. 
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VEREINE

SCHWINGKLUB OBERWIL

Wechsel im Präsidium des 
Schwingklubs Oberwil

Auf die Generalversammlung am 
17.  März trat der langjährige Präsident 
Christian Zimmerli zurück. 

Der in Bühl bei Aarberg aufgewach-
sene Zimmerli kam 1973 nach Oberwil 
und trat dem Schwingklub als Aktiv-
schwinger bei. Er engagierte sich beim 
Predigerhof-Schwingfest und übernahm 
dort laufend weitere Aufgaben bis zur 
letzten Durchführung im 2007.

Im Jahr 1981 wurde Zimmerli als 
Technischer Leiter in den Vorstand des 
Schwingklubs gewählt. Zusätzlich war er 
Kampfrichter und stiess 1995 zum Vor-
stand des Basellandschaftlichen Kanto-
nal-Schwingerverbandes.

Im Jahr 2000 wurde Christian Zim-
merli zum Präsidenten des Schwingklubs 
Oberwil gewählt. Gewissenhaft führte er 
sein Amt aus. Sein grosses Engagement 
wurde überall geschätzt. So ist er Ehren-
mitglied des Schwingklubs Oberwil 
(1997), des Kantonalverbandes (2002) 
und des Nordwestschweizer Schwinger-
verbandes (2012). 

Der Höhepunkt war das Jahr 2022: 
Nebst dem ESAF feierte der Schwingklub 
Oberwil sein 100-jähriges Bestehen. Er 
übernahm die Organisation des Kanto-
nal-Schwingfestes am 8. Mai 2022. Am 
10. Dezember 2022 organisierte Zim-

merli zudem ein unvergessliches Jubilä-
umsfest, zu dem nebst den Präsidenten 
des Kantonal- und Nordwestschweizer 
Verbandes gleich zwei Regierungsräte 
kamen. Dabei hat er alles sorgfältig vor-
bereitet und allen gedankt, welche in ir-
gendeiner Weise den Schwingklub unter-
stützt haben.

Als Nachfolger wurde der 27-jährige 
Adrian Bruder gewählt. Er ist 2010 dem 
Schwingklub Oberwil als Jungschwinger 
beigetreten und wurde 2014 Technischer 
Leiter Jungschwinger. Der anerkannte 
J+S Coach gehört seit 2020 auch dem 
Vorstand des Kantonalverbandes an. 
Sportlich konnte er sich bislang einen 
Kranz aufsetzen lassen.

Die besten Wünsche begleiten Chris-
tian Zimmerli, seinen Nachfolger Adrian 
Bruder und den Schwingklub Oberwil in 
die Zukunft.

EIERLESET

Mitmachen und anmelden

Am Sonntag, 16. April, ab 14 Uhr fin-
det wiederum in Oberwil auf der Haupt-
strasse zwischen dem Neubau Gemein-
deverwaltung und dem Schwanenplatz/
Dorfplatz das Eierleset statt. Wir freuen 
uns auf schönes Wetter und einen fröh-
lichen Spiel- und Festnachmittag.

Lust, eine Mannschaft zu stellen 
(6 Personen)? Kategorie: Aktive – Junio-
ren – Plausch ? Anmeldung auf unserer 
Homepage: www.eierleset-oberwil.ch

Team Eierleset Oberwil

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

BiblioWeekend

Vom 24. bis 26. März findet das Biblio-
Weekend statt. An diesem Frühlingswo-
chenende stehen in der ganzen Schweiz 
die Bibliotheken im Mittelpunkt. Auch 
wir öffnen unsere Türen und freuen uns 
auf Ihren Besuch!

• Freitag, 24. März, 17–19 Uhr: Manga 
Workshop mit Simone Xie (ab 10 Jah-
ren). Lerne Mangas zeichnen! Simone 
Xie führt euch interaktiv an den japa-
nischen Comicstil heran.

• Samstag, 25. März, 14–ca. 16 Uhr: 
Blumengesteck mit Helen Heinis. Unter 
fachkundiger Leitung gestalten wir 
ein dekoratives und fantasievoll ge-
schmücktes Ostergesteck.

• Sonntag, 26. März, 14 Uhr: Gschich-
teträmli mit Nicole Meile «Die Sache 
mit den Tigerstreifen». Der Tiger hat 
Lust auf ein Abenteuer. Er packt seinen 
Rucksack und zieht los und erlebt viele 
Abenteuer! Für Kinder ab 3 Jahren und 
alle anderen Gschichteträmli-Fans. 
Keine Anmeldung nötig.

• Sonntag, 26. März, 15–16 Uhr: Kaf-
fee und Kuchen

67. ordentliche 
 Mitgliederversammlung
Mittwoch, 29. März, 19.30 Uhr

Die Traktandenliste, der Jahresbericht 
2022 und das Protokoll der 66. ordent-
lichen Mitgliederversammlung vom 
29. März 2022 können telefonisch oder 
via E-Mail bei der Präsidentin michele.
muehle@bibliothek-oberwil.ch angefor-
dert werden.
 Ihr Bibliotheksteam

Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage www.bibliothek-oberwil.ch

DIES UND DAS

RÖSSLIRYTTI UND KINDER- 
UND JUGENDKLEIDERBÖRSE

Annahme Sommerartikel

Gerne nehmen wir ab sofort, jeweils 
Montag und Donnerstag, 14–16 Uhr und 
Samstag, 9.30–11.30 Uhr die von Ihnen 
angeschriebenen Sommerartikel entge-
gen. Die Vorgaben finden Sie auf unserer 
Hompage: www.roesslirytti.ch.

Für den Verkauf stehen wir gerne 
Montag und Donnerstag, 14–16.30 Uhr 
und am Samstag, 9.30–12 Uhr zur Ver-
fügung.

Während der Frühlingsferien bleibt 
die Börse von Sonntag, 2., bis Sonntag, 
16. April geschlossen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. Ihr Rösslirytti-Team

VERANSTALTUNG

Orgelbenefizkonzert 
mit Rani Orenstein

Sonntag, 26.  März, 
17 Uhr, in der Refor-
mierten Kirche Ober-
wil. Das Konzert mit 
Rani Orenstein ist aus 
mehreren Gründen ein 
sehr schöner Anlass. 
Márton Borsányi hat 

mit Rani Orenstein in derselben Klasse an 
der Schola studiert, sie kennen sich also 
seit etwa 12 Jahren. Sein Spiel hat Már-
ton Borsányi immer sehr gefallen und 
sein herzliches, inspiriertes Wesen macht 
ihn sofort äusserst sympathisch. Die bei-
den hatten bisher nie die Möglichkeit, ein 
Konzert zusammen zu spielen. Als die 
Konzertreihe geplant wurde, war es für 
Márton Borsányi von Anfang an klar, 
dass Rani Orenstein unbedingt dabei 
sein muss. Dies ist der eine Anlass für die 
Planung des Konzertes. Der zweite ist, 
dass die Orgel zum ersten Mal als Solo-
instrument ohne Begleitinstrumente im 
Rahmen eines vollen Konzertes zu hören 
sein wird. 

Im Konzert erklingen vierhändige 
Werke aus dem englischen Repertoire 
des 16. Jahrhunderts, zuerst das Stück 
«Fancy for two to play» von Thomas Tom-
kins und als zweites «A Verse for two to 
play on one Organ» von Nicholas Carl-
ton, die allerersten vierhändigen Werke 
in der Musikgeschichte überhaupt, Be-
arbeitungen aus dem Messias von Georg 
Friedrich Händel und ein prächtiges Prae-
ludium mit Fuge von Johann Georg Al-
brechtsberger. 

Zwischen diesen grossen Werken er-
klingen weitere Solowerke von Johann 
Sebastian Bach und Johann Caspar Ferdi-
nand Fischer, sowie zwei Eigenkomposi-
tionen von den beiden Organisten, Rani 
Orenstein und Márton Borsányi.

Der Eintritt ist frei, es wird um Kol-
lekte als Zuschuss an die Revisionskos-
ten der Orgel gebeten.

SPIELGRUPPE SPIELWERK-
STATT SCHNÄGGEHÜSLI

Tag der offenen Tür

Samstag, 25. März, 10–14 Uhr

Wir haben noch freie 
Plätze! Kommen Sie auf 
einen Besuch mit Ihrer 
ganzen Familie am Tag 
der offenen Tür zu uns!

Gerne zeigen wir Ihnen, weshalb wir eine 
besondere Spielgruppe sind und genau 
die Richtige für Ihr Kind. Wir orientieren 
uns an der Pädagogik von Maria Montes-
sori. Mit dem Programm «Frühförderung 
Deutsch» unterstützen und fördern wir 
fremdsprachige Kinder in der deutschen 
Sprache. Falls Sie Ihr Kind lieber in eine 

Waldspielgruppe anmelden möchten, 
dann ist dies auch möglich: Unsere Wald-
werkstatt nach Montessori findet jeden 
Freitagvormittag statt.

Die Spielwerkstatt richtet sich an Kin-
der ab ca. 2½ Jahren bis zum Kindergar-
teneintritt. Haben wir Sie neugierig ge-
macht? Dann schauen Sie doch vorbei. 
Alle Spielgruppenleiterinnen werden an 
diesem Samstag vor Ort sein und freuen 
sich über Ihren Besuch.

Spielwerkstatt Schnäggehüsli, Reb-
gartenweg 45, 4104 Oberwil, Telefon 076 
722 21 99, www.swso.ch

LESERBRIEFE

Unwahrscheinliche 
 Dimension der neuen 
 Gemeindeverwaltung

Im letzten BiBo kann man die unwahr-
scheinliche Dimension der neuen Ge-
meindeverwaltung auf einem Foto be-
staunen. Nicht nur die Grösse, sondern 
auch die Farbe dieses Klotzes, der das 
Dorf noch stärker auseinanderreisst. 
Mein Vorschlag wäre, das Ganze abzu-
federn mit den «hängenden Gärten» von 
Oberwil. Gut für Klima und Auge!

Was ich auch vermisse ist ein Tag der 
offenen Tür, damit die Bevölkerung viel-
leicht wenigstens das gelungene Innere 
entdecken könnte.

Therese Portugal, Oberwil

Korrektur und Hoffnung

Zu meinem letzten Leserbrief bzw. Ge-
meinde-Verwaltung-Haus (Farbgebung): 
Mir ist eingefallen, dass ich vor ca. 
25 Jahren bei der Schulanlage in Gelter-
kinden als Künstler die Jury begleiten 
durfte. Folgendes ist passiert: Der Basler 
Minimal-Art-Künstler Daniel Göttin er-
hielt den ersten Preis und den Auftrag zur 
Ausführung. Er stellte einen signalrot 
eingefärbten, rautenähnlichen Körper in 
den Leerraum. Der Architekt Urs Giger 
(Jurypräsident) befragte Göttin nach der 
Machbarkeit der Farbe. Göttin meinte, 
die Chemiker seien an der Arbeit. Das 
Original war etwas blasser als das von 
Göttin erstellte Modell. Nach fünf Jahren 
trafen wir uns wieder vor dem Objekt. Es 
war ausgebleicht. Der saure Regen und 
das Sonnenlicht taten das Ihre. 

Was mir besonders gefällt an der 
neuen Haut sind die gewölbten Teile. Sie 
spielen mit dem Licht. Das Licht spielt 
mit ihnen. Zum Schluss: Witzig ist das 
Terrassengeländer. Es nimmt die Radien 
der jeweiligen Elemente auf und er-
scheint froh. Ich vermute sehr, dass wir 
Oberwiler den «Klotz» noch lieben wer-
den. Schlimmstenfalls kann man sagen, 
der Mensch gewöhnt sich an alles. 

Jörg Schneider, Oberwil

REKLAME

Gemeinsam sehen wir mehr

sbv-fsa.ch

Spendenkonto: 
IBAN CH34 0900 0000 3000 2887 6 

Inserieren bringt Erfolg!
CH Media – Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch
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AUS DEM  
LANDRAT

Hanspeter Weibel
Landrat SVP

Gesetze und Geplänkel 

An der Sitzung vom 16. März wurden 
diverse neue Gesetzesbestimmungen 
in der 2. Lesung verabschiedet bzw. in 
der 1. Lesung ohne Diskussion behan-
delt. Das ist das übliche Vorgehen. Was 
Sie als Bürger dieses Kantons direkt 
betrifft und demnächst in Kraft treten 
wird, geht üblicherweise (Ausnahmen 
bestätigen die Regel) ohne grosse Dis-
kussion über die Bühne. Das wurde 
alles in den Kommissionen vorbespro-
chen. Da ging es z. B. «Neuregelung 
der Kompetenzen zur Festlegung der 
Restfinanzierung der Pflege stationär» 
oder «Änderung des Raumplanungs- 
und Baugesetzes betreffend Aufnah-
me der Planungszone in den ÖREB- 
Kataster». Schon relevanter die Vor-
lage «Totalrevision des Gesetzes über 
die Wohnbau- und Eigentumsförde-
rung», welche Erwerbern von Wohn-
eigentum, deren Vermögen/Einkom-
men unter Fr. 150’000.– liegen, mit 
einem 20%-Anteil der eigenen Spar-
einlagen unter die Arme greifen will. 
Die Finanzierung erfolgt über den 
Wohnbauförderfonds.

Schon etwas längere Diskussionen 
gab es dann beim Thema «BLKB, Radi-
cant und Aufsicht». Immerhin darf und 
muss sich der Landrat davon überzeu-
gen können, dass die Kantonalbank  
im Sinne des Eigentümers, sprich des 
Kantons, agiert, der letztendlich mit 
der Staatsgarantie haftet. Selbstkri-
tisch muss man aber auch festhalten, 
dass die Aufsicht nicht immer so er-
folgt, wie man sich dies wünschen 
würde. Klar wurde in der Debatte aber 
auch, dass es keinen Anlass zur Sorge 
um die Werthaltigkeit der Bank gibt. 
Und dann gab da noch eine Motion  
zur Produktion von Wasserstoff Anlass 
für einen Schlagabtausch zwischen 
links und rechts. Es ging um die Frage, 
ob Überschussenergie, die z. B. beim 
Kraftwerk Birsfelden im Sommer ent-
steht, für die Produktion von Wasser-
stoff in unmittelbarer Nähe verwendet 
werden darf. Hier wehrte sich insbe-
sondere die SP gegen eine konkrete 
Massnahme zur Umsetzung der Ener-
giewende, was aufseiten der Bürgerli-
chen mehr als nur Stirnrunzeln aus-
löste. Nach einer langen Redeschlacht 
wurde dann die Motion deutlich – ge-
gen den Willen der Regierung – über-
wiesen. Als sehr ernsthaft, gut und 
ausgewogen verlief die Diskussion zur 
Motion, welche die Einführung eines 
Mammografie-Screening-Program-
mes im Kanton Basel-Landschaft ver-
langte. Hier verliefen die Fronten quer 
durch alle Parteien und es gab ausrei-
chend Gelegenheit, auch darüber zu 
diskutieren, welche Verbindlichkeit die 
Überweisung solcher Anliegen an die 
Regierung haben sollen. Letzten Endes 
wurde die Motion und damit der Auf-
trag mit einem deutlichen Mehr an 
die Regierung überwiesen.

PUBLIREPORTAGE

AUTOFRÜHLING

Die regionalen Garagisten 
präsentieren die  
Frühlingsneuheiten 2023

Pünktlich zum Frühlingsbeginn 
lancieren die Garagisten 
der Nordwestschweiz den 
Auto-Frühling 2023.

Von Dienstag, 21., bis zum Samstag, 
25. März, präsentieren die regionalen 
Markenvertreter in ihren Showrooms, 
was auf unseren Strassen in Zukunft den 
Ton angeben wird. Dabei stechen vor al-
lem die Neuheiten mit vollelektrischen 
und modernen, verbrauchs- und CO2-op-
timierten Antriebe heraus. Die High-
lights von 38 verschiedenen Marken, 
von Abarth über Alfa Romeo bis Toyota, 
VW und Volvo stehen damit bereit, an 
den Auto-Frühling- Tagen entdeckt zu 
werden.

Dass alle Modelle für Probefahrten 
bereitstehen, ist selbstverständlich. Da-
mit bietet sich allen Automobil-Begeis-
terten gerade auch die Möglichkeit, das 
einzigartige Fahrgefühl, das ein Auto mit 
elektrischem Antrieb bietet, im wahrsten 
Sinne des Wortes zu «erfahren».

Der Autofrühling wird dieses Jahr 
zum ersten Mal in der Region Nordwest-
schweiz durchgeführt. Er geht auf die 
Initiative der Organisatoren der Auto 
Mobil Basel zurück und ergänzt damit 
ideal den Eventkalender der regionalen 
Garagisten.

Alle Details zum Autofrühling sind unter 
der Homepage www.autofrühlingbasel.ch 
zu entdecken.

REKLAME

REKLAME

DIES UND DAS

SCHREIBWETTBEWERB

Einsendeschluss verlängert

Schreiben Sie? Schreibst Du? Schon? 
Noch? Immer wieder? Gern? 2023 lau-
tet das Thema unseres 4. Schreibwett-
bewerbs «Morgen».

NEU! Wir verlängern unseren Ein-
sendeschluss bis 30. April. Texte aus 
den  Bereichen Lyrik und Prosa können 
per  E-Mail an text@landlesen.ch einge-
sandt oder direkt in der Birsig Buchhand-
lung (Hauptstrasse 104, 4102 Binningen) 
abgegeben werden. Die Fachjury unter 
der Leitung ihres Präsidenten Alain 
Claude Sulzer sichtet die anonymisierten 
Einsendungen und entscheidet über die 
Preisvergabe in den zwei Alterskatego-
rien 14 bis 20 Jahre und 21 bis 99 Jahre.

Die Auszeichnung der prämierten 
Siegertexte findet am Sonntag, 27. Au-
gust, anlässlich einer gemütlich festli-
chen Präsentation in der Turnhalle Biel-
Benken statt.

Fürs Landlesen Fabienne Thoma

Alle Infos finden Sie auf www.landlesen.ch

KUNSTVEREIN BINNINGEN

Binningen klingt 2023 – 
Konzert Nr. 3 von 12
Michael Heitzler’s Klezmerband 
gibt Vollgas

Michael Heitzler und seine Klezmer Band 
wurden von den historischen Klezmer-
Aufnahmen von Naftule Brandwein, 
Dave Tarras, Mickey Katz und den Epstein 
Brothers inspiriert. Das Repertoire der 
Band umfasst aber auch einige zutiefst 
spirituelle Nigunim und Balladen der 
chassidischen osteuropäischen Juden. 

Traditionelle Lieder und Melodien 
werden durch die einzigartigen Arrange-
ments und Instrumentierungen der Musi-
ker bereichert, die ihre jeweiligen musi-
kalischen Hintergründe in Klassik und 
Jazz widerspiegeln. 

So bekommt ihr Programm ein per-
sönliches, modernes Flair, ohne dabei die 
Wurzeln der Musik aus den Augen zu ver-
lieren. Emotional fesselnd führt die Band 
ihr Publikum durch einen intensiven und 
lebendigen Abend! 

Michael Heitzler, Klarinette; Christian 
Gutfleisch, Klavier; Thomas Lähns, Kont-
rabass; Daniel Schay, Schlagzeug und 
 Perkussion; am Mittwoch, 22. März, 
19.30  Uhr, im Kirchgemeindezentrum 
Heilig Kreuz an der Margarethenstras-
 se 32 in Binningen.

Vorverkauf online über: 
www.kunstvereinbinningen.ch

Binningen klingt 2023

Einblicke in das vielfältige Musik-
schaffen von Binningen

Im 2023 feiert der Kunstverein Binningen 
sein 60-jähriges Bestehen mit dem Mu-
sikzyklus «Binningen klingt», bestehend 
aus zwölf über das Jahr verteilten öffent-
lichen Konzerten, durchgeführt an ver-
schiedenen Orten in Binningen. 

Der Kunstverein Binningen bedankt 
sich bei allen, die zum Gelingen von Bin-
ningen klingt beitragen.

KONZERT

Johann Sebastian Bach:  
h-Moll-Messe 
regioChor Binningen/Basel
Ensemble CanTonale Zürich

• Samstag, 22. April, 19 Uhr 
Martinskirche Basel

• Sonntag, 23. April, 17 Uhr 
Stadtkirche Liestal

Sopran Kristïne Jaunalksne, Alt Ulrike  
Andersen, Tenor Raphael Höhn, Bariton 
Tobias Wicky, Bass Matvij Meljnyk
Orchester l‘arpa festante 
Leitung: Bohdan Shved 

Zum ersten Mal seit seinem Bestehen 
führt der regioChor die h-Moll-Messe, 
das letzte Vokalwerk von Johann Sebas-
tian Bach, auf. Bach komponierte 1733 
zunächst eine Messe aus Kyrie und Gloria 
und ergänzte sie gegen Ende seines Le-
bens mit bearbeiteten, früher komponier-
ten Kantaten und neuen Kompositionen. 

Die Vertonung der Liturgietexte illus-
triert das Meisterwerk eines Dramatur-
gen. Sein Manuskript von 1748/1749  
gehört heute zum UNESCO-Weltdoku-
mentenerbe. 

Vorverkauf: www.regiochor.ch,  
konzertkasse@regiochor.ch, Tel. 078 696 04 40. 
Abendkasse 60 Minuten vor Beginn.

SECONDHAND

Taschenbörse
Taschen shoppen mit Ambiente – von Frauen für Frauen –
nachhaltig und sozial

Alle zwei Jahre gibt es die besondere 
Gelegenheit, im wunderschönen Am-
biente der Offenen Kirche Elisabethen 
zwischen mehr als 3000 Taschen aus-
zusuchen und sich neue Lieblingsstü-
cke zu sichern. 

Am Samstag, 25. März, ab 10 Uhr 
warten gut erhaltene Taschen aller Art 
auf eine neue Besitzerin und neuen Be-
sitzer: von der Clutch bis zum Week-
ender; vom Schnäppchen ab 15 Fran-
ken bis zur hochwertigen Tasche. 

Die beiden Frauen Serviceclubs 
Zonta und Soroptimist aus Basel und 
Liestal organisieren die Taschenbörse 
bereits zum sechsten Mal ehrenamtlich. 
Sie bedanken sich herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern für ihre 
Taschen und allen Sammelstellen für 
das Entgegennehmen der Taschen. 

Der Erlös dieser Aktion geht voll-
umfänglich an das Frauenhaus beider 
Basel. Käuferinnen und Käufer erwar-
tet daher nicht nur ein spezielles Ein-

kaufserlebnis. Sie unterstützen dabei 
Frauen in Not und konsumieren nach-
haltig. 

Grosse Taschenbörse: Samstag, 25. März, 10–16 Uhr, Offene Kirche Elisabethen Basel

Inserieren bringt Erfolg! 
CH Media, Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch

VERANSTALTUNGEN

Der schnellste Weg zur
BiBo-Redaktion:

redaktion@bibo.ch

26. März 2023 um 14 Uhr
Doppelkonzert mit seltenen

Musikinstrumenten
Kultur-Schmiede

Talstrasse 57 in Flüh

www.galerie-jetztodernie.ch

Mitsingen! 
Antonio Vivaldi
Gloria, Dixit Dominus, Magnificat

Konzerte:  2. / 3. Dezember 2023 
in der Martinskirche BS, mit Soli und 
dem Neuen Orchester Basel

Proben:   Montagabend, 19.45 Uhr (ab sofort!) 
Ref. Kirchgemeindehaus Feldreben, 
Feldrebenweg 14, Muttenz

  Jetzt günstig für einen Einstieg oder 
einfach, um mal hineinzuhören!

  Sind Sie chorerfahren und 
interessiert? Ohne Anmeldung 
einfach vorbeikommen!

Leitung: Angelika Hirsch
Kontakt: Erika Honegger, Tel: 061 462 13 42
 info.arbogast@sunrise.ch
 www.kantoreistarbogast.ch

Die EBM (Genossenschaft Elektra Birseck) lädt ein zur 125. ordentlichen
Delegiertenversammlung amMittwoch, 19. April 2023, 17.30 Uhr
im Kultur- und Sportzentrum (KUSPO) Bruckfeld in Münchenstein,
Loogstrasse 2.

Delegiertenversammlung
Traktanden
1. Eröffnung und Organisation
1.1 Wahl der Stimmenzähler und des Wahlbüros

2. Protokoll der ordentlichen Delegiertenversammlung vom 19. April 2022

3. Lagebericht und Jahresrechnung 2022
Genehmigung des Lageberichts, der Jahresrechnung und
der konsolidierten Jahresrechnung 2022, Kenntnisnahme von
den Berichten der Revisionsstelle sowie Beschlussfassung über
die Verwendung des Bilanzgewinns

4. Entlastung der Verwaltung
5. Wahlen in den Verwaltungsrat
6. Wahl der Revisionsstelle
7. Verschiedenes

Münchenstein, 23. Februar 2023
Der Verwaltungsrat

Der �esch��tsbericht 2022 ist unter www.�ri�e��energie.ch abru�bar.

Primeo Energie ·Weidenstrasse 27 · CH-4142 Münchenstein 1
T +41 61 415 41 41 · info@primeo-energie.ch · www.primeo-energie.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch
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REKLAME

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

Bei Notfällen ausserhalb der regulären Sprechstundenzeiten melden Sie sich bitte 
zuerst bei Ihrem Hausarzt. Sollte dieser nicht erreichbar sein, erfahren Sie über  
die Medizinische Notrufzentrale unter der Telefonnummer 061 261 15 15,  
wer aktuell für den Notfalldienst zuständig ist. In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität unter der Telefonnummer 144.

SCHULE

GYMNASIUM OBERWI

Jubiläumskonzert
Am Freitag, 24. März, 19 Uhr, findet in 
der Aula im Rahmen der Feierlichkeiten 
zum 50-jährigen Bestehen des Gymna-
sium Oberwil ein weiteres Jubiläums-
konzert statt, das von Instrumentallehr-
kräften des Gymnasiums gestaltet wird. 

Jubiläumskonzert  3
D e b u s s y  u n d  M e n d e l s s o h n  
 
 
Freitag 24. März 2023  19:00 Uhr 
Aula Gymnasium Oberwil 
 
 
 
 
Shahane Zurabova Klavier 
Matthias Ebner Querflöte 
Guillermo Pastrano Violoncello 
 
 

Claude Debussy Premier Trio en Sol 
1862-1918 Andantino con moto allegro 
 Scherzo - Intermezzo 
 Andante espressivo 
 Finale Appassionato 
 
Felix Mendelssohn Klaviertrio Nr. 1 d-moll op. 49 
1809-1847 Molto Allegro agitato 
 Andante con moto tranquillo 
 Scherzo leggiero e vivace 
 Finale Allegro assai appassionato 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
       
       

       Eintritt frei - Kollekte 

!
f ü n f z i g

Gymnasium Oberwil

Jubiläum 2022/23

Shahane Zurabova, Klavier
Matthias Ebner, Querflöte
Guillermo Pastrano, Violoncello

Claude Debussy Premier Trio en Sol
1862–1918 Andantino con moto allegro
Scherzo–Intermezzo
Andante espressivo
Finale Appassionato

Felix Mendelssohn Klaviertrio  
Nr. 1 d-moll op. 49
1809–1847 Molto Allegro agitato
Andante con moto tranquillo
Scherzo leggiero e vivace
Finale Allegro assai appassionato

Eintritt frei – Kollekte

Weitere Konzertdaten: 
5. Mai, 19 Uhr
Shine-Expanding Harmonic Limits
Tim Kindhauser und Band

Vorankündigung der  
Ausstellung «Chaos und 
Ordnung»

Mit Ergebnissen der Projektarbeit «Sich 
wundern – ein kreatives Forschungsla-
bor», 3. Klasse der FMS Oberwil

«Es gibt zwei Arten, sein Leben zu 
leben: entweder so, als wäre nichts ein 
Wunder, oder so, als wäre alles ein 
Wunder.» Albert Einstein

Seit Beginn dieses Schuljahres beschäf-
tigte sich eine Gruppe von Schüler:innen 
der FMS Oberwil auf Exkursionen und bei 
Atelierbesuchen mit verschiedenen Wer-
ken aus den Bereichen Bildende Kunst, 
Design und Musik. Sie erkundeten neue 
Orte, tauschten sich mit Fachpersonen aus 

DIES UND DAS

PETITIONSKOMITEE

Einführung des Brust-Screenings-Programms im Kanton

Letzten Donnerstag hat der Landrat mit 
deutlichem Mehr die Motion von Pascale 
Meschberger und weiteren Unterzeich-
nenden zur Einführung des Brust-Scree-
ning-Programms in Baselland an den 
Regierungsrat überwiesen. Dieser ist nun 
verpflichtet, dieses Programm einzurich-
ten und damit einen wichtigen Schritt zur 
Prävention in Sachen Brustkrebs vorzu-
nehmen.

Baselland zieht damit gleich mit allen 
Nordwestschweizerischen sowie zahlrei-
chen weiteren Kantonen, die dieses Prä-
ventionsprogramm bereits eingerichtet 
haben. Mit diesem Programm wird nicht 
nur vielen Frauen geholfen, deren Brust-
krebs rechtzeitig entdeckt wird, sondern 

es werden auch Kosten im Gesundheits-
wesen eingespart, da die frühzeitige Be-
handlung schonender und damit kosten-
günstiger ist. 

Die Petition zur Einführung des Brust-
Screening-Programms im Kanton Basel-
land hat als Unterstützung der Motion 
die beabsichtigte Wirkung erzielt. Über 
1300 Unterschriften wurden in knapp 
drei Wochen gesammelt. Damit wurde 
klar aufgezeigt, dass viele Frauen und 
Männer hinter dieser Forderung stehen.

Das Petitionskomitee fordert den Re-
gierungsrat zur baldigen Einführung des 
Programms auf.

Regula Meschberger,  
Initiantin der Petition

KURSE

ELTERNBILDUNG LEIMENTAL

Es hat noch Plätze frei

Manga Workshop. Für 
Kinder und Jugendliche 
von 10 bis 14 Jahren.  
Die Teilnehmer werden 
interaktiv an den japa-
nischen Comicstil her-
angeführt. Der Einstei-

gerkurs beschäftigt sich mit dem Auf-
bau des menschlichen Gesichtes. Be-
sonderes Augenmerk wird dabei auf  
die typischen Stilelemente des Manga 
gelegt. Der Workshop ist sowohl für  
Anfänger als auch für Fortgeschrittene 
geeignet. 
Leitung: Simone Xie. Ort: Ettingen.  
Datum: Donnerstag, 20. April. Zeit: 14–
16 Uhr. Kosten: Fr. 25.–/35.– pro Person. 
Zuständig: N. Winkler, winkler@ebil.ch

Alle weiteren Infos sowie das gesamte 
Programm finden Sie unter www.ebil.ch

Ferienkurs: Longboard/Cruiserboard 
Wochenkurs für Einsteiger/Fortge-
schrittene. Für Kinder und Jugendliche 
ab 7 Jahren. Hast du Lust, die Basics des 
Asphaltsurfens zu lernen, Gleichgewicht 
und Koordination zu schulen und in die 
Trendsportart Longboarden zu schnup-
pern. Oder bist du schon fortgeschritten 
und hast Lust, die Techniken des Long-
boardens zu verfeinern, Gleichgewicht 
und Koordination zu schulen und noch 
tiefer in den Longboardsport zu tauchen?
Mitbringen: Schutzausrüstung obliga-
torisch sowie das eigene Brett. Leitung: 
Karin Sutter, Sportlehrerin und erfahrene 
Kursleiterin im Longboardsport. Ort: 
Oberwil. Datum: Täglich 11.–14. April. 
Zeit: Anfänger: 10–12 Uhr, Fortgeschrit-
tene: 13–15 Uhr. Bei jeder Witterung. 
Kosten: Fr. 130.–/140.– pro Person. Zu-
ständig: Karin Mittler, Tel. 076 471 58 71, 
mittler@ebil.ch

und lernten dabei unterschiedliche Ar-
beitsweisen und Präsentationsformen von 
Kunst- und Kulturschaffenden kennen. 

Durch das bewusste Wahrnehmen 
und Erforschen der Welt um sich herum 
sammelten die Schüler:innen Ideen für 
eigene kreative Arbeiten, bei denen sie 
sich mit einer eigenen Fragestellung zum 
Thema «Chaos und Ordnung» auseinan-
dersetzten. Alleine, zu zweit oder in 
Gruppen realisierten die Schüler:innen 
eigene musikalische oder gestalterische 
Projekte, die nun in dieser Ausstellung 
der Öffentlichkeit präsentiert werden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und ei-
nen anregenden Austausch! 

Dienstag, 28. März, von 18 bis 
20 Uhr. Um 19 Uhr Live-Act auf Gross-
leinwand, in der Aula des Gymnasi-
ums Oberwil.

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Die Holzwürmer

Die Musikschule Leimental startet ab  
14. August ein neues Angebot, welches 
folgende Holzblasinstrumente ins Zent-
rum stellt: Querflöte, Oboe, Klarinette, 
Fagott(ino). Der Kurs wird von unserer 
Lehrperson für Fagott, Nicole Schilling 
(Foto), angeboten. 

• Ziel: Spielerisches Entdecken, Kennen-
lernen und Ausprobieren der Instru-
mente, ihrer Grundlagen, Gemeinsam-
keiten und Unterschiede. 

• Zielgruppe: 2. Kindergarten bis 2. Klasse
• Voraussetzung: Neugier und Entdecker-

freude, Interesse an Musik und Instru-
menten

• Anmeldefrist: bis 15. Mai
• Ablauf: Unterricht ein Semester ab  

14. August bis 21. Januar 2024. Bis 
Mitte November kann gewählt wer-
den, welches Instrument ab Januar 
2024 an der Musikschule im Einzel-
unterricht erlernt werden möchte.

• Unterrichtstag/Ort: Mittwochnachmit-
tag, Musikschule Therwil

• Dauer: bei ein bis zwei Mitwirkenden 
wöchentlich 25 Minuten, bei drei bis 
vier Mitwirkenden 40 Minuten

• Kosten: Fr. 390.–/Kind für das ganze 
Semester

Für weitere Fragen gibt Lehrerin Nicole 
Schilling gerne Auskunft: 061 701 17 45, 
nicole.schilling@msleimental.ch

Alle Details dazu unter
autofrühlingbasel.ch

21.–25.März
Dienstag bis saMstag

Frühlings-ausstellung bei 28 ausgewählten garagen der region Basel

NeuheiteN2023

Gitarrenklänge

Am Donnerstag, 30. März, finden die 
Musizierstunde der Gitarrenklasse von 
Adam Olenczak statt. Sie können sich 
auf eine tolle Vorführung freuen. Ort: 
Mehrzweckraum Am Marbach in Ober-
wil, Beginn 19 Uhr. 

Bei Musizierstunden ist der Eintritt 
frei – Kollekte zugunsten Musikschul-
fonds. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.msleimental.ch 
Telefon 061 721 43 41 
mail@msleimental.ch 
Känelmattweg 9, 4106 Therwil

MUSIKSCHULE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Vortragsabend Klavier

Montag, 27. März, 
19 Uhr, im Kronen-
mattsaal, Binningen. 
Mit SchülerInnen der  
Klavierklasse von Mi-
scha Sutter. Eintritt 
frei. Sie sind herzlich 
willkommen!

VERANSTALTUNGEN

DREILINDEN 

Publikumsvortrag von  
Dr. phil. Bettina Ugolini, 
Gerontopsychologin 

Pflegende Angehörige – Wer betreut 
und pflegt, muss auch für sich selbst 
sorgen
Dienstag, 28. März 2023, 18 Uhr, 
Restaurant Seerose in Dreilinden, Lang-
egasse 61 in Oberwil

Wer seine Liebsten 
im Alter selber be-
treut und pflegt, 
sollte sich regel-

mässig eine Auszeit gönnen. Auch aus 
gesundheitlichen Gründen ist es wich-
tig, dass pflegende Angehörige von der  
kräftezehrenden Betreuung und Pflege 
kurzfristig und unkompliziert entlastet 
werden können. 

Die Gerontopsychologin, Dr. phil.  
B. Ugolini, Leiterin der Beratungsstelle 
LiA, Zentrum für Gerontologie der Uni-
versität Zürich, ist mit den vielfältigen 
Fragestellungen rund ums Alter bestens 
vertraut und wird ihr Referat entspre-
chend lebensnah gestalten. 

Die Veranstaltung mit anschliessen-
dem Apéro ist öffentlich und kostenlos. 

Weitere Infos unter: www.drei-linden.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Altersnachmittag

Wir freuen uns, Sie am Donnerstag,  
30. März, 14.15 Uhr, zum Gottesdienst 
mit Krankensalbung in die Katholische 
Kirche Binningen einzuladen. Im An-
schluss frohes Beisammensein im Pfar-
reizentrum. 

Sind Sie nicht gut zu Fuss? Wir holen 
Sie gerne zu Hause ab und fahren Sie 
wieder heim. Bitte, rufen Sie bis spätes-
tens Dienstagabend, 16.30 Uhr (vor dem 
Altersnachmittag), Herrn Peter Stalder, 
Telefon 077 408 83 06, an. Wir freuen 
uns auf Sie!  Ihr Team Altersnachmittage

Die Krankensalbung –  
Praxis aus biblischer Zeit
«Ist einer von euch krank? Dann rufe er die 
Ältesten der Gemeinde zu sich; sie sollen 
Gebete über ihn sprechen und ihn im Na-
men des Herrn mit Öl salben. Das gläubige 
Gebet wird den Kranken retten und der 
Herr wird ihn aufrichten … und versöhnen 
mit seinen Sünden» Jakobus, 5,14–15. 

Die katholische Kirche hat viele Zei-
chen, um Menschen zu begleiten und zu 
stärken. Besonders in Erfahrungen oder 
Umbrüchen, die uns tief berühren oder 
auch verwirren, soll Gottes Nähe spürbar 
werden in einem Zeichen und in einem 
Gebet. Eine Krankheit oder die nachlas-

senden Kräfte im Alter sind sicher solch 
tiefgreifende Erfahrungen, die uns be-
wegen und verändern. Die Salbung mit 
kostbarem Olivenöl soll mich an meine 
Taufe erinnern, in der ich eine besondere 
Würde geschenkt bekommen haben, an 
die ich in der Krankheit und im Alter er-
innert werde. Öffnen Sie Ihre Hände und 
Ihr Herz für diese göttliche Unterstüt-
zung. Herzlich willkommen zum Gottes-
dienst mit Krankensalbung.

Ingrid Schell, Gemeindeleiterin 

Palmsonntag in der  
Pfarrei Heilig Kreuz
Am 2. April nach dem Palmsonntags-
Gottesdienst bekocht uns die Mannig-
faltig-Gruppe. Es wird feine Spaghetti 
geben. Wir freuen uns, dass es endlich 
wieder ein Pfarreiessen gibt. Wir bitten 
um Dessertspenden für diesen Anlass. 
Diese können im Verlaufe des Palmsams-
tags in die Küche des KGZ gebracht wer-
den. Schon jetzt vielen Dank an alle, die 
sich engagieren! Annette Jäggi

Konzert: Hommage à  
Armand Hiebner  
(1898–1990) 

Montag, 17. April, 19.30 Uhr im Saal 
des Kirchgemeindezentrums
Konzert zum 125. Geburtstag des Bin-
ninger Komponisten und ehemaligen 
Dirigenten unseres Kirchenchors: Anya 
Zaychenko, Klavier, und Eliza Khanafina, 
Cello, spielen Werke von Armand Hieb-
ner, Gabriel Fauré, Maurice Ravel, Nadia 
Boulanger u.a. – Eintritt frei.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Bach-Passion bei den 
Hymnen zur Nacht
An vielen Orten erklingen sie wieder 
und werden aus Tausenden Kehlen ge-
sungen – die Passionen J. S. Bachs. Auch 
in der historischen St. Margarethenkir-
che in Binningen erklingen am Freitag, 
24. März, um 21 Uhr einige der schöns-
ten Arien und Choräle daraus zu den 
«Hymnen zur Nacht» bei Kerzenschein. 
Pfrn. Gudrun Sidonie Otto (Sopran) wird 
wieder unterstützt von der lettischen 
Mezzosopranistin Marta Mieze und 
Münsterorganist Andreas Liebig. Dabei 
dürfen Sie selbst in die bekannten Cho-
räle mit einstimmen oder sich einfach 
von Bachs Musik und Gedanken zur Pas-
sion berühren lassen. Im Anschluss ver-
weilen sie gern bei einem Glas Wein, von 
Konfirmandinnen unserer Gemeinde an 
der Feuerschale unter der Linde im Hof 
kredenzt. Herzlich willkommen! 

Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto

Chagall und wir beim  
Brot & Wein-Gottesdienst 
Chagall bewegt! So auch den Brot- 
und-Wein-Gottesdienst am kommenden 
Sonntag, 26. März, um 10.15 Uhr in 
der Paradieskirche. Was macht Chagalls 
Zauber aus? Wie nah ist er uns Heutigen 
eigentlich noch? 

Sein Bild «Le violiniste bleu» ver-
webt Kindheitserinnerungen aus Cha-
galls Heimatstadt Witebsk mit romanti-
schen Motiven aus Paris, der Stadt der 
Liebe. Gemalt von einem weissrussi-
schen Juden 1945 in Paris vermag es als 
«glückliche Vision einer wünschbaren 
Welt» in Leichtigkeit Grenzen zu über-
winden und steht im Zentrum des Got-

tesdienstes am Sonntag «Judica». Gren-
zen der Schwerkraft überwindet auch 
die Ausnahmekünstlerin Clarigna Küng 
(Violine), die zugleich mit Stimme und 
Improvisationen begeistert. Bei Chagall 
darf selbstverständlich auch der «Fiddler 
on the roof» aus dem Musical «Ana-
tevka» nicht fehlen, gesungen von Gud-
run Sidonie Otto (Sopran). 

Freuen Sie sich auf einen spannen-
den Sonntagmorgen, der sie auf eine 
Reise über Dächer, Länder, Schornsteine 
uvm. mitzunehmen vermag. Im An-
schluss Apéro. Herzlich willkommen! 

Für das Team Brot&Wein 
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto

Mensch Hiob – mit Gast 
Andrea Bieler 

Es sind nicht Fragen, die man abschlies-
send beantworten kann. Es sind Fragen, 
die sich immer wieder neu drängend 
stellen. Das biblische Buch Hiob bringt 
Leid, Bosheit und Verlassenheit zur Spra-
che. Im Gesprächs- und Lesekreis «Beim 
Wort genommen» war es seit Januar 
Thema. 

Gast am 29. März, 17.45–19 Uhr, in 
der Paradieskirche ist Andrea Bieler,  
Professorin für praktische Theologie. Sie 
nimmt den Gesprächsfaden auf und 
wirft nochmals einen psychoanalyti-
schen und theologischen Blick auf das 
ganze Buch. Herzlich willkommen!

Pfarrer Philipp Roth

REKLAME

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
 KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00
Seelsorgeteam: Ingrid Schell, Theologin, 
Gemeindeleitung; Annette Jäggi, Theologin; Anouk 
Battefeld, Jugendarbeiterin; Andreas Oberfell, 
Jugendarbeiter; Monika Heitz, Sozialdienst

Öffnungszeiten: Di–Fr 8–11.30 + 13.30–16.30 Uhr; 
während der Schulferien: Di–Fr 8–11.30 Uhr

Samstag, 25. März
17.45  Gottesdienst mit Kommunionfeier  

in Bottmingen (I. Schell)

Sonntag, 26. März
10.30  Gottesdienst mit Kommunionfeier  

(I. Schell)

10.30  KiKi Kinderkirche

Dienstag, 28. März
9.15  Gottesdienst mit Kommunionfeier  

(J. Achhammer)

9.30  Minisong im Saal der Kirchgemeinde 
(Spiel u. Spass für Bezugspersonen mit 
Kindern bis 5 Jahren)

Donnerstag, 30. März
14.15  Eucharistiefeier mit Krankensalbung 

Kirche Binningen (Pfr. P.Dubler/I. Schell)

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung  
Schafmattweg 60, Binningen: 
Montag bis Freitag, 10 bis 12 Uhr 
Dienstag und Mittwoch, 14 bis 16.30 Uhr 
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch 
Weitere Infos unter www.kgbb.ch

Samstag, 25. März
 9.00  Kirche Bottmingen, KiTaKi Vorbereitung; 

Sozialdiakonin Nicole Malli,  
Sozialdiakon Tobias Schmitt

11.30 Kirche Bottmingen, Suppentag

Amtswoche vom 26. März bis 1. April  
Pfarrer Philipp Roth, Tel. 079 138 72 57 

Sonntag, 26. März
10.15  Paradieskirche, Brot & Wein-Gottesdienst; 

Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, Thomas 
Leininger, Clarigna Küng, Violine

Montag, 27. März
 9.00  ab Haustür, Walk und Talk – Spaziergang 

mit Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto. 
 Anmeldung Tel. 079 897 60 12.

14.30  Kirche Bottmingen, Gemeindenachmittag; 
Sozialdiakonin Tabitha Urech, Pfarrer Tom 
Myhre, Dieter Wagner; Es tönen die Lieder

19.30  Paradieskirche, Meditation am Montag –  
Offene Meditationsgruppe

Dienstag, 28. März
 9.00 Paradieskirche, Morgengedanken

 9.20  Kirchgemeindehaus Paradies, Offene 
Werk- und Kaffeestube – mit Kinder-
betreuung

 9.30  Kath. Kirche Heilig Kreuz, Mini Song; 
Sozialdiakonin Nicole Malli, Annette 
Jäggi; Spiel und Spass für Mütter, Väter 
oder andere Bezugspersonen mit Kindern 
bis 5 Jahre

Mittwoch, 29. März 
14.00  Kirche Bottmingen, Jugendtreff; 

Sozialdiakon Tobias Schmitt; ab 11 Jahren

Wochengottesdienste;  
Pfarrer Philipp Roth, Thomas Leininger 
14.30 APH Langmatten 
15.30 APH Schlossacker

17.45  Paradieskirche, Beim Wort genommen –  
Die Bibel im Gespräch mit Pfarrer Philipp 
und zu Gast: Andrea Bieler, Professorin 
für Praktische Theologie, Uni Basel

Freitag, 31. März
18.30  Kirche Bottmingen, Jugendtreff ab 

Konfirmationsalter; Sozialdiakon Tobias 
Schmitt

Samstag, 1. April
11.30  Kirchgemeindehaus Paradies,  

Weidwäg-Zmittag

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Sonntag, 26. März 
10.30 Kirche Oberwil, Gottesdienst,  
 Pfarrerin Cristina Policante

11.00  Rekizet Ettingen, Ökum. Gottesdienst für 
Gross und Klein mit Risotto-Essen,  
Pfarrer Dietrich Jäger

11.00  Kirche Therwil, Ökum. Gottesdienst für 
Gross und Klein mit ÖKIKO, Pfarrerin Lea 
Meier, Jutta Achhammer und Team

17.00  Kirche Oberwil, Orgel-Benefiz-Konzert mit 
Márton Borsányi und Rani Orenstein

Kollekte: Deutschkurs für Frauen

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Donnerstag, 23. März
Probe ÖKIKO: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Fototreff Leimental: 
19 Uhr, Güggel Therwil

Frauengruppe: 
19–21 Uhr, Güggel Therwil

Freitag, 24. März 
Verspielt ins Wochenende: 
14.30–17 Uhr, Kirche Oberwil

Montag, 27. März
Probe Chor-Gemeinschaft: 
19.45–21.30 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 28. März
Zmittag im Rekizet für alle: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen 

Roundabout: 
17–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 29. März
Güggel Treff, 1.–6. Primar: 
14–17 Uhr, Güggel Therwil

Donnerstag, 30. März
Pastatag: 
12.15 Uhr, Kirche Oberwil

Kinderspielnachmittag Wald: 
14–17 Uhr, Güggel Therwil

Osterbasteln für Kinder: 
14–17 Uhr, Rekizet Ettingen

Probe ÖKIKO: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil, Therwil und Ettingen
Donnerstag, 23. März
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–15 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 24. März
Deutschkurs für Männer und Frauen 
aus der ganzen Welt: 
14–15 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 27. März
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 30. März
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–15 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Pfarrer
Kilian Karrer 
Telefon 079 215 06 25, kilian.karrer@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unser Pfarrei-Handy, 
079 215 06 25, an.
Ökumenisches Morgengebet
jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Proben Singkreis
Der Singkreis probt wöchentlich, ausser während 
der Schulferien. Wir treffen uns jeweils am 
Mittwoch von 16 bis 17.30 Uhr im Begegnungs-
zentrum. Möchten Sie gerne einmal schnuppern 
kommen? Sie sind herzlich dazu eingeladen. 
Julia Baumgartner, Dirigentin, Tel. 076 748 02 20
Sonntag, 26. März
10.00 Dorfkirche, Gottesdienst, 
 Pfarrer Kilian Karrer

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do 8.30–11.30 Uhr, Mi 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 
Donnerstag, 23. März
19.00  Meditative Passionsandacht, Pfarrer 

Stefan Berg und Vorbereitungsteam, 
St. Johannes-Kapelle Hofstetten

Samstag, 25. März
12.00 Ökumenischer Reistag, MZH Witterswil

Sonntag, 26. März
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Stefan Berg

Donnerstag, 30. März
19.00  Meditative Passionsandacht,  

Pfarrer Stefan Berg und Vorbereitungs-
team, St. Johannes-Kapelle Hofstetten.

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Esther Dubs und Isabella Russo, 
Telefon 061 481 22 22

Sonntag, 26. März
10.00  Eucharistiefeier in der Alten Dorfkirche 

Allschwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Donnerstag, 23. März
19.00 Vivian – Hoffnung versetzt Berge

Freitag, 24. März
 9.30 Krabbelgruppe

Samstag, 25. März
 9.00  Frauengipfeltreffen: Im Schlaf das Leben 

meistern – Träume auf unserem Weg

14.00 Ameisli und Jungschar

Sonntag, 26. März
10.00  Gottesdienst

Dienstag, 27. März
20.00  Gemeindegebet, Treffpunkt: Tram-/Bus- 

station Bottmingen Schloss

Mittwoch, 29. März
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
 Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

BiBo online: www.bibo.ch

Für welche Welt wollen wir  
verantwortlich sein?

Dein Handeln macht  
einen Unterschied.

klimagerechtigkeit-jetzt.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Mittwochsgottesdienst

Im Anschluss an den musikalisch beson-
ders gestalteten Gottesdienst am Mitt-
woch, 29. März, um 9.15 Uhr gibt es 
im Pfarreiheim Kaffee und Gipfeli.

Ralf Kreiselmeyer

Lebendiges Brauchtum – 
Palmbaum binden am  
Beginn der Karwoche

Interessierte Erwachsene und Eltern  
mit ihren Kindern können am Samstag, 
1. April, am Mühleweg 4 in Therwil bei 
Stefan und Svenja Gschwind zwischen 
14 und 17 Uhr ihren eigenen Palmbaum 
binden. Mitzubringen sind einen Besen-
stiel, ca. vier kleine Äpfel oder Orangen, 
einige Stecknadeln, viele farbige Bänder 
sowie – falls vorhanden – eine Reb-
schere. Auch Gartenhandschuhe sind 
durchaus nützlich! Buchs und Stechpal-
men sowie Draht, Hammer und Nägel 
stehen zur Verfügung! Neu- und Wieder-
einsteigern zeigen wir gerne, wie es 
geht! In den beiden Familiengottes-
diensten werden die Palmbäume geseg-
net und wir ziehen mit ihnen feierlich in 
die Kirche ein. Anschliessend kann der 
Palmbaum zu Hause aufgestellt werden.

Elke Kreiselmeyer, Walli Schaad 
und Silvia Sahli

«Lasst uns anderswo hin-
gehen» 
Karwochenvortrag mit Pfarrer Rainer 
Maria Schiessler
In München kennt man ihn, inzwischen 
aber auch über die Landesgrenzen hin-
aus. Den Pfarrer, der Klartext spricht,  
regelmässig als Bedienung auf dem 
Münchner Oktoberfest gearbeitet und 
das verdiente Geld für wohltätige Zwe-
cke gespendet hat. Als ich den Buch-
autor und gefragten Talkshow-Gast  
vor über einem Jahr nach einem Thema 
für einen Karwochenvortrag in Therwil 
fragte, schrieb er kurz und bündig zu-
rück: «Mk 1, 38». Dort steht: «Lasst uns 
anderswo hingehen!» 

Wir freuen uns, dass Pfarrer Schiess-
ler in diesen innerhalb und ausserhalb 
der Kirche schwierigen Zeiten den Weg 
von München in die Nordwestschweiz 
findet, sind gespannt auf seinen Karwo-
chenvortrag am Montag, 3. April, um 
20 Uhr in der Stephanskirche in Therwil 
und darauf, ob er uns eine Tür in jenes 
«Anderswo» aus dem Markusevange-
lium zu öffnen vermag.

 Ralf Kreiselmeyer

Ausflug in die Sammlung 
Hörnli
Passend zur Karwoche bieten wir am 
Mittwoch, 5. April, einen Ausflug in  
die Sammlung des Friedhofs Hörnli an. 
Das Museum wurde 1961 gegründet  
und enthält zahlreiche Leichenwagen 
und Urnen aus aller Welt. Mit einer Füh-
rung erfahren wir viel Neues über die 
unterschiedlichen Bestattungsbräuche. 
Danach geniessen wir das Lebendigsein 
bei einem gemeinsamen Apéro. 

Treffpunkt ist mit gültigem Ticket um 
13.10 Uhr bei der Haltestelle Therwil 
Zentrum. Der Ausflug kostet CHF 15.–. 
Bitte melden Sie sich bis 31. März im 
Sekretariat an.

Wolfgang Usinger und Anouk Battefeld

Der Donnschtigstisch …

macht Pause über Ostern. Am Donners-
tag, 6. und 13. April, fallen die Mittags-
tische aus. Wir sehen uns wieder am 
Donnerstag, 20. April.

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENSTE

Fastenaktion/HEKS  
(Brot für alle): 
Ökumenischer Gottesdienst für Gross 
und Klein mit Fasten-Risotto-Essen im 
Rekizet in Ettingen am 26. März
Ausführlicher Beitrag siehe unter 
Ökumene.

Der Kirchenchor in der  
Osterzeit
Die Osterzeit gibt dem Kirchenchor eine 
willkommene Gelegenheit, in den Got-
tesdiensten zu singen. 
• Am 25. März (Mariä Verkündigung) 

werden als passende Lieder zu hören 
sein: «Ave Maria» (J. Arcadelt), «Erhör’ 
mich, Herr, in Deiner Huld» (Psalm 69, 
vertont von J. Haydn), ein gregoriani-
sches «Ave Regina Coelorum» und das 
Stück «Alles ist eitel».

• Am Karfreitag wird der Chor die Ge-
meinde beim Singen von Liedern aus 
dem Kirchgesangbuch unterstützen.

• In der Osternacht am Karsamstag 
erklingt die «Kleine Festmesse» von 
Ernst Tittel (1910–1969, Tschechien/
Wien).

Andreas Keller 

Konferenz der Strategiegruppe des 
Pastoralraums Leimental

Die Sitzung fand am Donnerstag, 9. März, von 16 bis 18 Uhr im Pfarreiheim Ettin-
gen statt. Von links nach rechts sind zu sehen Carmela Engeler, Religionspädago-
gin in Oberwil, Bernhard Engeler, Diakon und Gemeindeleiter in Oberwil, dann 
Ralf Kreiselmeyer, Gemeindeleiter Therwil/Biel-Benken, Elke Kreiselmeyer, Pasto-
ralraumleiterin, Roger Schmidlin, Pfarrer von Ettingen und Leitender Priester im 
Pastoralraum Leimental, hinten rechts Jutta Achhammer, Theologin in der Pfarrei 
Therwil/Biel-Benken sowie vorne rechts Ingrid Schell, Gemeindeleiterin Binnin-
gen-Bottmingen. Dieses Mal stand die Personalsituation im Bereich Religionsun-
terricht im Zentrum. Aktuelle Zahlen der römisch-katholischen Landeskirche  
Baselland belegen, dass in den nächsten fünf bis zehn Jahren bis zu zwei Drittel 
aller jetzt noch tätigen Religionslehrpersonen pensioniert sein werden. Gleich-
zeitig fehlt es am beruflichen Nachwuchs. In Therwil/Biel-Benken setzt sich das 
Seelsorgeteam seit einem Jahr intensiv mit dieser Thematik auseinander. Erfreu-
lich ist, dass wir immer wieder auch sehr erfolgreiche Projekte lancieren können, 
so fand beispielsweise der Valentinstag in Binningen-Bottmingen regen Anklang. 

Elke Kreiselmeyer

REKLAME

PASTORALRAUM LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

Kreuzwegandacht in Oberwil
Jesus sagt: Ein neues Gebot gebe ich euch. 
Liebt einander, wie ich euch geliebt habe. 
Keiner hat eine grössere Liebe, als wer sein 
Leben hingibt für seine Freunde. Ihr seid 
meine Freunde. (Joh 15,13) 

Wir gedenken bei der Kreuzwegandacht 
nicht nur des Leidens Jesu vor bald 2000 
Jahren. Es ist auch heute noch gegen-
wärtig, besonders, wenn wir die momen-
tane Weltsituation, aber auch unser per-

sönliches Leben betrachten. Jesus ist den 
Kreuzweg für uns gegangen. Darum ist 
sein Leidensweg auch immer unser Weg. 
Jede Station des Kreuzweges ist auch 
unsere Station, denn bei jeder begegnen 
wir auch uns selbst. Am deutlichsten 
drückt es das Johannesevangelium aus. 

Herzliche Einladung zu dieser An-
dacht am Dienstag, dem 28. März,  
um 19 Uhr in der Katholischen Kirche 
Oberwil. Bernhard Engeler, Diakon

REKLAME

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Wolfram Wette (Hrsg.)
Tätiger Anstand 
Judenretter im Dreiländereck  
während des Zweiten Weltkriegs
300 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2591-2
19.80 CHF

Band 1: Gedenkstätte für Flüchtlinge  
zur Zeit des Zweiten Weltkriegs, Riehen

Ein Buch der Menschlichkeit.  
Und ein Dokument  
der «anderen Geschichte».

Teatiger_Anstand.indd   3Teatiger_Anstand.indd   3 06.09.22   10:5006.09.22   10:50

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen
Jeder Tropfen zählt. 

Tropfen zählt.

Tropfen zählt.
Jeder Tropfen

zählt. Jeder Tropfen
Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder

Tropfen zählt. Jeder Tropfen

Jeder
Tropfen 

zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. 



KIRCHEN 23. MÄRZ 2023 | NR. 12 13

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Wallfahrt der  
Erstkommunikanten

Bruder Klaus ist un­
ser Nationalheiliger 
und doch wissen 
viele Kinder nur we­
nig vom Leben die­
ses Mannes. Es freut 

uns darum sehr, dass wir dieses Jahr  
wieder mit den Erstkommunikanten und 
deren Familien eine Wallfahrt zu den 
Spuren des schweizerischen Landeshei­
ligen unternehmen dürfen. Am Samstag, 
25. März, pilgern die Erstkommunikan­
ten in den Ranft.

Meditative Musik  
zur Fastenzeit
Im Anschluss an den 11­Uhr­Gottes­
dienst am 26. März spielt Emily Saville 
auf der Posaune, begleitet von unserem 
Organisten Alexander Paine und einem 
Psalmwort zur Passionszeit. 

Kreuzwegandacht

Am Dienstag, 28. März, um 19 Uhr 
gedenken wir der 14 Leidensstationen 
Christi in einer meditativen Feier.

Ministranten  
Osterkerzenverzieren
Am Mittwoch, 29. März, um 19 Uhr 
werden die neuen Osterkerzen verziert. 
Wir treffen uns im Ministrantenraum 
und sind dankbar, wenn viele dabei mit­
helfen. 

Dritter Elternabend  
Erstkommunion
Dieser findet am Mittwoch, 29. März, 
um 20 Uhr im Pfarreiheim statt.

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei …
findet am Donnerstag, 30. März, statt. 
Nähere Auskunft erhalten Sie bei  
H. Meier, Tel. 061 401 11 15.

Buchs fürs Palmenbinden

Wir brauchen auch dieses Jahr wieder 
jede Menge Buchs. Wenn Sie uns Stech­
palmen, Buchs, Thuja, Kirschlorbeer 
rechtzeitig zur Verfügung stellen können, 
melden Sie sich bitte bei unserem Haus­
wart Herrn Stephan Späti (Telefon 061 
401 22 16). 

Palmenbinden

Am Samstag, 1. April, ladet der Blau­
ring wieder ganz herzlich zum Palmen­
binden beim Pfarreiheim von 14 bis  
17 Uhr ein. Online­Anmeldung unter 
www.blauringoberwil.ch. Vielen Dank 
an den Blauring Oberwil!

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENSTE

Der Baum der Erinnerung

Ökumenischer Kindergottesdienst am 
Sonntag, 26. März, ref. Kirche Therwil

Der Fuchs hatte ein langes und glück­
liches Leben, aber jetzt war er müde.  
Er schlief ein … für immer. Die Tiere im 
Wald sind traurig, dass der Fuchs nicht 
mehr da ist. Sie sitzen zusammen und 
tauschen ihre Erinnerungen aus. Kurz vor 
Ostern feiern wir im ökumenischen Kin­
dergottesdienst die Kraft von Erinnerun­
gen. 

Ganz herzlich laden wir dazu Fami­
lien mit Kindern im Vorschulalter um  
11 Uhr in die reformierte Kirche in Ther­
wil ein. Wir freuen uns, dass der ökume­
nische Kinderchor Ökiko den Gottes­
dienst musikalisch bereichern wird.

Lea Meier, Jutta Achhammer und 
das Vorbereitungsteam

Fastenaktion/HEKS  
(Brot für alle): 
Ökumenischer Gottesdienst für 
Gross und Klein mit Fasten-Risotto-
Essen im Rekizet in Ettingen

Dein Handeln macht  
einen Unterschied.

klimagerechtigkeit-jetzt.ch

Für welche Welt wollen  
wir verantwortlich sein? 
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Am Sonntag, 26. März, feiern wir um  
11 Uhr (Achtung Umstellung auf Som­
merzeit beachten) ökumenischen Got­
tesdienst für Gross und Klein im Rekizet 
anlässlich der diesjährigen Kampagne 
der kirch lichen Hilfswerke Fastenaktion 
und HEKS (Brot für alle). 

Die beiden Religionslehrerinnen Ast­
rid Brodmann und Annekäthy Depretto 
gestalten den Gottesdienst zusammen 
mit Pfr. Dietrich Jäger und Vikar Mike 
Koch. Er steht unter dem Motto: «Klima­
gerechtigkeit jetzt – Für welche Welt 
wollen wir verantwortlich sein?». 

Im Anschluss gibt es für alle als ge­
meinsames Zmittag ein feines Gemüse­
risotto.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Verspielt ins Wochenende

Der nächste Spielnachmittag für ältere 
Menschen tanzt terminlich aus der Reihe. 
Wir freuen uns Sie am kommenden Frei-
tag, 24. März, um 14.30 Uhr in der 
Arche im Untergeschoss der reformier­
ten Kirche Oberwil zum Spielnachmittag 
zu begrüssen. Auch neue Gesichter sind 
immer willkommen. Wir spielen verschie­
dene Gesellschaftsspiele und meistens 
findet sich auch eine Jassrunde zusam­
men. Wir spielen etwa 1,5 Stunden, da­
nach gibt es Kaffee und Kuchen. In der 
Regel findet der Spielnachmittag am 
ersten Freitag des Monates statt. 

Für das Team vom Spielnachmittag 
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin 

Fastenaktion/HEKS  
(Brot für alle): 
Ökumenischer Gottesdienst für Gross 
und Klein mit Fasten­Risotto­Essen im 
Rekizet in Ettingen am 26. März 2023 
(Achtung Umstellung auf Sommerzeit 
beachten).
Siehe unter «Ökumene».

Gottesdienst für  
Gross und Klein 
Am 26. März 2023 in Therwil
Siehe unter «Ökumene».

Pastatag

Am kommenden Donnerstag, 30. März, 
ist wieder Pastatag. Wie gewohnt, kön­
nen Sie sich allein, mit Ihrer Familie oder 
mit Freunden und Nachbarinnen um 
12.15 Uhr im Kirchgemeindesaal der  
reformierten Kirche in Oberwil verwöh­
nen lassen. Als Erwachsene bezahlen Sie 
Fr. 5.–, Kinder essen für Fr. 2.–. Falls Sie 
mehr geben möchten: In diesem Jahr 
kommt der Überschuss dem Verein Sur­
prise zugute. Wir freuen uns auf unsere 
Gäste.

Im Namen des freiwilligen Kochteams 
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

Osterbasteln im Rekizet 

Am 30. März, 14–17 Uhr

Eltern, Grosseltern basteln Kressetöpf­
chen im Hasenlook. Seid mit dabei! Für 
Mitglieder von Zämme sii für Jung und 
Alt erheben wir einen Unkostenbeitrag 
von Fr. 5.– pro Topf / Nicht­Mitglieder  
Fr. 8.–. Anschliessend geniessen wir zu­
sammen ein feines Zvieri mit Kaffee und 
Kuchen.

Anmeldung nimmt gerne Corina  
Börlin unter Telefon 079 722 32 81 ent­
gegen. Bei Fragen sind Adrian Moor,  
Telefon 076 438 84 74 und Corina Börlin 
gerne für euch da.

Ostertage – Ferienangebot

Waldnachmittag und Zoobesuch
«Gott legte einen Garten an und formte 
die Tiere. Er sagte den Menschen: Bewirt-
schaftet den Garten und freut euch an der 
Vielfalt der Tiere.»

Während der ersten Oster­
ferienwoche werden von 
der Reformierten Kirche 
Oberwil – Therwil – Ettin­

gen ein Waldnachmittag und ein Zoobe­
such angeboten. Das Team, bestehend 
aus dem Jugendarbeiter Adrian Moor 
und Jugendlichen, begleitet die Kinder 
an den Tagen.
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Dienstag, 4. April – Zoobesuch Basel 
mit Adrian und Team
Wer: Kinder im Primarschulalter
Wann: 10 – ca. 16 Uhr
Treffpunkt: BLT­Tram­Station Oberwil
zurück: ca. 16 Uhr Zentrum Oberwil
Mitbringen:
• Mittagessen (Lunch)
• Tramticket bis Dorenbach Basel  

(Hin/zurück: 2 Zonen = 2 x Fr. 3.10)
• Zoo­Eintritt (Fr. 10.– oder Abo)

Mittwoch, 5. April – Waldnachmittag 
mit Adrian und Team
Wer: Kinder im Primarschulalter
Wann: 14–17 Uhr 
Treffpunkt: BLT­Tram­Station Oberwil
zurück: ca. 17 Uhr Zentrum Oberwil
Mitbringen: 
• Zvieri (wir machen ein Feuer)
• dem Wetter angepasste Kleidung
• Freunde und gute Laune

Anmeldung:
www.ref­kirche­ote.ch/angebote/kinder­
und­familie/lager/
Anmeldeschluss: Donnerstag, 30. März
Die Angebote können auch einzeln be­
sucht werden. Versicherung ist Sache  
der Teilnehmenden. Die Teilnehmerzahl 
ist beschränkt.

Bei Fragen: Adrian Moor (076 438 84 74)
Weiteres unter: www.ref­kirche­ote.ch
Wir freuen uns auf euch!
 Adrian und Team

INFORMATIONSTREFFEN

Pfingstwanderung

Die Einkehr­ und Wandertage an Pfings­
ten führen uns vom 27. bis 29. Mai  
ins Studenland im Kanton Aargau. Wir 
übernachten im ehemaligen Benedikti­
nerkloster in Wislikofen, das heute als 
Seminarhotel und Bildungshaus benutzt 
wird. Die eine Wanderung hat Endingen 
zum Ziel, wo wir unter kundiger Führung 
die Synagoge und jüdischen Friedhof  
besuchen und mit einem besonderen  
Kapitel jüd. Geschichte in der Schweiz in 
Berührung kommen. Die beiden anderen 
Wanderungen führen uns dem Rhein 
entlang nach Kaiserstuhl und über das 
Horn ob Turgi in Gegend des «Wasser­
schlosses», wo sich die drei Flüsse Aare, 
Reuss und Limmat vereinigen. Wir wan­
dern täglich etwa drei Stunden und 
schalten unterwegs immer wieder kür­
zere Besinnungspausen ein. 

Das Informationstreffen findet am 
25. April, um 17.30 Uhr im reform. 
Kirchgemeindehaus «Güggel» statt. Die 
Kosten betragen Fr. 250.– im Einzelzim­
mer oder Fr. 220.– im Doppelzimmer.  
Flyer liegen in den Kirchen und Kirchge­
meindehäusern auf. Leitung: Pfr. Andreas 
Fankhauser und Dieter Wechlin

ANZEIGE

Todesanzeigen und Danksagungen im Birsigtal-Boten
Telefon 061 927 26 70 • inserate@bibo.ch • Am Montag um 16 Uhr ist Inserate-Annahmeschluss

André Kopp & Sven Strüby - Tel. 061 425 66 00 - info@kopp-bestattungen.ch

BESTATTUNGEN
KOPP & CO

IHRE STÜTZE IN SCHWIERIGEN ZEITEN

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben

Rosmarie Kopp-Anderes
7. August 1934 – 13. März 2023

Unerwartet ist sie von ihren Altersbeschwerden erlöst worden und zu 
Hause eingeschlafen.

Wir danken Frau Gertraud Gröflin für die liebevolle Pflege, Betreuung 
und Unterstützung in den letzten Monaten.

Wir gedenken an einen liebevollen und grosszügigen Menschen.

Hans Kopp-Anderes
Eveline und Walter Hartmann-Kopp
   Dominik Hartmann
Susanne und Heinrich Scherrer-Kopp
   Marco Scherrer und Rahel Kalt
   Michèle und Till Waltisberg-Scherrer mit Theo
André Kopp
Verwandte und Freunde

Ihrem Wunsch entsprechend nehmen wir im
engsten Familienkreis Abschied.

Traueradresse: Familie Kopp, Schafmattweg 12, 4102 Binningen
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi  8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-

STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 

UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 

BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag, 27. März
Bio-Abfall
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGSKALENDER
24. März

Carmen Peter «Die Lebens- 
jahrsiebte» (mit Anmeldung)
19.30 Uhr, Bibliothek Therwil
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil
26. März

1223–2023 von Tervvilre 
zu Therwil
10–13 und 15–17 Uhr
Dorfmuseum Therwil

Regi Widmer – Die Savannen- 
kicker (mit Anmeldung)
Eine Mitmachlesung für Kinder 
von 4 bis 9 Jahren
10.30 Uhr, Bibliothek Therwil
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil und Gönnerverein
29. März

Einwohnergemeinde- 
versammlung
20 Uhr, Mehrzweckhalle
Einwohnergemeinde 
31. März

Computer-Café
9–11 Uhr, Aula Wilmattschulhaus
computercafe@therwil.ch
1. April

Quartiertreff
14–16 Uhr, Im Wilacker 8
dmarku@bluewin.ch
16. April

Eierläset
Bahnhofstrasse u. Mehrzweckhalle
OK Eierläset
18. April

GV Alt Therwil mit Referat und 
Apéro
19.30 Uhr, Ref. Kirchgemeinde, 

Güggelsaal
Dorfmuseum Therwil;  
Verein Alt Therwil 
22. April

SpielZeit
10–12 Uhr, Bibliothek Therwil
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil
28. April

Computer-Café
9–11 Uhr, Aula Wilmattschulhaus
computercafe@therwil.ch
29. April

Frühlingsmarkt
10–17 Uhr, Mittlerer Kreis/Mühleweg
Einwohnergemeinde Therwil

1223 – 2023 von Tervvilre zu 
Therwil – Altes Handwerk in der 
Schmitti
10–17 Uhr während des  
Frühlingsmarkts
Dorfmuseum und Schmitti Therwil
Wiederkehrendes
«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr,  
Piazza beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler Wuchemärt
Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil
Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage 
und Schulferien) Montag und 
Donnerstag 14.30–17 Uhr,  Mittwoch 
9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil 

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

GEMEINDEVERSAMMLUNG AM 29. MÄRZ

Einladung zur Einwohnergemeindeversammlung

Mittwoch, 29. März 2023, 20 Uhr
in der Mehrzweckhalle an der Bahnhof-
strasse, Therwil

Traktanden
1. Protokoll der Einwohnergemeinde-

versammlung vom 14. Dezember 2022
2. Quartierplanung Sägeweg/Genehmi-

gung
3. Überlastung Mischwasserkanalisation 

Hinterweg/Kalibervergrösserung und 
Innensanierung/Sondervorlage Kredit

4. Antrag von Alexander Geigy nach § 
68 des Gemeindegesetzes: «Para-
graph 6 des Verwaltungs- und Organi-
sationsreglements der Gemeinde 
Therwil vom 29.03.2012 soll sinnge-
mäss wie folgt ergänzt werden: ‹Auf 
entsprechend lautenden Antrag im 
Rahmen der Beratung einer Vorlage 
kann ein Drittel der anwesenden 
Stimmberechtigten an der Gemeinde-
versammlung beschliessen, dass die 
Schlussabstimmung über die Vorlage 
an der Urne stattfindet.›» / Erheblich- 
resp. Nichterheblicherklärung

5. Antrag von Thomas Kamber nach § 68 
des Gemeindegesetzes: «Gemäss Al-
ters- und Pflegegesetz des Kantons 
Baselland können die Gemeinden Bei-
träge ausrichten an die Betreuung 

und Pflege von pflegebedürftigen Per-
sonen durch Angehörige oder Dritt-
personen. Verschiedene Gemeinden 
haben inzwischen entsprechende Re-
glemente geschaffen und in Kraft ge-
setzt. Auch in Therwil wurde ein sol-
ches Reglement ausgearbeitet. Laut 
Bericht im BiBo vom 7. Juli hat der 
Gemeinderat dieses Reglement zwar 
diskutiert, dann aber beschlossen –
aus für mich nicht nachvollziehbaren 
Gründen – es nicht der Gemeindever-
sammlung zur Beschlussfassung vor-
zulegen. lch stelle den Antrag, dieses 
Reglement der Gemeindeversamm-
lung zur Diskussion und Beschlussfas-
sung vorzulegen.» / Erheblich- resp. 
Nichterheblicherklärung

6. Informationen zu aktuellen Themen
7. Diverses

Therwil, im Januar 2023 
Der Gemeinderat

Das Beschlussprotokoll der Gemeindever-
sammlung vom 14. Dezember 2022 und 
weitere Unterlagen zu den Traktanden 2 
bis 5 können auf unserer Webseite www.
therwil.ch (Rubrik «Politik/Gemeindever-
sammlung») eingesehen oder bei der Ge-
meindeverwaltung während der ordentli-
chen Öffnungszeiten bezogen werden.

OFFENE STELLE

Mitarbeiter/in Werkhof

Therwil ist eine attraktive Wohngemeinde im Herzen des Leimentals mit 
rund 10‘000 Einwohner/innen. Als moderner Dienstleistungsbetrieb steht 
die Gemeindeverwaltung im Blickfeld der Öffentlichkeit. 

Per 5. Juni 2023 oder nach Vereinbarung suchen wir für einen befristeten, tem-
porären Einsatz eine/n  

Mitarbeiter/in Werkhof 100 % für 14 Wochen 
Ihre Hauptaufgaben beinhalten: 

• Unterhalt und Bewirtschaftung der Infrastrukturanlagen der Gemeinde
• Unterhalt der Fahrzeuge und des Werkhofinventars
• Baulicher und betrieblicher Strassenunterhalt und Unterhalt der Verkehrsan-

lagen
• Unterhalt der Gewässer, Biotope, Naturschutzobjekte und Wasserbauten
• Unterhalt der Grünanlagen
• Mitarbeit bei der umweltgerechten Entsorgung von Abfällen

Sie unterstützen den Leiter Werkhof in der Erbringung vielseitiger Dienstleistun-
gen und sorgen für ein sauberes und gepflegtes Erscheinungsbild unseres Dorfes. 
Sie schätzen den Umgang mit unterschiedlichen Anspruchsgruppen und pflegen 
einen professionellen und respektvollen Umgang.  

Unsere Anforderungen: 

• Abgeschlossene Ausbildung als Landschaftsgärtner/in EFZ
• Berufserfahrung als Landschaftsgärtner/in EFZ
• Führerschein Kat. B + BE (Von Vorteil)
• Freude am Kontakt mit der Bevölkerung
• Hohe Belastbarkeit, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusst-

sein
• Effiziente und selbstständige Arbeitsweise sowie positive Dienstleistungsein-

stellung
• Gute mündliche und schriftliche Deutschkenntnisse
• MS-Office-Grundkenntnisse

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an job@therwil.ch oder an unsere 
Leiterin Personalwesen, Frau Corine Wirz. Für nähere Auskünfte steht Ihnen der 
Leiter Werkhof, Herr Martin Kleiber (Telefon 061 721 76 30), gerne zur Verfügung. 

FERIENJOBS FÜR SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER

Suchst du einen Ferienjob?

Bist du mindestens 15 Jahre alt? Suchst 
du einen Job in den Sommerferien? Bei 
uns kannst du entweder helfen, die 
Schulhäuser zu reinigen (jeweils vormit-
tags von 7 bis 12 Uhr) oder im Werkhof 
Hand anlegen. Für die Arbeiten im Werk-
hof solltest du bereits 17 Jahre alt sein, 
dich gerne körperlich betätigen und 
schwindelfrei sein. Die Arbeitszeiten im 
Werkhof sind von 7 bis 12 Uhr und von 13 
bis 16.30 Uhr (am Freitag bis 16 Uhr). 

Wenn du Interesse hast, dann schi-
cke bitte das ausgefüllte Formular «Fe-
rienjobs 2023» und einen kurzen Le-
benslauf bis am 11. April 2023 an: Ge-
meindeverwaltung Therwil, Jacqueline 
Kämpfer, Bahnhofstrasse 33, 4106 Ther-
wil oder per Mail an: jacqueline.kaemp-
fer@therwil.ch. Das Formular findest  
du auf der Webseite www.therwil.ch 
unter «Politik und Verwaltung», «Doku-
mente».

AUFRUF 

Therwiler «Superbrain» gesucht!
Das Jass-Memory ist Bestandteil der Sen-
dung «Donnschtig-Jass». Therwil als mög-
licher Austragungsort des Donnschtig-Jass 
vom 10. August 2023 hat die Möglichkeit, 
beim Ausscheidungsspiel vom 3. August in 
Luzern gegen Aesch max. 9 Punkte gut zu 
machen. Dazu muss man sich 9 Karten 
möglichst fehlerfrei einprägen.

Jede Gemeinde kann im Vorfeld eine/n 
Spieler/in für dieses Jass-Memory frei be-
stimmen. Wer also ein sehr ausgepräg-
tes Erinnerungsvermögen besitzt, soll 
sich möglichst frühzeitig bei der Ge-

meinde Therwil melden. Zusätzlich 
wird ein/e Ersatzspieler/in auserkoren. 
Das «Superhirn» wird dann beim Jass-
Memory am 3. August 2023 in Luzern live 
dabei sein. 

Gespielt wird nach eigenem Wunsch 
mit deutschen oder französischen Karten.

Der/die Spieler/in muss nicht zwin-
gend bei der Generalprobe dabei sein. 
Es ist aber zu empfehlen, dass diese Per-
son ebenfalls bereits mit den Jasser/in-
nen am Nachmittag für die Proben an-
reist.

ANMELDUNG

Name/Vorname:

Strasse/Nr.:

PLZ/Ort:

Jahrgang:

Mobile 

E-Mail (zwingend)

Karten (franz. oder deutsch)



Diese Anmeldung bitte bis 21. April 2023 senden an: 
Gemeinde Therwil, Bahnhofstrasse 33, 4106 Therwil oder via E-Mail/Telefon an:  
gemeinde@therwil.ch / 061 725 21 21
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SOCIAL MEDIA

Therwil neu auf Social Media

Seit Anfang März ist die Einwohnergemeinde Therwil auf Facebook und Instagram 
unterwegs. Unter den ersten 99 Followern pro Kanal verlosen wir einen Gutschein 
in Höhe von CHF 60.– vom Gewerbeverein Therwil. Sichern Sie sich noch einen 
Platz unter den ersten 99 und gewinnen Sie mit etwas Glück bei der Verlosung.

REKLAME

«Wir sind stolz auf die Schlichtheit unseres Wappens»
Therwils Gemeindewappen besteht 
nur aus einem schwarzen Viertel auf 
goldenem Grund. Doch gut erkenn-
bare geometrische Formen sind die 
Ursprünge der Wappen im Mittelal-
ter. Und sie lassen sich gut in moder-
ne Logos verwandeln. 

Die Steine, die eigentlich gelb sein soll-
ten, sind eher weiss – ob von Anfang an 
oder erst durch die Witterung, ist nicht 
mehr zu erkennen. Und das schwarze 
Quadrat ist zu klein, wie Theophil 
Gschwind anmerkt: «Es sollte eigentlich 
ein Viertel des Wappens ausmachen.» Es 
fiel dem Altbürgerratspräsidenten zu-
nächst nicht leicht, auf Anfrage des BiBo 
in Therwil ein real existierendes Wappen 
zu finden, also in Stein gemeisselt, auf 
eine Hauswand gemalt oder auf ein Will-
kommensschild gedruckt, das sich gut 
für ein Foto eignen würde. Schliesslich 
fiel ihm aber das mit Pflastersteinen ge-
legte Wappen vor dem Brunnen am Krei-
sel ein.

Es scheint, als sei das Therwiler Wap-
pen in seiner ursprünglichen Form aus 
dem alltäglichen Dorfleben verschwun-
den. «Die Gemeinde identifiziert sich im 
Tagesgeschäft und gegen aussen mit der 
Bildmarke gemäss unserem Corporate 
Design», schreibt die Abteilung Kommu-
nikation. Das Logo wurde 2015 überar-
beitet und beruht auf dem Wappen, stellt 
das schwarze Viertel auf goldenem 
Grund aber in Form eines Quadrats dar. 
Dazu gehört laut CI zwingend der Schrift-
zug «Therwil»: «Diese Kombination bil-
det ein modernes und zeitloses Logo und 
gewährleistet eine starke Wiedererken-
nung.»

Auch der Geschichtsverein Alt Ther-
wil benutzt für sein Logo das Wappen in 
stilisierter Form: Es hat zwar die ur-
sprüngliche Schildform; das goldene Feld 
ist allerdings nur im Umriss angedeutet, 
das schwarze Viertel in dunklem Grau 

gehalten. In ganz abstrakter Form greift 
das Logo des Gewerbevereins das Wap-
pen auf: Vier kleinen Quadraten mit gel-
bem Umriss folgen jeweils ein gefülltes 
Quadrat in Gelb und Schwarz.   

Trotz offiziellen Logos: Das Wappen 
bleibt als Identifizierung
Gschwind ist sich allerdings sicher: «Das 
Wappen bleibt als Identifizierung der 
Therwiler mit ihrem Dorf.» Tatsächlich 
schmücken die Fahnen mit dem Therwi-
ler Wappen im Vergleich zu den anderen 
Gemeinden im BiBo-Gebiet relativ oft 
die Dorfstrassen, so z. B. regelmässig 
am Eierläset am Weissen Sonntag, am 
Banntag, an Himmelfahrt und an der 
Bundesfeier sowie zu besonderen Anläs-
sen wie dem Dorffest vergangenes Jahr. 
Weitere öffentliche Beflaggungen müss-

ten vom Gemeinderat genehmigt wer-
den.  Gschwind weist ausserdem auf die 
Banner mit dem Gemeindewappen hin, 
die es seit rund zehn Jahren gebe: An der 
Kirche St. Stephan hänge eines regel-
mässig; oft würden Vereine, die nach 
Wettkämpfen von auswärts heimkehrten, 
mit den Bannern empfangen. Für die 
Banner gibt es laut Gschwind einen offi-
ziellen Fähnrich. In einigen Vereinen 
selbst hat sich das Wappen in seiner ur-
sprünglichen Form im Logo oder auf der 
Vereinsfahne erhalten: Beim Fasnachts-
komitee wird es von einer Alde Dante 
und einem Waggis gehalten; auch hier ist 
das schwarze Viertel viel zu klein, das 
Bild allerdings comic-haft gezeichnet. 
Die Feldschützengesellschaft hat das 
Wappen in eine schwarz-gelbe Ziel-
scheibe integriert.

In richtigen Proportionen ist das 
Wappen Teil der Fahne des TV Therwil 
sowie der Musikgesellschaft Concordia. 
Letztere hat ebenfalls einen Fähnrich. 
Die Bürgergemeinde stellt das Wappen 
in ihrem Logo zwischen fünf grüne Tan-
nen auf einer blauen Wellenlinie. Auf der 
Fahne der Bürgergemeinde hingegen 
wird das Therwiler Wappen von je einer 
Tanne links und rechts begleitet. Das OK 
für das Dorffest «799-Därwil» verwen-
dete das Wappen, als sei es mit einem 
Filzstift ausgemalt worden, und setzte 
die Zahl 799 in die obere Hälfte. Gschwind 
selbst hisst im Sommer eine nicht-offizi-
elle Flagge in seinem Hof, in der das Ther-
wiler Wappen von jeweils acht gelben 
und schwarzen gewellten Strahlen um-
geben ist. Dass das Dorfwappen keine 
eigentliche Wappenfigur enthält, etwa 

einen Löwen oder Adler, oder auch ein 
Kreuz oder den Baselstab, will Gschwind 
nicht als Mangel verstanden wissen: 
«Wir sind stolz auf die Schlichtheit des 
Wappens.» Dazu haben die Therwiler 
auch allen Grund. Denn einfache geo-
metrische Figuren in deutlich unter-
scheidbaren Farben sind die Ursprünge 
der Wappen, die im 12. Jahrhundert zu-
nächst in Frankreich und England ent-
standen. Nach einer älteren Theorie soll-
ten die farbigen Markierungen auf den 
Schilden der Ritter deren Träger im 
Kampfgetümmel oder im Turnier von 
weither deutlich kennzeichnen.

Mittelalterliches Adelswappen 
diente als Vorlage 
Das Therwiler Wappen stammt nach den 
Recherchen des Dorfhistorikers Franz 
Hasenböhler in der Therwiler Chronik 
von einer Familie aus dem niederen Adel, 
die im Mittelalter auf einer Wasserburg 
im Gebiet der heutigen Weihermatten 
gesessen sei. Dieses Adelsgeschlecht, 
schreibt Hasenböhler, «stand sehr wahr-
scheinlich in den Diensten der Grafen 
von Thierstein, die als Lehensträger des 
Klosters Reichenau (das auch die Ge-
richtsbarkeit in Ettingen innehatte, Anm. 
d. Red.) und des Bischofs von Basel die 
Herrschaft über das Dorf bis ins 16. Jahr-
hundert ausübten». Im 14. und 15. Jahr-
hundert übernahm ein Basler Bürgerge-
schlecht «von Terwilr» das adlige Wap-
pen; Hasenböhler vermutet eine Ver-
wandtschaft der beiden Familien.

Offensichtlich nicht ohne den von 
Gschwind erwähnten Stolz schreibt Ha-
senböhler: «Im Unterschied zu manchen 
anderen Gemeinden des Baselbiets, die 
aus Anlass der Landesausstellung von 
1939 ein neues Hoheitszeichen schaffen 
mussten, konnte Therwil auf ein altüber-
liefertes Adelswappen zurückgreifen, 
das im heutigen Gemeindewappen wei-
terlebt.»  Boris Burkhardt 

Viele real existierende Wappen gibt es in Therwil nicht: Der ehemalige Präsident des 
Bürgerrats Theophil Gschwind nimmt Platz vor der Variante aus Pflastersteinen vor 
dem Brunnen am Kreisel. Foto: Boris Burkhardt

Diese Flagge weht sommers im Hof des Alt- 
bürgerratspräsidenten Theophil Gschwind. 
 Foto: Theophil Gschwind

MARKT

Frühlingsmarkt – Anmeldung 

Am letzten Samstag im April findet der beliebte Frühlingsmarkt beim Mittleren 
Kreis/Mühleweg statt. Dieses Jahr ist es der 29. April 2023. Verschiedene Stände 
sorgen für eine grosse Vielfalt an Artikeln und Angeboten aller Art. Wer gerne als 
Anbieter mit dabei sein und einen Stand mieten möchte, kann sich noch bis spä-
testens Montag, 27. März 2023 anmelden. Anmeldeformulare gibt es entweder 
auf der Gemeinde Therwil oder im Internet unter www.therwil.ch. Anmeldebestä-
tigungen erfolgen nach diesem Datum. Wir freuen uns wie immer auf zahlreiche 
Marktstände und viele Besucher. Arbeitsgruppe Därwiler Märt

COMPUTER-CAFÉ

Am 31. März 2023

Liebe Interessierte  
des Computer-Café Therwil
Das nächste Computer-Café findet am Frei-
tag, 31. März von 9 bis 11 Uhr in der Aula 
des Wilmatt-Schulhauses Therwil statt.

Habt ihr die Steuererklärung 2022 schon 
eingereicht? Mit der neuen Anwendung 
des Kantons Baselland, womit man die 
Steuererklärung ganz einfach online erfas-
sen und einreichen kann, macht das Erle-
digen sogar Spass. Die Online-Anwendung 
heisst E-Tax BL und löst EasyTax ab, wel-
ches einige Jahre angewendet wurde. Wir 
zeigen euch direkt vom PC auf die Lein-
wand, wie es geht. Ganz egal, ob ihr die 
Unterlagen online oder auf Papier einrei-
chen wollt – so oder so ist es ganz einfach. 
Für eure Fragen stehen wir anschiessend 
gerne zur Verfügung.

Die Anmeldepflicht per E-Mail an compu-
tercafe@therwil.ch gilt weiterhin. Der 
Anlass kostet CHF 10.–. Die Platzzahl ist 
begrenzt. Bitte meldet euch bis Mitt-
woch, 29. März, 14 Uhr an. Wir versen-
den anschliessend die Bestätigungen 
(oder Absagen bei Überbelegung).

Wir freuen uns, euch am Computer-
Café begrüssen zu können.

ZEITUMSTELLUNG

Ende der Winterzeit

 

Dieses Wochenende  
ist es wieder so weit: 
Alle Uhren werden am 
Sonntag, 26.  März 
2023, um 2 Uhr eine 
Stunde vorgestellt. Die 

Sommerzeit gilt dann bis zum 29. Okto-
ber 2023. Denken Sie daran, alle Ihre Uh-
ren umzustellen!

BAUGESUCHE

NR. 0458/2023

Parzelle: 2453
Projekt: Zweckänderung: alt Schwimm-
halle in neu Ateliers, Teichstrasse 50a, 
4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Eigentümergemein-
schaft Bernasconi Liegenschaften AG / 
SALAG, v.d. Thomas Schwab, Leberngasse 
15, 4600 Olten
Projektverfasser/in: werk1 architekten 
und planer ag, Thomas Schwab, Lebern-
gasse 15, 4600 Olten
Auflage bis: 3. April 2023

NR. 0475/2023

Parzelle: 4773
Projekt: Mehrfamilienhaus mit Autoein-
stellhalle/Veloschopf, Im Gugger, 4106 
Therwil
Gesuchsteller/in: Kapulica Ivan, Fich-
tenrain 96, 4106 Therwil
Projektverfasser/in: jauslin architektur 
gmbh, Jauslin Bastian, Emil Frey-Strasse 
167, 4142 Münchenstein
Auflage bis: 3. April 2023

Innerhalb der Auflagefrist können die Pläne 
bei der Gemeindeverwaltung (Bau-Raum-
planung-Infrastruktur) während der Schal-
teröffnungszeiten eingesehen werden. Ein-
sprachen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich in vierfacher Ausfertigung an das 
Bauinspektorat, Bau- und Umweltschutzdi-
rektion des Kantons Basel-Landschaft, 4410 
Liestal, zu richten. Sie sind innert 10 Tagen 
nach Ablauf der Auflagefrist zu begründen.

Baugesuchspläne, bei 
denen eine entspre-
chende Einverständ-
niserklärung vorliegt, 
können unter 
folgendem Link 
https://bgauflage.bl.ch/2775 oder 
QR-Code auch online eingesehen 
werden.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Herger-Hahn Elisabeth, † 14. März 
2023, *25. Januar 1938. Wohnhaft ge-
wesen Im Wilacker 21, 4106 Therwil. Die 
Beisetzung findet im engsten Familien- 
und Freundeskreis statt.

PARTEIEN

SP THERWIL

Antrag wird unterstützt

Die SP Therwil hat an ihrer GV mit grosser 
Mehrheit beschlossen, den Antrag von 
Thomas Kamber «Das in Therwil ausge-
arbeitete Reglement Beiträge an Pflege 
und Betreuung zu Hause ist der Gemein-
deversammlung zur Diskussion und Be-
schlussfassung vorzulegen» an der Ge-
meindeversammlung vom 29. März 2023 
zu unterstützen.   Basil Brüggemann,

Präsident SP Therwil 

Von Zahnerhaltung bis Implantologie.
Zahnmedizin auf dem neuesten Stand.

Dr. B. Koebel & Kollegen
Zahnärztin / Oralchirurgin

061 721 11 14 

GENIESSEN  
SIE IHR  
NEUES  
LÄCHELN

Bahnhofstr. 26 · 4106 Therwil

www.ZahnarztTherwil.ch
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SCHULE

SEKUNDARSCHULE THERWIL

«Pausen(t)räume» an der 
Sek. Therwil

An der Sek Therwil wird momen-
tan eifrig überlegt und geschäf-
tig geplant. Dies passiert eigent-
lich immer, wenn Schule «pas-
siert», aber dieses Mal träumt 
die gesamte Schule zeichnerisch 
wie schriftlich zum selbst gesetz-
ten Thema: Wie könnte unser 

Aussenareal nachhaltiger gestaltet wer-
den? Was wäre toll für unseren Schulhof? 
Was würde ihn aufwerten – zur Nutzung 
während und nach der Unterrichtszeit? Der 
Fantasie haben wir zunächst keine Gren-
zen gesetzt. 

Ab dem 20. März können all unsere 
Ideen rund um den Eingangsbereich vom 
K2 jederzeit, auch von aussen, besichtigt 
werden. Unsere Vision ist, dass unser schu-
lischer Aussenraum als Lern- und Lebens-
ort, als Arbeitsplatz, aber auch als identi-
tätsstiftender Begegnungsort vielseitig 
und nachhaltig von allen genutzt werden 
kann. Die eingebrachten Ideen und Wün-
sche werden derzeit von unserer Koopera-
tionspartnerin, der drumrum Raumschule, 
ausgewertet. Sie wird im Juni weitere 
Workshops anbieten, sodass unsere Schü-
ler/innen ihre Ideen und Wünsche baukul-
turell vertiefen und einzelne Themen proto-
typartig 1 zu 1 überprüfen können.

Damit Träume nicht nur Schäume blei-
ben, braucht es neben engagierten Lehr-
personen und ideenreichen Schüler/innen 
mit Lust auf Modellbau auch finanzielle 
Mittel: Hierzu gestalten wir Saatkarten für 
Sie zum Versenden von farbenfrohen Os-
tern- und Frühlingsgrüssen mit blumenrei-
chem Erlebnis im Garten oder auf dem 
Balkon. Angeboten werden sie an unserer 
Schule und am 26. April am Therwiler 
Markt. Verschiedene Klassen führen Abfall-
sammelanlässe und andere Aktionen als 
Finanzierungsbeitrag durch. Wir laden Sie 
zum Sponsoring und zur Präsentation am 
28. Juni 2023 herzlich ein – weitere Infos 
unter www.sektherwil.ch. 

 Barbara Felder

VEREINE

OK EIERLÄSET

Eierläset 2023 in Therwil

Bald ist es wieder so weit 
und es heisst «Eierläset, fer-
tig, los!». Am Weissen Sonn-
tag, dem 16. April 2023, wird 
auf der Bahnhofstrasse in 

Therwil wieder das traditionelle Eierläset 
stattfinden.

Um dafür ausreichend versorgt zu 
sein, werden die Mitglieder der Därwiler 
Sportvereine am 12. und 13. April fürs 
Eiersammeln von Haus zu Haus ziehen 
und Eier für diesen Anlass sammeln. Soll-
ten Sie keine Eier haben, dürfen Sie gerne 
eine kleine Spende beitragen, welche 
jeweils den Vereinen zugutekommt. Für 
Ihre Unterstützung möchten wir uns im 
Voraus schon herzlich bedanken!

Am Eierläset selber werden die Teil-
nehmer wiederum in den bekannten 3 
Kategorien starten: Jugend, Aktive und 
Plausch. Für letztere Kategorie sind wir 

wiederum auf Ihre Unterstützung ange-
wiesen und würden uns über tatkräftige 
Hilfe aus den Zuschauerrängen freuen, 
welche die verschiedenen Plausch-Teams 
bewerten. Hätten Sie Lust, uns zu unter-
stützen? Dann melden Sie sich als Publi-
kumsjury gerne unter r.hasenboehler@
gmx.ch für diese kleine, spassige Auf-
gabe am Event.

Anschliessend ans Eierläset trifft man 
sich wie gewohnt in der Mehrzweckhalle 
zum gemütlichen Eierschmaus. Hier kön-
nen Sie die Rangverkündigung verfolgen 
und sich genüsslich verköstigen, wobei 
auch dieses Jahr wieder eine Depotge-
bühr von 5.– CHF für Besteck eingeführt 
wird, um unnötige Kosten zu vermeiden.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstüt-
zung und zahlreiches Erscheinen am Ei-
erläset 2023. OK Eierläset

PIAZZA FAMILIEN- 
ZENTRUM THERWIL

Muttertagsgeschenke aus 
dem Thermomix
Der Muttertag nähert sich und ihr habt 
noch kein originelles Geschenk fürs 
Mami und Omi?

Muttertagsgeschenke aus dem Thermomix 
Der Muttertag nähert sich und Ihr habt noch kein originelles 
Geschenk fürs Mami und Omi? 

Dann haben wir genau das richtige für Euch! 

Gemeinsam zaubern wir kleine Geschenke aus dem Thermomix 
die die Kinder dann noch selber schön verpacken können, sodass 
Sie am Ende des Workshops eine Anzahl mit verschiedenen 
Geschenken für Eure Lieben mitnehmen können. 

Wo   Familienzentrum Therwil (Kirchrain) 

Wann   Sonntag, 30.04.2023 
Zeit       14.00-16.30 Uhr 
Preis     Mitglieder 40.- nicht Mitglieder 45.-  

 Ein Elternteil mit Kind 
 
ANMELDUNG bis 14.04.23 bei Frau Nussbaumer, 079 453 28 74 

oder nussbaumermanu@gmail.com 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dann haben wir genau das Richtige für 
euch! Gemeinsam zaubern wir kleine 
Geschenke aus dem Thermomix, die die 
Kinder dann noch selber schön verpa-
cken können, sodass sie am Ende des 
Workshops eine Anzahl mit verschiede-
nen Geschenken für ihre Lieben mitneh-
men können.
Wo: Familienzentrum Therwil (Kirchrain)
Wann: Sonntag, 30. April
Zeit: 14–16.30 Uhr
Preis: Mitglieder 40.–, Nichtmitglieder 
45.–. Ein Elternteil mit Kind
Anmeldung: bis 14. April bei Frau 
Nussbaumer, 079 453 28 74 oder nuss-
baumermanu@gmail.com.

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN THERWIL

91. Generalversammlung des 
NVT mit Ameisenvortrag

Wir halten Rückschau auf das 
Jahr 2022 und informieren Sie 
über die Ziele für das laufende 
Jahr. Die verschickten Vereins-
nachrichten stellen die Aktivi-
täten des Natur- und Vogel-

schutzvereins in Wort und Bild dar. Die 
GV findet statt am Freitag, 24. März 
2023, 19.30 Uhr in der Aula des Wil-
matt-Schulhauses in Therwil.

Nach dem geschäftlichen Teil entfüh-
ren wir Sie in die faszinierende Welt der 
Ameisen. Im Kanton Baselland gibt es 
fünf Waldameisenarten. Der Biologe Reto 
Schöni zeigt das soziale Leben der Amei-
sen, spricht über ihre Gefährdung, aber 
auch über Schutzkonzepte. Reto Schöni 

beschäftigt sich intensiv mit den Formica-
Arten und erklärt uns, was er als Ameisen-
götti aus Bretzwil bewirken kann. 

Danach sind Sie herzlich eingeladen, 
bei einem gemeinsamen Nachtessen den 
Abend ausklingen zu lassen. Damit das 
Essen organisiert werden kann, bitten wir 
Sie um eine Anmeldung bis 21. März an 
info@nvtherwil.ch oder konrad.knuesel@
nvtherwil.ch

Natur- und Vogelschutzverein Therwil

SAMARITERVEREIN 
THERWIL

BLS-AED-SRC Komplett 
Guidelines 21
28. März von 19 bis 22.15 Uhr

Interessierte Personen ab dem 10. Le-
bensjahr, die sich das Basis-Wissen für 
wiederbelebende Massnahmen aneig-
nen möchten oder aus beruflichen Grün-
den müssen.

Auf abwechslungsreiche und spieleri-
sche Weise trainieren Sie in realistisch 
nachgestellten Szenen die Reanimati-
ons-Massnahmen bei einem Herzkreis-
laufstillstand bei Erwachsenen und Kin-
dern sowie die Anwendung des Defibril-
lators. 

Der Kurs beinhaltet unter anderem fol-
gende Themen:
• Erkennen und Beurteilen von Notfall-

situationen 
• Problemlösung in Notfallsituationen
• Bewusstlosenlagerung
• Handlungsablauf gemäss «Algorith-

mus BLS-AED-SRC»

Der Unterricht vermittelt auf einfache Art 
viel praktisches Wissen und basiert auf 
den aktuellsten Richtlinien für Erste Hilfe.

Voraussetzungen: Keine
Dauer: 3 Stunden
Zertifikat: Nach Abschluss des Kurses 
erhalten Sie das Kurs-Zertifikat SRC-BLS-
AED Komplett Guidelines 21 (Gültigkeit 2 
Jahre).
Max. Teilnehmer: 12 Personen
Anmeldeschluss: 28. März
Anmeldung und Auskunft: Telefon 
+41 79 719 00 82, oder übers Internet: 
www.samariter-therwil.ch

Die Anmeldungen werden in der Reihen-
folge des Eingangs berücksichtigt.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.
Samariterverein Therwil

BROCKI THERWIL

Rot-Blau der anderen Art

Bei Rot und Blau denkt die ganze Region 
zuerst an den FCB. Dabei können wir im 
kleinen Rahmen durchaus mithalten und 
auch einiges in diesen beiden Grundfar-
ben bieten!

Nächste Gelegenheit, in der Brocki auf 
Farbensuche zu gehen ist am Samstag, 
der 25. März von 11 bis 16 Uhr. 

Die nächsten Termine: 1. und 22. April 
jeweils 11 bis 16 Uhr.

Brocki Therwil, Alemannenstrasse 20, 
www.brocki-therwil.ch, Tel. 077 539 37 70, 
info@brocki-therwil.ch,  
Facebook/BrockiTherwil

THERWILER WUCHEMÄRT

Griechenland needs Therwil

Elpida – Hoffnung 
für Kinder in Grie-
chenland – ist am 
29. März am Joker-
stand anzutreffen. 
Was vielleicht bei 
uns nicht so bekannt 

ist: Ein Grossteil der Bevölkerung in Grie-
chenland leidet aufgrund der Finanz- und 
Coronakrise grosse Not. Fast ein Drittel 
der Gesamtbevölkerung ist arbeitslos. 
Familien mit Kindern trifft es besonders 
hart: Aktuell leben 24 % der Kinder in 
Griechenland unterhalb der Armuts-
grenze.Einige von ihnen wohnen in SOS 
Kinderdörfern und sind auf Organisatio-
nen wie Elpida angewiesen. Der in Ober-
wil beheimatete Verein von Eva Küry fi-
nanziert Schulmaterial, Kleider, Lebens-
mittel und alles, was es sonst noch 
braucht. Im Angebot auf dem Wuche-
märt finden Sie Olivenöl, Oliven, Ge-
würze und Honig aus Griechenland, so-
wie Konfi und Töpferets für Ostern. Auch 
alle anderen Stände sind hier und freuen 
sich auf Ihren Besuch!

GEMEINDE- UND SCHUL-
BIBLIOTHEK THERWIL

Carmen Peter 
«Die Lebensjahrsiebte»
Der Lebenslauf eines Menschen lässt sich 
in die körperliche, seelische und geistige 
Entwicklung unterteilen. Im Rhythmus 
von Lebensjahrsiebten durchschreiten 
wir diese verschiedenen Phasen. Lernen 
Sie die Entwicklungsschritte und deren 
Inhalte kennen, denn jedes Jahrsiebt 
zeigt Aufgaben auf, die es zu meistern 
und Chancen, die es zu nutzen gilt.

Carmen Peter ist betriebliche Mento-
rin, leitet Kurse, macht Standortbestim-
mungen und wird für Referate gebucht. 
Sie lebt seit 25 Jahren mit ihrer Familie in 
Therwil.

Was: Carmen Peter, «Die Lebensjahr-
siebte». Wann: Freitag, 24. März 2023, 
19.30 Uhr. Wo: Gemeinde- und Schulbib-
liothek Therwil, Kirchrain 2

Vortrag mit anschliessendem Apéro. Ein-
tritt: CHF 10.–, Anmeldung erforderlich 
an info@bibliothek-therwil.ch.

Regi Widmer 
«Die Savannenkicker»

Die Savannentiere lieben Fussball! Doch 
dann kickt die Hyäne den Ball weit in die 
Savanne hinaus und er landet ausgerech-
net mitten in einem Wasserloch …

Regi Widmer liebte es schon immer, 
Geschichten zu erfinden und zu zeich-
nen. Nach ihrer Ausbildung zur Primar-
lehrerin studierte sie Design und Kunst. 
Sie arbeitet als freischaffende Illustrato-
rin und lebt mit ihrer Familie bei Basel. 

Was: Regi Widmer, «Die Savannenki-
cker». Wann: Sonntag, 26. März 2023, 
10.30 Uhr. Wo: Gemeinde- und Schulbib-
liothek Therwil, Kirchrain 2

Mitmachlesung für Kinder von ca. 4 bis 9 
Jahren, gerne mit ihren Müttern oder Vä-
tern. Dauer ca. 70 Minuten. Eintritt: CHF 
5.– pro Person, Anmeldung erforderlich 
an info@bibliothek-therwil.ch.

BLAURING & JUNGWACHT 
THERWIL

Jublinis Gruppenstunde 
25. März Zirkusabenteuer
Dieses Jahr erlebt man in der Jublini-
Gruppenstunde tolle Abenteuer rund um 
den Zirkus. Alle Kinder vom 1. Kindergar-
ten bis zur 2. Klasse sind herzlich will-
kommen.

Am Samstag, 25. März um 14 Uhr 
beginnt im Pfarreiheim Therwil, Hinter-
kirchweg 33 die Gruppenstunde und 
geht bis 16 Uhr. Kommt mit wetterange-
passter Kleidung und ohne Voranmel-
dung vorbei.

Weitere Informationen über uns fin-
dest ihr unter: www.brtherwil.ch und 
www.jwtherwil.ch.

Bei Fragen kontaktiere Salome Rein-
precht unter salome.reinprecht@brther-
wil.ch. Wir freuen uns auf dich!

Blauring & Jungwacht Therwil

LESERBRIEFE

Schlussabstimmung an 
der Urne ermöglichen
Das Gemeindegesetz des Kantons Basel-
Landschaft lautet in Artikel 67a: «Die Ge-
meindeordnung kann vorsehen, dass 1/3 
der anwesenden Stimmberechtigten be-
schliessen kann, dass die Schlussabstim-
mung über die Vorlage an der Urne statt-
findet.»

An der Gemeindeversammlung von 
nächstem Mittwoch, 29. März soll der An-
trag auf Umsetzung dieser Erweiterung 
des Stimmrechts erheblich erklärt werden, 
sodass der Gemeinderat eine entspre-
chende Anpassung der Therwiler Rechts-
ordnung an die Hand nehmen kann. Nur 
bei umstrittenen, teuren und wichtigen 
Geschäften, welche dem fakultativen Re-
ferendum unterstehen, könnte ein Drittel 
der anwesenden Stimmberechtigten an 
einer Gemeindeversammlung die Schluss-
abstimmung an der Urne verlangen. Dass 
nur ein Drittel dazu genügt, hat der kanto-
nale Gesetzgeber bewusst gewählt, um 
der grossen schweigenden Mehrheit von 
an der GV nicht anwesenden Stimmbür-
gern doch eine Chance zur Mitbestim-
mung zu gewähren, ohne den beschwer-
lichen Weg des fakultativen Referendums 
gehen zu müssen. Damit wird die Gemein-
deversammlung als wichtiges politisches 
Organ keineswegs geschwächt. Die di-
rekte Demokratie wird damit gestärkt, in-
dem bei einer Urnenabstimmung alle 
Stimmberechtigten zu Hause in Ruhe ih-
ren gut überlegten Stimmentscheid auf 
den Stimmzettel schreiben können. Die 
Ur-Institution der Gemeindeversammlung 
stammt aus einer Ur-Zeit, als die Gemein-
den noch viel kleiner waren, und nicht 
beide Partner eines Haushalts das Stimm-
recht hatten. Die heute regelmässig sehr 
tiefe Stimmbeteiligung an der Gemeinde-
versammlung von weniger als 2 % be-
weist, dass es viele Gründe gibt, wieso 
Frau oder Mann nicht zur Gemeindever-
sammlung erscheint.

Alexander Geigy, Therwil

CS-Debakel

Wenn eine Privatperson die Finanzen 
nicht im Griff hat, wird sie betrieben 
oder anderweitig zur Rechenschaft ge-
zogen. Die Bosse der CS mit ihren Mil-
lionensalären und Millionenboni haben 
offenbar nichts zu befürchten. Da steht 
im Notfall der Steuerzahler ein. Es darf 
doch nicht sein, dass offensichtliche 
Misswirtschaft noch belohnt wird.

Eine Schadenersatzforderung sollte 
zumindest geprüft werden.

J. Häring, Therwil



STELLEN, KURSE UND WEITERBILDUNG

GebäudereinigerIn 20 – 80 %

Personnel nettoyage recherché

Se busca personal de limpieza

Cercasi personale delle pulizie

Precisa-se pessoal de limpeza

Tel. 079 860 22 55 (08:00-18:00)

Gesucht: Sanitär-Servicemonteur
mit Eigenverantwortung, sauberer und  

selbständiger Arbeitsweise, Führerschein  
Kat. B und guten Deutschkenntnissen.  

Hauptaufgaben: Entk. und Instal. von WP  
und Boiler sowie sanitäre Arbeiten. 

Gute Entlöhnung, eigener PKW und flexible 
Arbeitszeiten. Tel: 079 644 67 22

Junge Rollstuhlfahrerin sucht:

Persönliche Assistentin für Pflege 20–30 %

Da ich nach Therwil umziehe suche ich ein neues 
Assistenz-Team, welches mich bei der Körperpflege 
unterstützt und gelegentlich zu Arztterminen oder 
Therapien begleitet. 
Ich suche nach zuverlässigen, lebensfrohen und  
einfühlsamen weiblichen Assistentinnen. 

Wichtige Eckdaten:

 – Therwil und Umgebung
 – Stundenweise / flexible Arbeitszeiten
 – Keine Vorkenntnisse erforderlich
 – Fahrzeugausweis erwünscht (nicht zwingend)

Bei Interesse melde dich gerne bei mir unter der 
Nummer 079 667 54 80 (14–18 Uhr), per E-Mail an  
zaira_civitillo@hotmail.com oder über Facebook  
(Zaira Civitillo) 

Ich freue mich von dir zu hören.

Die Agrico Genossenschaft mit Sitz auf dem 
Birsmattehof in CH-Therwil/BL bietet  
per sofort oder nach Vereinbarung  
eine 60 – 100 %Stelle an für eine/n

Freundliche*n Mitarbeiter*in (m/w/d) für die 
Kundenadministration und Aboverwaltung

Den ausführlichen Stellenbeschrieb und  
weitere Informationen zum Birsmattehof 
findest du unter birsmattehof.ch

 
 
 
 
 

Wir suchen: 
 

Arbeitsgruppe für 
Kinderspielplätze 
4106 Therwil 

 

Vorpraktikant/in ROBI-Spielplatz Therwil 
Pensum 60% 
Institution Verein Arbeitsgruppe für Kinderspielplätze 
Homepage www.robi-therwil.ch 
Arbeitsort Therwil (BL) 
Beginn 1. August 2023 oder nach Übereinkunft 

 
Unsere Organisation 
Der ROBI Therwil ist als gemeinnütziger Verein organisiert. Das Freizeitangebot für Kinder von 6 bis  
16 Jahren wird durch ein Team (w/m) geleitet. Die Gemeinde unterstützt den Verein finanziell. 

 
Deine Aufgaben 

• Mitorganisation des Tagesgeschäfts (Öffnungszeiten: Mi, Do, Fr, Sa Nachmittag) 
• In den Schulferien (Öffnungszeiten: Mo bis Fr) mit Mittagstisch 
• Begleitung und Animation für und mit Kindern (Basteln, Spielen, Erlebnisse, usw.) 
• Tierpflege und Unterhalsarbeiten 

 
Was wir von dir erwarten 

• Du arbeitest gerne im Team. 
• Du hast Freude im Umgang mit Kindern und Tieren. 
• Du Bist motiviert, kreativ und belastbar. 
• Du willst evtl. eine Ausbildung im sozialen Bereich machen. 
• Du bringst handwerkliches Geschick mit. 

 
Wir bieten 

• einen schönen ROBI mit vielen Spiel- und Lernmöglichkeiten. 
• geregelte Arbeitszeiten. 
• ein eingespieltes unterstützendes Team. 
• angemessenes Salär. 

 
Melde dich unter: 
Arbeitsgruppe für Kinderspielplätze 
Vorstand 
Birsmattstrasse 48 
4106 Therwil 
061 721 50 25 
katja.runser@robi-therwil.ch 

www.ochsen.ch/jobs

-

Ab sofort ▪ Attraktive Anstellungs-

bedingungen ▪ Moderner Betrieb

▪ Top Produkte ▪ Cooles Team

Bewerbung mit Foto bitte an

sibylle.boehler@ochsen.ch

Ihre Spende
in guten Händen
Spendenkonto 40-1222-0

Ihr Auftrag ermöglicht
Menschen mit Behinderung
eine qualifizierte Arbeit
und sichert 140 agogisch
begleitete Arbeitsplätze.

Unsere Dienstleistungen und
Produkte sind vielfältig, orientie-
ren sich am Markt und schaffen
einen sozialen Mehrwert:

Grafisches Service-Zentrum,
Elektronische Datenverarbei-
tung, Treuhand, kreativAtelier,
Gastronomie, Flohmarkt

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!

Wohn- und Bürozentrum
für Körperbehinderte
www.wbz.ch
+41 61 755 77 77

Unsere Kunden brauchen
Menschen wie Sie!

Erfüllende Teilzeitstelle
in der Seniorenbetreu-
ung. Wir bieten flexible
Arbeitszeiten und um-
fassende Schulungen.
Pflegehelfer-Ausbildung
von Vorteil.

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung:
www.hi-jobs.ch
oder 0800 550 440

Aufgaben:
Gesellschaft leisten
Einkaufen, Kochen,
Arbeiten im Haushalt
Begleitung ausser
Haus
Grundpflege

Suchen Sie eine neue Stelle oder  
einen interessanten Kurs?
CH Media, Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch

Inserieren  

bringt  

Erfolg!

BiBo online: www.bibo.ch

Die Stebler Packaging AG ist ein ausgewiesener  
Spezialist für Metallverpackungen. Unsere rund 22 
Mitarbeitenden entwickeln und produzieren optimale 
Verpackungslösungen für führende Unternehmen der 
chemisch-technischen Industrie. Innovative Entwick-
lungen, höchste Qualität der Produkte und Dienstleis-
tung sowie kundenorientierte Flexibilität zeichnen die 
Leistungen unserer Unternehmung aus.

Wir suchen zur Verstärkung unseres KMU-Betriebs an 
verschiedenen Arbeitsplätzen motivierte Personen:

Allrounder / Mitarbeiter Produktion (m/w/d)
Sachbearbeiter Verkauf 80 – 100 % (m/w/d)

Die detaillierten Stelleninserate finden Sie auf unserer 
Internetseite www.steblerpackaging.ch

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Barbara 
Christ, Personaladministration, 061 795 90 74,
bchrist@massilly.com, zur Verfügung.

Stebler Packaging AG 
Brügglistrasse 4 | CH-4208 Nunningen 
Telefon 061 795 90 70 | Fax 061 795 90 71  
www.steblerpackaging.ch

Die Betten-Haus Bettina AG ist ein etabliertes Bettenfachgeschäft, welches
seit über 30 Jahren im Bereich «gutes Schlafen» in der Nordwestschweiz
erfolgreich tätig ist.

Für die Auslieferung und Montage unserer Produkte suchen wir per
sofort oder nach Absprache einen

Möbelmonteur 60–100%
Ihre Hauptaufgaben:
Sie liefern an unsere Kunden die bestellten Produkte aus und montieren
diese. Die Altwaren demontieren Sie und bringen sie zur Entsorgung.
Anpassungen von Bettrahmen werden vielfach beim Kunden vor Ort
gemacht. Aufwändigere Änderungen führen Sie in unserer Werkstatt aus.
Sie arbeiten im 2er-Team.

Ihr Profil:
Wir stellen uns eine motivierte, zuverlässige und teamfähige Persönlichkeit
vor. Sie sind gewandt im Umgang mit Kunden, sprechen sehr gut Deutsch
und sind körperlich belastbar. Sie haben den Führerschein der Kat. B.

Wir bieten einen modernen Arbeitsplatz, welcher mit privaten und öffentlichen
Verkehrsmitteln gut erreichbar ist. Zeitgemässe Anstellungsbedingungen und
ein freundliches Arbeitsumfeld in einem familiären Betrieb erwarten Sie.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen mit Foto per Mail an folgende Adresse:

sylvia.hasenfratz@betten-haus-bettina.ch

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.betten-haus-bettina.ch

Christa ArnetChrista Arnet
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Follow us

Achtung! Dies sind keine üblichen Krimis. Alle 
Geschichten beginnen mit dem Ende des Falls:  
Die Mörderinnen sind von Anfang an bekannt. Es 
sind normale und unauf­fällige Frauen – keine 
bös artigen Monster. Denn sie sind Opfer, die zu 
Täterinnen werden. Und zwar aus psychischer 
Selbst verteidigung, aufgrund von Diskriminierung, 
Liebeskummer, Bevormundung, Psychoterror, 
Rücksichts losigkeit oder Zerstörung eines Lebens­
traums. Interessant sind nicht die Ermittlungen – 
es gibt gar keine –, sondern die Motive und der 
Tathergang, wobei der Mord selbst stets einen 
verblüf­fenden Schlusspunkt setzt. Und interessant 
sind auch die garantiert ungefährlichen Koch­
rezepte, die jeden Fall abschliessen.

EinEinRezeptRezept
für jedenfür jeden
Mord.Mord.

Frauen-reachen-raffinierter_Arnet.indd   16Frauen-reachen-raffinierter_Arnet.indd   16 14.03.23   09:4214.03.23   09:42

Wir suchen Pflege familien  
für Kinder und Jugendliche. 
Kontakt: 061 260 83 80.
                           www.familea.ch
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ETTINGEN 23. MÄRZ 2023 | NR. 12 18

GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

KULTURHISTORISCHER  
VEREIN ETTINGEN

Palmsonntag

KULTURHISTORISCHER VEREIN
ETTINGEN

Am Palmsonntag ist es 
Brauch, mit dem – natür-
lich – schönsten und gröss-
ten Palmengebinde in der 
katholischen Kirche zum 

Gottesdienst zu erscheinen. Wie leuch-
ten doch nicht nur die Kinderaugen beim 
Einzug vom Pfarreiheim in die Kirche mit 
den wirklich gelungenen Meisterwerken. 
Meist sind diese dank vielerlei Hilfe und 
Gaben – wie z.B. Geschenkbändel vom 
Grossmami, Draht vom Papi, Äpfel vom 
Mami, helfende bzw. haltenden Hände 
während des Bindens – liebevoll entstan-
den.

Die Palmzweige sowie nützliche 
Tipps und Tricks bietet der Kulturhis-
torische Verein wie jedes Jahr am 
Samstag, 1. April, von 9–11.30 Uhr vor 
dem Guggerhuus an. Wir danken an die-
ser Stelle allen, die in irgendeiner Form 
helfen, diesen schönen Brauch weiter- 
leben zu lassen.

BIBLIOTHEK ETTINGEN

BiblioWeekend

Vom 24. bis 26. März 2023 findet das 
zweite BiblioWeekend statt. An diesem 
Frühlingswochenende stehen in der gan-
zen Schweiz die Bibliotheken im Mittel-
punkt der Aufmerksamkeit. 

Auch wir möchten unsere Türen für 
Sie an diesem speziellen Wochenende 
öffnen. Wir laden Sie herzlich dazu ein, 
unsere Bibliothek und ihre Angebote ent-
spannt und ohne Zeitdruck am Wochen-
ende zu entdecken.
• Samstag, 25. März, 9.30–13 Uhr 

Ausleihe mit Kaffee und Kuchen
• Sonntag, 26. März, 9.30–13 Uhr 

Bibliothek offen zur Ausleihe
• Sonntag, 26. März, 10–12 Uhr 

Workshop: Wie zeichnet man einen 
Comic mit Jonas Brühwiler  
(www.jonas.comics.ch)

Das BiblioWeekend ist eine Initiative des 
Schweizer Bibliotheksverbands Biblio-
suisse. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Bibliotheksteam

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

23. März

Värsli und Liedli Buchstartveran-
staltung
9.30–10.15 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

25.März

AD(H)S und Schule
9.30–12 Uhr, Gempenweg 28, 
Mehrzweckraum, Trakt 5
Elternbildung Leimental

Gottesdienst mit Kirchenchor  
18–19 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

26. März

Workshop: Wie zeichnet man 
einen Comic
10–12 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

Ökumenischer Gottesdienst für 
Gross und Klein mit Fasten- 
Risotto-Essen (HEKS, Fastenaktion)
11–13 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde/ 
Röm.-kath. Kirchgemeinde

Benefizkonzert Orgel vierhändig 
(Márton Borsányi, Rani Oren-
stein)
17–19 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

28. März 

Zmittag für alle
12.15–13 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

31. März

Generalversammlung  
Weinbauverein
19.30–23 Uhr, Im Guggerhuus
Weinbauverein

2. April

Familiengottesdienst zum 
Palmsonntag
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

Gottesdienst mit Gospelchor 
Touching Voices
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

4. April

Versöhnungsfeier mit  
Orgelmusik
19–20 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

6. April

Gottesdienst zum Gründonners-
tag mit Chor-Gemeinschaft
19–20 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

Gottesdienst am Gründonners-
tag, Feier vom letzten Abend-
mahl, anschl. Ölbergstunde
19–21 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

7. April

Gottesdienst zum Karfreitag
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Gottesdienst am Karfreitag mit 
Kirchenchor und Firmandinnen/
Firmanden
15–16 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

9. April

Gottesdienst Ostern
11–12 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die Richtig-
keit der publizierten Daten liegt bei 
den Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

März April Mai

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier
2.

neu jeden 
1. Donnerstag 

im Monat

6.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

4.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

Biosammlung
8.

Mi Mi
22.

Häckseldienst 16. – –

GEMEINDEPOLIZEI

Umsetzung Tempo 30

An der Gemeindeversammlung vom  
22. März 2022 wurde die Sondervorlage 
über die Erweiterung der Tempo 30- 
Zonen in Ettingen angenommen. Die  
Gemeindepolizei wurde beauftragt, 
entsprechende Verkehrsgutachten und 
Massnahmenpläne für die Tempo 30- 
Zonen zu erstellen. Im letzten Dezember 
wurden die Verkehrsgutachten und die 
dazugehörigen Gesuche für die neuen 
Tempo 30-Zonen an die zuständige 
Prüfstelle des Kantons Basel-Landschaft 
zugestellt.

Die Überprüfung der Pläne und Mass-
nahmen haben sich leider etwas ver-
zögert. Wir erwarten die Publizierung  
der verkehrspolizeilichen Anordnungen 
demnächst im Amtsblatt. Sollten keine 
Einsprachen eingehen, sollte die Umset-
zung der neuen Tempo 30-Zonen im 
Sommer 2023 möglich sein.

Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

ZENTRALE DIENSTE

Amphibienwanderung

Ende Winter machen 
sich die Amphibien auf 
den Weg an ihre Fort-
pflanzungsgewässer. 
Viele müssen dabei Ver-

kehrsflächen überqueren, was entspre-
chende Gefahren birgt. Der Naturschutz-
verein Ettingen ist deshalb, sobald die 
Temperaturen deutlich über 0 °C steigen, 
wieder jede Nacht unterwegs, um die  
Amphibien von den Verkehrsflächen im 
Bereich Hollenrain und an der Hofstet-
tenstrasse, an der auch wieder ein Am-
phibienzaun gestellt wird, aufzusam-
meln und an geeignete Laichplätze zu 
transportieren.

Wir bitten die Verkehrsteilnehmen-
den, während der Zeit der Amphibien-
wanderung (witterungsabhängig bis in 
den April hinein) entsprechende Vorsicht 
walten zu lassen.

Die Zentralen Dienste danken dem 
Naturschutzverein Ettingen wie auch 
den Verkehrsteilnehmenden für ihr um-
sichtiges Handeln.

Gemeindeverwaltung,  
Zentrale Dienste

Grasfrosch Foto: Peter Brodmann

GRATULATION

Geburtstag

Strickler Bernhard, wohnhaft an der 
Fürstensteinstrasse 15, feiert am 25. März 
2023 seinen 90. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute.

ZENTRALE DIENSTE

Zeitumstellung – 
Beginn der Sommerzeit

Dieses Wochenende 
ist es wieder so weit: 
Alle Uhren werden 
am Sonntag, dem 
26. März 2023 um  
2 Uhr um eine Stunde 

auf 3 Uhr vorgestellt. Vergessen Sie nicht, 
alle Ihre Uhren umzustellen! Die Som-
merzeit gilt dann bis zum 29. Oktober 
2023.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

VEREINE

TURNVEREIN ETTINGEN

Eierlesen
Samstag, 15. April

Auch in diesem Jahr 
organisiert der TV Et-
tingen am 15. April, 
Samstag nach Ostern, 
wieder den beliebten 
und traditionsreichen 

Wettkampf auf der Hauptstrasse beim  
Guggerhuus. Nach der Munitaufe des  
Basellandschaftlichen Kantonalschwing-
fests in Ettingen warten neben attrakti-
ven Stafetten samt vielen Gastteams aus 
der Region und Gratis-Spiegeleiern ein 
unterhaltsames Programm auf alle Be-
sucherinnen und Besucher. Im Festzelt 
mit Wirtschaft werden Sie kulinarisch 
verwöhnt. Mit der neuen Live-Band «Just 
Two» kann auch dieses Jahr wieder  
das Tanzbein geschwungen werden.  
Natürlich darf auch die Chue-stall-Bar 
nicht fehlen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch – bis bald beim Eierlesen am  
15. April 2023.

Um die zahlreichen Eier fliegen zu lassen, 
sammeln wir traditionsgemäss Eier in 
allen Formen: roh, gekocht, weiss, braun, 
farbig, bemalt oder auch in Form eines 
«Batzen» als Zustupf. In der Woche nach 
Ostern, von Dienstag bis Donnerstag, 
klopfen unsere Aktivmitglieder wieder 
bei Ihnen zu Hause an. Vielen Dank für 
Ihren Beitrag. 

OK Eierlesen – Turnverein Ettingen

www.tvettingen.ch

 

Weltmusik,
lokal.
Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Arbeiten wir gemeinsam am Wald der Zukun�!
www.bergwaldprojekt.ch
Spenden: CH15 0900 0000 7000 2656 6
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REKLAME

«Rägebogeträff» ist der erste Schritt zur Verjüngung 

Der Sozialverein «Ettige mitenand» will mit neuen Angeboten 
auch junge Familien ansprechen. Mit der Aufnahme von Mitglie-
dern des aufgelösten Vereins «Schule und Elternhaus» ist die 
Verjüngung des Vorstands bereits gelungen. Der Verein über-
nahm damit ausserdem den erfolgreichen Kleinkindertreff «Rä-
gebogeträff».  

Aller Anfang ist schwer: Die ersten Versuche des Vereins «Ettige mit-
enand», sich für eine jüngere Zielgruppe zu öffnen, brachten noch 
nicht den erhofften Erfolg, gesteht Präsidentin Vreni La Scalea. Im 
vergangenen Jahr lud der Verein ältere Ettinger und junge Familien zu 
einem Ausflug auf einen Bauernhof ein; aber der erhoffte Austausch 
der Generationen habe zu wenig stattgefunden. «Wir hatten gehofft, 
die Kinder mit dem Bauernhof anzusprechen; aber die Carfahrt dorthin 
war wohl auch zu lang für sie», sagt La Scalea selbstkritisch. Aber der 
Verein will daraus lernen und plant für dieses Jahr erst einmal einen 
Generationen-Grillausflug auf die Ettinger Blockhütte, also vor der 
Haustüre.

Im Dorf verbinden viele «Ettige mitenand» noch immer aus-
schliesslich mit der Seniorenarbeit. Seit rund zwei Jahren sucht der 
Verein allerdings nach Wegen, sich selbst zu verjüngen und junge Fa-
milien in Ettingen anzusprechen. Ein erfolgreicher Schritt in diese 
Richtung war die Aufnahme des «Rägebogeträff» für Kleinkinder bis 
vier Jahre und ihre Eltern oder Grosseltern jeden Mittwochvormittag 
als Abteilung des Vereins. Anlass war im März 2020 die Auflösung der 
Sektion des Vereins Schule und Elternhaus in Ettingen, der der Räge-
bogeträff bis dahin angehört hatte.

Mitglieder von Schule und Elternhaus im neuen Vereinsvorstand 
«Bedingung war, dass Mitglieder von Schule und Elternhaus in den 
Vorstand kommen», berichtet La Scalea. So verjüngen Corina Börlin 
(48) und Anina Wieland (29) die Vereinsleitung deutlich, deren sons-

tige Mitglieder alle über 60 Jahre alt und zum Teil schon seit 30 Jahren 
im Verein aktiv sind. Auf Börlins und Wielands Initiative geht auch die 
Santichlaus-Bescherung für alle Ettinger Kinder zurück, die schon 
zweimal stattfand (wir berichteten). Offiziell hat der Verein neben den 
Abteilungen für Wanderungen, Spaziergänge, Seniorenmittagstisch 
und Flüchtlingsintegration nun die weitere Abteilung «Zämme sii – für 
Jung und Alt». «Wichtig ist, dass Alt und Jung aufeinander zugehen», 
sagt Vizepräsident Alexander Brem: «Da gibt es im Moment noch 
Barrieren. Es ist unsere Aufgabe, sie zu öffnen.» 

Die jetzige Leiterin Börlin engagiert sich im Rägebogeträff, ob-
wohl sie selbst keine Mutter ist. Sie übernahm die Leitung vor zwei-
einhalb Jahren von Mirjam Meury, die seither als Stellvertreterin 
fungiert. Wie lange es den Treff davor schon gab, können die beiden 
nicht sagen. Seit einiger Zeit findet der Treff im Saal im Reformierten 
Kirchenzentrum Rekizet statt. Diakon Adrian Moor kündigt in der 
BiBo-Gesprächsrunde vor Ort an, dass die Kirchgemeinde den Treff 
durch die kostenlose Nutzung des Saals unterstützen werde. Bisher 
zahlen die Veranstalter die hälftige Miete. Zuvor war der Treff  
in Räumlichkeiten der Einwohnergemeinde in der Hauptstrasse 42 
untergebracht, aus denen er wegen Platzmangels ausziehen musste. 
Da wurde Moor laut eigener Aussage aktiv: «Dieses Angebot  
ist so wichtig.» Einmal im Monat schaut er selbst mit der Gitarre 
vorbei. 

Anschluss für zugezogene junge Familien
«Es ist uns vor allem wichtig, dass zugezogene junge Familien An-
schluss im Dorf finden», ergänzt Meury. Die Familien kommen laut ihr 
auch aus Witterswil, Pfeffingen, Biel-Benken und sogar Reinach: Ei-
nige kämen tatsächlich im Vorfeld ihres Umzugs nach Ettingen in den 
Treff. Im Chat seien rund 60 Familien Mitglied, vor Ort jede Woche im 
Schnitt ein Dutzend Kinder. Neben der altersgerechten Beschäftigung 
mit Spielsachen, Musik und Büchern basteln Kinder und Eltern im 

Rägebogeträff auch, wie Börlin berichtet: «Zum Beispiel machen wir 
die jahreszeitliche Dekoration fürs Rekizet.» Für Ostern stehen des-
halb Girlanden mit Hasenmotiven an, die die Kinder ausmalen dürfen. 

Bastelangebote gibt es auch auf den Gugger-Märkten; am  
30. März findet im Rekizet in Zusammenarbeit mit der Kirchgemeinde 
ausserdem das offene Osterbasteln statt, bei dem Kressetöpfli verziert 
werden, wie Börlin verrät. Der Treff findet in den Schulferien nicht statt; 
Börlin und Meury planen aber dennoch einzelne Ausflüge, etwa zum 
Grillen in den Wald oder in den Zolli. Eltern, die nicht Mitglieder im 
Verein Ettige mitenand sind, zahlen für den Treff pro Besuch einen 
Unkostenbeitrag von fünf Franken. Ein mögliches Defizit übernehme 
der Verein, sagt Brem. 

Angebote für Senioren bleiben bestehen
La Scalea und Brem sind zuversichtlich, dass die neue Ausrichtung des 
Vereins gelingen wird. Schüler und Jugendliche seien zwar nicht direkt 
Zielgruppe; für wünschenswert hält der Vorstand aber ein weiteres 
Angebot, bei dem Jugendliche älteren Menschen zum Beispiel erklä-
ren, wie man Smartphones nutzt. «Unser Vereinsziel soll weiterhin 
sein: ‹Mitglieder helfen Mitgliedern›», sagt La Scalea. 

Ungeachtet der Neuerungen wird der Verein seine Dienstleistun-
gen für Senioren, den Fahrdienst, die Haushaltshilfe, die Gartenarbeit 
und Einkaufsdienste aufrechterhalten. Die Koordination übernimmt 
ebenfalls Corina Börlin, die dafür montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr 
Anfragen entgegennimmt und vermittelt. Ausserdem bietet Ettige mit-
enand wöchentliche Übungen zur Sturzprophylaxe. Mitglieder, die in 
Ettingen wohnen, profitieren von einer Vergünstigung bei den Dienst-
leistungen der Spitex Leimental von zehn Franken pro Stunde. Der 
Verein hat rund 800 Mitglieder, von denen etwa zehn Prozent aktiv am 
Vereinsleben teilnehmen.  Boris Burkhardt  

www.ettigemitenand.ch

Im «Rägebogeträff» im Rekizet spielen jeden Mittwochvormittag im Schnitt ein Dutzend Kleinkinder mit 
Eltern und Grosseltern zusammen. Fotos: Boris Burkhardt

Die Verjüngung im Vorstand von Ettige mitenand hat bereits stattgefunden: Zum Gespräch mit dem BiBo 
trafen sich (v. l.) Corina Börlin, Diakon Adrian Moor, Alexander Brem, Vreni La Scalea und Mirjam Meury. 

SCHULE

PRIMARSCHULE ETTINGEN

Streetsoccer-Anlage an neuem Standort

Das Streetsoccer-Spielfeld musste aufgrund der geplanten Pumptrack-Anlage an  
einen neuen Standort gezügelt werden. Der Werkhof Ettingen hat diese Arbeit vor 
Kurzem angepackt. Zuerst wurden Untergrundarbeiten gemacht, bevor dann die 
ganze Anlage am neuen Standort aufgebaut werden konnte. Die Kinder können nun 
weiterhin auf dem Schulgelände Fussball spielen und geniessen dies natürlich sehr! 
Die Schülerinnen und Schüler sowie das ganze Ettinger Kollegium danken dem Werk-
hof für sein Engagement rund um die Streetsoccer-Anlage!  Schulleitung Ettingen

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Verein Basler Geschichte (Hg.)  
Robert Labhardt, Antonia Schmidlin
Im Kleinen das Grosse entdecken
Kurzgeschichten aus der  
Basler Stadtgeschichte
208 Seiten, kartoniert, mit Farbfotos
ISBN 978-3-7245-2586-8
CHF 29.80

BASELS  
STADTGEFÜGE 
UND GESELLSCHAFT 
IN IHREN  
VERFLECHTUNGEN 
UND ENTWICK­
LUNGEN  
VERSTEHEN

Stadtgeschichten.indd   2Stadtgeschichten.indd   2 28.09.22   13:3128.09.22   13:31
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SPORTAGENDA

FC Therwil 

Samstag, 25. März
10.00 Uhr, Kunstrasen  
FJuniorinnen F-15 – FC Reinach
14.00 Uhr, Kunstrasen, Junioren F, 
Turnier, Play more – 12 Teams
18.30 Uhr, Känelboden 
2. Liga Frauen – FC Concordia Basel
Sonntag, 26. März
10.30 Uhr, Känelboden 
3. Liga – FC Birsfelden
13.30 Uhr, Känelboden 
Junioren A – FC Biel-Benken
Mittwoch, 29. März
19.45 Uhr, Känelboden 
2. Liga Frauen – Baden-Wettingen

FC Ettingen 

Freitag, 24. März
19.45 Uhr, Senioren 40+ 
FC Ettingen – FC Ferad
Samstag, 25. März
10.00 Uhr, Junioren D
FC Ettingen a – FC Black Stars
14.00 Uhr, Junioren D
FC Ettingen b – FC Oberwil
15.00 Uhr, Junioren C
FC Ettingen – FC Laufenburg-Kaisten
18.30 Uhr, 4. Liga
FC Ettingen – FC Therwil
Mittwoch, 29. März
19.00 Uhr, Junioren C
FC Ettingen – FC Stein

Volleyball Therwil
in der 99er-Sporthalle
Freitag, 24. März
20.30 Uhr: 4. Liga Damen 
Therwil 6 – VBC Gym Liestal und 
Therwil 7 – VBC Gelterkinden
Mittwoch, 29. März
18.30 Uhr: Juniorinnen U15  
Therwil – KTV Riehen
im Känelmatt 2
Dienstag, 28. März
20.30 Uhr: 4. Liga Herren  
Therwil – VBC Bubendorf

VOLLEYBALL THERWIL

2. und 3. Liga-Meister
Die Therwiler 2. Liga-Teams haben jetzt 
ihre Saison abgeschlossen, alle haben 
den Ligaerhalt geschafft, wobei das Da-
men 3 den «2. Liga-Meistertitel» feiern 
darf. In den unteren regionalen Ligen 
feiert der VBT vor allem bei den Herren 
gute Resultate, denn das 4. Liga-Team 
dominierte ihre Gruppe und das Herren 3 
wurde gar «3. Liga-Meister»! Dies ist  
besonders erwähnenswert, denn das  
3. Liga-Team ist eine junge Mannschaft, 

viele Spieler stehen auch noch im Kader 
der U23- und der U18-Kategorie auf  
dem Feld. 

In der Jugend sind jetzt noch einige 
Spiele zu absolvieren. Am Sonntag wa-
ren die U13-Kinder an ihrem regionalen 
Finalturnier, dort erreichten die Therwile-
rinnen und Therwil keinen Spitzenplatz. 
Das Final der U15 wird am kommenden 
Sonntag in Arlesheim stattfinden.

Sue Moser

Yasha Lüscher am Ball für das erfolgreiche Herren 3-Team.  Foto: Christoph Markwalder

SCHWIMMCLUB BOTTMINGEN-OBERWIL

Langbahn-Schweizermeisterschaften
Die Crème de la Crème der Schweizer 
Schwimmelite war natürlich am Start: 
Lisa Mamié, Jérémy Desplanches, Noè 
Ponti und Antonio Djakovic. Sie bescher-
ten der Schweiz einen nie da gewesenen 
Medaillenregen an den letzten Olympi-
schen Spielen und Europameisterschaf-
ten. Ehrensache für sie, dass sie ihre na-
tionalen Titel an den Schweizermeister-
schaften in Genf vom 16. bis 19. März 
auch verteidigen wollten. Zu verhindern 
versuchte dies ein kleines Team des 
Schwimmclubs Bottmingen-Oberwil SBO. 

Um bereits zu Beginn ehrlich zu 
sein: Für die Schweizer Schwimm-Cracks 
reichte es (noch) nicht. Aber sowohl 
Elias Mussio im Brust, wie auch Noemi 
Brüschweiler im Delfin zeigten starke 
Leistungen. Elias gelang es gleich bei  
seinen beiden Rennen über 100 m- und 
200 m-Brust, persönliche Bestzeiten zu 
erreichen und platzierte sich bei einem 
Rennen in den Top 40. Noemi nutzte ihr 
erstes Rennen über 50 m-Delfin zum 
Warmwerden und durchbrach dann im 
100 m-Delfin mit 1:09.10 Min. erstmals 
die Schallmauer unter 1:10 Min. Damit 
platzierte sie sich in den Top 50 der 
Schweiz. 

Sichtlich zufrieden mit den beiden 
AthletInnen war auch ihre Trainerin Jas-
min Fischer. Das starke Abschneiden er-
freute sie. Speziell, da der SBO aktuell 
noch in der Halle auf einer 25 m-Bahn 

trainiert und es hier in Genf doppelt so 
lange dauerte, bis die andere Becken-
wand erreicht wurde! 

Neben den hervorragenden Leistun-
gen ermöglichten die Schweizermeister-
schaften aber auch, die Stadt Genf sowie 
andere Schwimmerinnen und Schwim-
mer kennenzulernen und die im Welsch-
land vorherrschende Sprache freudig 
auszuprobieren resp. anzuwenden. 

HANDBALLCLUB THERWIL

30. Handball-Miniturnier
Am 19. März 2023 standen die Junio-
rinnen und Junioren der Kategorien 
U9 und U11 einen ganzen Tag im Mit-
telpunkt und konnten am Jubiläums-
turnier ihr Können unter Beweis stellen.
Mit grosser Freude feierte der HC Therwil 
ein rundes Jubiläum: Zum bereits 30. Mal 
lud der HC Therwil zum Handball-Mini-
turnier ein! Zu unserer grossen Freude 
fanden trotz wechselnder Witterung 
über 300 junge Handballerinnen und 
Handballer inklusive mitgereister Fans 
den Weg in die 99er-Halle und es wurde 
ein denkwürdiges Jubiläum.

49 Teams der Kategorien U9 und U11 
trugen ihre Spiele zwischen 8.30 Uhr und 
17.30 Uhr vor gut besetzten Rängen aus. 
Um das leibliche Wohl der jungen Sport-
lerinnen und Sportler sowie ihrer Fans 
kümmerte sich das Sprungwurfbeizli. 
Das breit gefächerte kulinarische Ange-
bot umfasste neben Getränken u.a. Hot-
dogs, Sandwiches, Leckeres vom Grill, 
selbst gebackenen Kuchen und Süssig-
keiten.

Die Gäste des Jubiläum-Handball- 
Miniturniers waren mit grossem Appetit 
angereist: Über den ganzen Tag fanden 
380 Hotdogs, 130 Bratwürste, 50 Klöpfer, 
90 Brezeln und unzählige Süssigkeiten 
und Getränke begeisterte Abnehmer.

Das 30. Handball-Miniturnier endete 
mit vielen glücklichen und erschöpften 
Gesichtern und einem dankbaren Vor-
stand des Handballclubs Therwil. Wir be-
danken uns bei allen Helfern, ohne die  
so ein Anlass nicht durchführbar wäre 
und wir hoffen, dass es allen Besuchern 
in Therwil gefallen hat und wir uns im 
nächsten Jahr wiedersehen!

Weitere Infos rund um den Handballclub 
Therwil findet ihr unter: www.hctherwil.ch 
https://www.facebook.com/hctherwil / 
https://www.instagram.com/hctherwil/

HANDBALLCLUB OBERWIL

Die SG Oberwil Damen 
holen den Regio Cup 2023!
SG Oberwil 29:20 SG Magden/Möh-
lin Damen 1

Letzten Samstag um war 
es soweit. Anpfiff in Mag-
den. Zum dritten Mal in 
Serie stehen die 2. Liga 
Damen der SG Oberwil 
im Regio Cup Final.

«Wir sind ohne grosse Erwartungen nach 
Magden gefahren. Wir hatten doch ei-
nige Absenzen» sagt Headcoach Michel 
Zbinden nach dem Match. «Und darum 
war ich auch total entspannt» ergänzt  
er schmunzelnd mit einem Siegererfri-
schungsgetränk in der Hand. Da war er 
und das Team medaillenbehangen be-
reits wieder zurück im Leimental vor der 
Spiegelfeldhalle in Binningen.

«Je länger das Spiel dauerte und  
wir unseren erspielten Vorsprung halten 
und ausbauen konnten, desto nervöser 
wurde ich. Gewinnen wir nun doch? 
Nach dem wir in Magden noch keinen 
Blumentopf gewinnen konnten?» Und  
er sollte recht behalten. Die Titelverteidi-
gung gelang und die Spielerinnen und 
der Staff freuen sich über den dritten  
Titelgewinn in Folge. Herzliche Gratual-
tion! Tom Kissling

REKLAME

THERWIL FLYERS

15. Junioren Hallenturnier in 99er-Halle
Am kommenden Samstag, 25. März, fin-
det das 15. Junioren Baseball-Hallentur-
nier der Therwil Flyers statt. In der schö-

nen 99er-Halle in Therwil empfangen 
die U12 Flyers am Morgen ab 9 Uhr die 
Bern Cardinals und die Genf Dragons. 
Die Flyers treten selber mit zwei Teams 
an. Am Nachmittag ab 12.15 Uhr geht es 
weiter mit dem U15-Turnier. Dort begrüs-
sen die Flyers Cadets die Zürich Challen-
gers, Bern Cardinals, Hünenberg Uni-
corns sowie die Genf Dragons. Abge-
rundet wird der Tag am Abend ab 18 Uhr 
mit einem internen Vereinsturnier, dem  
2. Fun-Slowpitch-Hallenturnier, für alle 
Mitglieder. Die Flyers freuen sich auf viel 
Action und Spass in der Halle für alle. Für 
Food und Drinks ist gesorgt.

Die Baseball NLA Saison beginnt 
dann am 1. April in Zürich.

www.therwil-flyers.ch

TENNISCLUB LEIMENTAL

70. Generalversammlung
Man soll die «Feste» feiern wie sie fallen. 
So hat sich der TCL mit dem Einbau von 
drei Allwetterplätzen das grösste Ge-
schenk gleich selbst gemacht. Als feste 
Grösse in der Leimentaler Tennisszene 
bleibt der TCL eine gute Adresse für ten-
nisbegeisterte Sportlerinnen und Sport-
ler aller Altersklassen. 

Erfolgreiches Vereinsjahr
Die Präsidentin, Yasmin Picton, konnte 
im Altersheim Blumenrain eine statt-
liche Anzahl von Mitgliedern zur 70. Ge-
neralversammlung begrüssen. Mit Blick 
zurück erinnerte sie an ein paar weitere 
«Highlights» im 2022, im Speziellen an 
den neu ins Leben gerufenen «Womens-
Cup», welcher schon bei der ersten  
Austragung regional und überregional 
unter den wettkampfspielenden Frauen 
grossen Anklang gefunden hat.

Mit Akklamation wurde der Jahres-
bericht genehmigt. In seinen Ausführun-
gen liess Spielleiter, Walter Fischer, den 
sportlichen Teil noch einmal Revue pas-
sieren. Mit total vier Damen- und neun 
Herrenteams waren wir auch im Inter-
club erfolgreich, u.a. mit dem Aufstieg 
der He 55+ in die NLC. Die Jahresbe-
richte und Rechnung wurden einstim-

mig genehmigt und dem Vorstand  
«Décharge» erteilt. Des Weiteren wurden 
die Mitglieder des Vorstands für ein wei-
teres Jahr in ihrem Amt bestätigt. Neu 
und mit Akklamation in den Vorstand  
gewählt wurde unser Tennislehrer, Hansi 
Dreifaldt, der vor Kurzem Schweizer-
meister wurde in der Kat. He 60+. Alle 
ordentlichen Geschäfte gingen speditiv 
über die Bühne, sodass nach der GV  
genügend Zeit blieb, bei einem «Apéro 
riche» auch die Geselligkeit zu pflegen.

Ausblick
Mit Stolz darf man sagen, dass der TCL 
nun als «Ganzjahresklub» in jeder Be-
ziehung gut aufgegleist ist. Die Anlage 
ist in einem Top-Zustand und die Mit-
glieder schätzen es, dass man sich zum 
Spielen nicht im Voraus einschreiben 
muss. Tür und Tor stehen auch all jenen 
offen, welche sich dem Tennisspiel neu 
verschreiben wollen oder nach einem 
«Unterbruch» wieder das Racket in ruhi-
ger Umgebung schwingen wollen. Unter 
www.tcleimental.ch können Sie jeder-
zeit mit uns Kontakt aufnehmen! Alle 
sind herzlich willkommen, schnuppern 
jederzeit möglich!

Paul Breitenmoser

Teil der HSBC BWF
World Tour Super 300
21.–26. März 2023
St.Jakobshalle, Basel
swissopen.com
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Der Frühling erwacht – ebenso die Igel 

Der Winterschlaf geht dem Ende entge­
gen und die ersten Igel sind unterwegs. 
Teilweise nutzen Igel ihr Schlafnest aller­
dings noch bis in den Mai hinein. Igel 
sind Insektenfresser und ernähren sie 
sich hauptsächlich von Käfern, Käfer­
larven, Puppen, Raupen, Regenwürmern, 
Mücken, Spinnen, Ameisen und Schne­
cken. Bekanntermassen ist das Insekten­
sterben dramatisch und die Menge der 
verfügbaren Nahrung für den Igel nur 
begrenzt. 

Mit dem Frühlingsbeginn starten 
auch die Gartenarbeiten. Hier ist Vorsicht 
geboten: Stechen Sie nicht mit Mist­
gabeln oder Ähnlichem in Kompost­, 
Laub­ oder Asthaufen – es könnte sich 
noch ein Igel darin befinden. Wird ein 
Igel versehentlich aufgestöbert, so ist 
dieser sofort wieder zuzudecken und in 
Ruhe zu lassen. Wenn Gartengeräte wie 
Fadenmäher oder Mähroboter genutzt 
werden müssen, dies bitte nur tagsüber 
und unter vorherigem Absuchen der zu 
mähenden Flächen.

Der beste Igelschutz ist der Schutz 
seines Lebensraumes. Ein intakter Le­
bensraum mit Nahrungsangebot und 
Rückzug ermöglicht den Tieren, nach  
ihrem Winterschlaf rasch ihre Kräfte  

wiederzuerlangen, eine ungefährliche 
und ungehinderte Partnersuche und die 
Aufzucht der Jungen. 

Appell an Autofahrer 
Nebst der Futtersuche ist im Frühling 
auch der Paarungstrieb der Igel oft die 
Ursache, dass Igel Strassen überqueren 
und dabei überfahren werden. Achten 
Sie deshalb gerade auch auf Strassen  
innerhalb von Dörfern und Städten auf 
Igel, welche die Fahrbahn überqueren. 

Igelnotfall
Wenn Sie einen kranken Igel finden, zö­
gern Sie nicht, sichern Sie ihn mit einem 
Tuch oder Handschuhen, wenn möglich 
in einer Kiste mit mindestens 30 cm 
Wandhöhe. Das Tierheim an der Birs er­
reichen Sie unter Telefon 061 378 78 78. 
Allgemeine Fragen zu Igeln, die keinen 
Notfall betreffen, werden Ihnen auch 
gerne per Mail beantwortet: tierschutz@
tbb.ch. Die Notfallnummer von Pro Igel  
ist unter 0800 070 080 von 16 bis 20 Uhr 
erreichbar. Unter www.igelzentrum.ch 
oder www.proigel.ch finden Sie zusätz­
lich eine Liste bewilligter Pflegestationen 
mit entsprechenden Telefonnummern.
 Stiftung TBB Schweiz

Stürze im eigenen Daheim sind die häufigsten Unfälle
Der mit Abstand häufigste Unfallher­
gang in der Schweiz sind Stürze. Mehr als 
40 Prozent davon passieren im eigenen 
Daheim. Hier verletzen sich jedes Jahr 
125’000 Menschen beim Hinfallen. Diese 
Stürze haben nicht nur für ältere Erwach­
sene gravierende Folgen. 

Von den insgesamt 14’500 Personen, 
die sich jedes Jahr beim Hinfallen schwer 
verletzen, sind 7200 im erwerbstätigen 
Alter, also zwischen 17 und 64 Jahre alt. 
Ein Teil dieser Unfälle endet in der Invali­
dität. Unter dem Strich verursachen die 
Erwerbstätigen rund die Hälfte der Kos­
ten, die durch Unfälle im Bereich Haus 
und Freizeit entstehen. Allein aufgrund 
von Stürzen belaufen sich die jährlichen 
materiellen Kosten in dieser Alters­
gruppe auf 1,4 Milliarden Franken. 

Das Sturzrisiko lässt sich oft ganz 
einfach stark reduzieren 
Über die Hälfte aller Stürze von Personen 
im Alter zwischen 17 und 64 Jahren  
passiert auf gleicher Ebene. Ein Fünftel 
aller Sturzunfälle geschieht auf Treppen 
und Stufen, rund jeder vierte Sturz aus 
der Höhe. Obschon letztere seltener vor­
kommen, haben sie oft gravierendere 
Folgen. Es lohnt sich deshalb, die stand­
feste Trittleiter oder den Klapptritt aus 
dem Keller zu holen, statt auf den her­
umstehenden Schemel zu steigen. Über­
haupt lässt sich das Sturzrisiko mit ein­
fachen Massnahmen stark reduzieren. 
So rät die BFU, nasse Böden immer so­
fort zu trocknen und herumliegende  
Gegenstände, die zur Stolperfalle wer­
den, zu beseitigen. 

Nationaler «Fahndungsaufruf» 
Solche «Übeltäter», die Stürze verursa­
chen, schreibt die BFU jetzt mit einem 
Augenzwinkern in einer nationalen Kam­
pagne zur «Grossfahndung» aus. Sie 
sucht nach diversen Stolperfallen wie 
zum Beispiel herumliegenden Turnschu­
hen, losen Elektrokabeln, Kuscheltieren 
oder wackligen Schemeln. Dabei macht 
sie ebenfalls darauf aufmerksam, dass  
es gefährlich ist, etwas «kurz» auf der 
Treppe zu deponieren, nur weil es prak­
tisch und bequem ist. Alle Informationen 
zu dem Thema Sturz sowie eine prak­
tische Checkliste für ein sicheres Zu­
hause hat die BFU in einem Dossier  
online auf der Homepage www.bfu.ch 
zusammengestellt. 

Beratungsstelle für Unfallverhütung
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Lösungswort 12/2023

1 2 3 4 5 6 7 8 9 Vergessen Sie nicht, die Lösungswörter 
für die Einsendung am Monatsende auf­
zubewahren.

DEN NEUEN KRIMI
Gewinnen Sie

… WO BASEL  
GESCHICHTEN  
SCHREIBT.

Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats März 
zusammen per E­Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
4. April, an die nebenstehende Adresse zu und versuchen Sie 
Ihr Glück.
Wir verlosen ein Exemplar des Buches «Sternenfeld» aus 
dem Reinhardt Verlag.

Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlau­
ben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und 
Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 

	 Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.

1. Comité-Schnitzelbängg 2023
	 Illustration	Domo	Löw
	 Basler	Fasnacht	|	
	 Schnitzelbank	Comité	Basel	

2. Thomas Schuler
	 Napoleon	und	die	Schweiz
	 Geschichte	|	NZZ	Libro

   3. Charles Brauer,
	 	 	  Thomas Blubacher
	 	 	 	 Die	blaue	Mütze
	 	 	 	 und	andere	Geschichten	
	 	 	 	 aus	meinem	Leben
	 	 	 	 Erinnerungen	|	
	 	 	 	 Zytglogge	Verlag

4. Michèle Binswanger
	 Die	Zuger	Landammann-Affäre
	 Politik	|	Truth	Publications

5. Christian Grataloup
	 Die	Geschichte	der	Welt	–	
	 Ein	Atlas
	 Nachschlagewerk	|	Verlag	C.	H.	Beck	

6. Werner Meyer, Angelo Garovi
		 Die	Wahrheit	hinter
	 dem	Mythos	–	
	 Die	Entstehung	der	Schweiz
	 Geschichte	|	Nünnerich-Asmus	Verlag

7. Tiptopf 
	 Neuausgabe	2023
	 Kochbuch	|	Schulverlag	plus

8. Bas Kast
	 Kompass	für	die	Seele
	 Psychologie	|	Bertelsmann	Verlag

9. Franz Hohler
	 Mani	Matter	–	Ein	Porträtband
	 Biografie	|	Zytglogge	Verlag

10. Michail Chodorkowski
	 Wie	man	einen	Drachen	tötet
	 Politik	|	Europa-Verlag	

1. Franz Hohler
	 Rheinaufwärts	
	 Erinnerungen	|	
	 Luchterhand	Literaturverlag

2. Peter von Matt
	 Übeltäter,	trockne	
	 Schleicher,	Lichtgestalten	–
	 Die	Möglichkeiten	der	Literatur
	 Essays	|	Carl	Hanser	Verlag

3. Christian Haller
	 Sich	lichtende	Nebel
	 Novelle	|	Luchterhand	Literaturverlag

   4. Sarah Jollien-Fardel
	 	 	 	 Lieblingstochter
	 	 	 	 Roman	|	Aufbau	Verlag

5. Virginie Despentes
	 Liebes	Arschloch
	 Roman	|	Verlag	Kiepenheuer	&	Witsch

6. Boni Koller, Daniel Frick
	 Globi	bei	den	Yaks	(Band	96)
	 Kinderbuch	|	Orell	Füssli	Verlag

7. Emmanuelle Fournier-Lorentz
	 Villa	Royale
	 Roman	|	Dörlemann	Verlag

8. Daniel Levin
	 Zwanzig	Tage	–	Die	atemlose	
	 Jagd	nach	einer	vermissten	
	 Person	im	Nahen	Osten
	 Kriminalroman	|	Salis	Verlag

9. Arno Geiger
	 Das	glückliche	Geheimnis
	 Autobiografischer	Roman	|	
	 Carl	Hanser	Verlag

10. Ina Haller
	 Liestal	in	Flammen
	 Kriminalroman	|	Emons	Verlag



Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@schmid-kuechenbau.ch 

Wir liefern auch
Haushaltapparate.
Markenneutral und
zu fairen Preisen.

Bei uns erhalten Sie
nicht nur Küchen.

Roland Baumann

Küchen & Haushaltapparate
Ausstellung in Biel-Benken
Ausstellung in Biel-Benken

Electrolux • Miele • Siemens • Schulthess
V-Zug •  BORA • BOSCH • FORS-Liebherr

Persönliche Beratung!
Austausch, Sanierung und Neubau von Küchen 
und Haushaltapparaten.w
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NÄHEN UND ÄNDERN 

HOLEERAIN 42 • 4102 BINNINGEN  • 061 723 01 63
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NEUE ADRESSE:

Aufführungsdaten
Freitag, 21. April / 5. Mai 2023, 19.30 Uhr
Samstag, 22. April / 29. April / 6. Mai 2023, 19.30 Uhr
Sonntag, 30. April 2023, 14.30 Uhr

Eintrittspreise
Freitag / Samstag CHF 20.00 / p. P., Sonntag CHF 15.00 / p. P.
Alle Plätze sind nummeriert 

Ticketverkauf am Früschmärt
25. März / 8. April 2023 von 10.00 bis 13.00 Uhr

Telefonischer Ticketverkauf
29. März / 5. April / 12. April 2023 von 18.00 bis 20.00 Uhr
Telefon 079 645 66 73

spielt im Pfarreiheim Aesch

D’Hochzyts(ver)planer
Komödie in 3 Akten von Beate Irmisch

Ticket-Verkauf online ab 25. März 2023 
unter www.theatergruppe-aesch.ch

Hauptsponsor Raiffeisenbank Aesch-Pfeffingen

V-ZUG
Waschmaschine
V4000

2219.-
statt 3170.-

*Angebot exkl. Lieferung und Montage. Gültig bis
zum 31.03.2023. 

ganz persönlich.
Waschmaschine,

Die mit de roote Auto!

Mühlemattstrasse 25/28 | 4104 Oberwil
061 405 11 66 | baumannoberwil.ch

Tauschen Sie jetzt Ihre Waschmaschine 
ein und profitieren Sie von unserem 
attraktiven Angebot. Lassen Sie sich 
beraten - ganz persönlich.

-30%*

MINIMULDEN

bestellen unter

0800 13 14 14
waserag.ch

Für Ihren
Frühlingsputz

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Bäume
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr
www.viva-gartenbau.ch

Änderung der Annahmeschlusszeiten
Erscheinungsweise über Ostern 2023
Bitte beachten Sie die vorgezogenen Annahmeschlusszeiten.

Ausgabe Anzeigenschluss
für Inserate und Reklamen

Wochenblatt für das Birseck und das Dorneck
Donnerstag, 13. April 2023 Donnerstag, 6. April 2023 16 Uhr

Wochenblatt für das Schwarzbubenland und das Laufental
Donnerstag, 13. April 2023 Donnerstag, 6. April 2023 16 Uhr

Oberbaselbieter Zeitung
Donnerstag, 13. April 2023 Donnerstag, 6. April 2023 16 Uhr

Birsigtal-Bote
Donnerstag, 13. April 2023 Donnerstag, 6. April 2023 16 Uhr

CH Regionalmedien AG
Rathausstrasse 24, 4410 Liestal
Tel. 058 200 53 53, inserate@chmedia.ch
www.chmediawerbung.ch

Traueranzeigen
können online über www.gedenkzeit.ch oder per E-Mail auf todesanzeigen@chmedia.ch aufgegeben werden.

Volg Rezept:
KNÖDEL MIT SAUERKRAUTFÜLLUNG für 4 Personen

Zutaten Grundmasse: Zutaten Füllung:
 500 g Rahmquark 4 Bratspeck-Tranchen
 40 g Butter, weich 120 g Sauerkraut, gekocht
 2 Eier 1 TL Kümmel
 120 g Hartweizengriess 1 EL Peperoniwürfeli
 80 g Paniermehl  1 EL Butter
 1/4 TL Salz 3 EL Paniermehl

1. Für die Knödelmasse Quark durch ein 
Sieb streichen, mit Butter und Eiern ver-
rühren. 2. Hartweizengriess, Paniermehl 
und Salz einarbeiten, 30 Min. quellen lassen.  
3. Für die Füllung Bratspeck in Streifen 
schneiden, in einer Pfanne ohne Zugabe 
von Fett kurz anbraten. Sauerkraut, Küm-
mel und Peperoniwürfel dazugeben. Alles leicht andünsten, abschmecken und 
auskühlen lassen. 4. Etwas Knödel-Masse in die Hand nehmen, ein Häufchen 
Sauerkrautmasse daraufsetzen, satt mit Knödelmasse umschliessen. Auf diese 
Weise 8 Knödel herstellen. 5. Knödel in leicht gesalzenem Wasser sieden, aber 
nicht sprudelnd kochen. In einer Bratpfanne Butter erhitzen, Paniermehl dazu-
geben, Knödel darin wenden und servieren.

Zubereitungszeit: ca. 90 Minuten 

TOBLERONE-CHOCOLATE-CHIPS-COOKIES 12 Stück

 150 g Vollkornmehl oder Urdinkelmehl
 100 g Weissmehl
 2 Pr. Salz
 1 TL Backpulver
 200 g Butter
 180 g Zucker
 150 g Toblerone Milch, grob gehackt
 1 Ei
 1 Eigelb

1. Mehle, Salz und Backpulver gut mischen. 2. Butter und Zucker schaumig rühren. 
Mehlmischung und Schokoladen dazugeben und mit dem Handmixer gut mixen. 
Eier ebenfalls mit dem Mixer einarbeiten. 3. Mit einem Glacé-Portionierer oder 
Esslöffel Halbkugeln abstechen, mit genügend Abstand auf einem mit Back-
papier belegten Blech verteilen und 1 Stunde kühl stellen. 4. Im auf 180 °C vor-
geheizten Backofen 12–14 Min. backen. Auskühlen lassen und servieren.

Tipp: Etwas gehackte Toblerone auf den warmen Cookies verteilen

Zubereitungszeit: 20 Minuten + 1 Stunde ruhen lassen

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Kleines oder
grosses Problem?

Telefon Nr. 147
SMS an 147
www.147.ch

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch

Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!

Alles zuviel?

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

Friedrich 
Reinhardt 

www.reinhardt.ch

Inserieren
bringt

ERFOLG!
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